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Zur kage im fernen Offen.
Die japanischen Bevollmächtigten für die Friedensver-

Handlungen sind bekanntlich längst in Nordamerika angekom-
men und es hat deren Führer , der Minister des Aeußeren,
Baron Komura , bereits alle nothwendigen offiziellen Besuche
gemacht und sich von Vertretern großer Zeitungen weidlich
ausstagen lassen. Der russische Friedensunterhändler , Mi¬
nister von Witte , mit seinem Stabe dagegen hat erst am 28.
Juli dem gastlichen Boden Frankreichs den Rücken gekehrt
und wird sich also vielleicht noch eine Woche hindurch aus den
Wogen des Atlantischen Ozeans schaukeln lassen müssen , bis
er ebenfalls an Ort und Stelle angekommen sein wird . Ob¬
gleich auch ihm alsdann die Erledigung von mancherlei For¬
malitäten obliegt, so kann man doch als sicher annehmen , daß
der Beginn der Friedensverhandlungen sich nicht über den
8.—10. August hinaus verzögern wird . Genannter japani¬
scher Bevollmächtigter hat einem Interviewer unter Anderem
erklärt, daß Japan alsdann bereit sei, Rußland die Hand
zum Abschluß eines sofortigen Waffenstillstandes zu bieten.
Um so ausfälliger aber ist es , daß die Japaner , während sie
seit einer Reihe von Monaten aus jede größere Aktion in der
Mandschurei verzichtet haben , zuguterletzt noch in dem östlich
von der Mandschurei gelegenen russischen Gebiete , also im a l-
lerentferntesten  Osten , zu kriegerischen Unternehm¬
ungen geschritten sind, deren Durchführung mehr Zeit er¬
fordert, als bis zur Einleitung der Friedensverhandlungen
und zum Abschluß eines Waffenstillstandes verstreichen wird.
Japan scheint, sich vor Thorschluß noch des äußersten ^ idöst-
lichen Thells des asiatischen Rußlands , des sogen . Küslenge-
biets des Amur -Gouvernements , an dessen Südspitze Wladi-
Wostok liegt, zu Gemüthe ziehen zu wollen . Dieses Küstenge-
viÄ ist Las Gegenüber der Inseln Sachalin und Jesso , und
bildet das Hinterland Wladiwostoks , welche Hasenfestung in
^ Hände zu bringen Japan jetzt alle möglichen Anstalten

-Wt - Dek erfte Schritt dazu war die Eroberung Sacha¬
us , - ff aus bestem Wege ist. zu Ende geführt zu werden;
btt zweite Schritt war die Landung von Truppen an dem,
dem nördlichen Sachalin gegenüber gelegenen Theile des rus-
wchen Küstengebietes und die Einnahme der Hauptstadt

-Mxandrowsk und mehrerer anderer Ortschaften . Von hier
^werden die Japaner jedenfalls west- und südwärts mar-
wen , um sich zum Herrn des ganzen Küstengebietes zu
Mchm und an der Nordseite Wladiwostoks zu erscheinen.

Wk Zusammenhang damit steht das gleichzeitige Vorrücken
- Manischen Heeresabthellung im nordwestlichen Korea

M der Richtung nach dem Tumen -FIusse , um die dort postir-
M,Sachen Streitkräfte zu vertreiben und damit auch in
I* . r 113 nü<̂ Westen reine Bahn und Rückcnsicherheit für
^ ■ Rpfferer Wladiwostoks zu schaffen. Währenddem hat

CIrn japanisches Geschwader den Hafen von
mwostok blockirt. Man muß nun darauf gefaßt sein,

^ et fa§ren ' baß Wladiwostok eingeschlossen ist
Belagerungskrieg seinen Anfang genommen hat.

wurde , der  größte Theil der japanischen

k Kleines Feuilleton.
P reu^e gestorben. Viel besprochen wird im Berliner
nm Schicksal einer dortigen Einwohnerin . Die in der

-E wohnende Wittwe L., deren greise Eltern in
Ta b-i ctoe “ten, wollte diese gern noch einmal am Leben sehen,
bttt Hetzen Alter der Eltern — sie standen bereits tief ist
Wfto Jahren — der Tod jeden Augenblick eintreten
Wochen ei *e. ^4 Frau L. und mochte sich vor etwa drei
^ dm U' "je Reise nach Amerika. Den alten Leuten hatte
«sie Enttreffen keine Nachricht gegeben : sie wollte ihnen
ökner ^ rrcsichung bereiten. Als Frau L. nach Überstän¬
der Diow w?r  ^ Tc  greisen Eltern hintrot , wurde der Vater
schütter; ' unvermuthete Wiedersehen derartig er-
troffea'»m, ^ Cr  * n ^ Erregung von einem Schlaganfoll be-
^4ter ""h wenige Minuten nach dem Eintreffen der
^ -edersê " r̂en Armen verschied. Auch die Mutter hatte das
griffe« y ” r'^ e8  Kindes nach so vielen Jahren so mächtig er-
5., bie vIC „n Folgen der Erregung erkrankt ist. Frau

Rit sy, - Absicht noch Amerika gefahren war , noch einige
noK n Kreise ihrer Eltern zu verleben , mußte wenige

®Ut on, ? Ankunft am Grabe ihres Vaters stehen und weilt
Ein ' on 'nlcget der Mutter.

hegen Fall Murri wird auS Pistoja gemeldet. Zwar
^iniz i nicht genau so wie bei der Ermordung Von-
^öttbten eJ * , e Mnrri -Kliqne, doch lassen sich manch

LLLfeststellen.
e ver-

k-Wwerrpî l. Irr Pistoja lebt der allgemein geach.
Gattin ' Eovaliere Colzi, ein älterer Herr , der von sei-

e "r mst l-EUier Florentiner Pairiziertochter , geschieden ist und
^?hn Coi,:z " brheirathcten Dame in Beziehung steht. Der
Pj) fea$ unt̂ ^ uro , ein bekannter Sportsmann , starb nun

geheimnißvollen Umständen. Zwei seiner Freunde

Kriegsflotte , soweit er nicht zur Blockade verwendet wird , am
nördlichen Theil der koreanischen Ostküste und an der sich
nordwärts anschließenden Küste des Küstengebietes vom
Amur -Gouvernement kreuzt , so ist man zu der Vermuthung
berechtigt , daß diese Vorkehrungen mit der Ausschiffung der
für die Belagerung bestimmten Truppen und des zugehörigen
Kriegs - und Verpflegungsmaterials zusammenhänge . Mit-
ten in diese Präparationen hineinfallen kann demnächst die
Nachricht vom Abschluß des Waffenstillstandes , der beiden
kriegführenden Parteien njcht nur alle direkt kriegerischen
Handlungen , sondern auch alle Vorbereitungen zu solchen, wie
z. B . Truppenbewegungen , Waffen -, Munitions - und Pferde-
besörderungen nach dem Kriegsschauplätze , verbietet . Ge¬
stattet ist alsdann nur die Zufuhr von Lebensmitteln , Be¬
kleidungsstücken und sanitären Gegenständen . Wenn dem
Waffenstillstand , wie allgemein gehofft und geglaubt wird,
der Friedensabschtuß nachfolgt , so könnten sonach die ange¬
führten , von Japan begonnenen Unternehmungen nicht zu
Ende geführt , müßten sie wahrscheinlich im ersten Stadium
ihrer Exekution stecken bleiben . Darüber hat man sich in
Tokio selbstverständlich nicht getäuscht . Daß man aber trotz¬
dem auf die Einleitung der betr . Expeditionen nicht ver¬
zichtet hat , ist wohl dadurch zu erklären , daß man sich vor-
sichtshalter auf den Fall vorbereiten zu müssen glaubte , in
welchen die Friedensverhandlungen sich zerschlaget: und der
Kriegsreigen wieder beginnen würde , und daß man meinte,
bei den Friedensverhandlungen um so wuchtiger aufttcten zu
können , je günstiger man sich ans dem Kriegsschauplätze ge¬
stellt habe . Es ist übrigens nicht unwahrscheinlich , daß die
japanischen Unterhändler Wladiwostok mit seinem Hinter¬
lande als eine stetige Bedrohung Japans , für dieses reklami-
ren werden , vielleicht gegen eine entsprechende Herabsetzung
der Kriegsentschädigungssumme.

* * *

Mts.
Der Präsident des russischen Ministerkomitees Witte

ist gestern Vormittag 11 Uhr mit dem Lloyddampser „Kaiser
Wilhelm der Große " in Newyork eingetrofsen.

Witte bestritt nach seiner Landung in einer Unterredung
mit Entschiedenheit , daß er geäußert habe , cr fürchte , Japans

.Friedensbedingungen würden unerträglich sein, oder daß er
gesagt hätte , die Friedenskonferenz würde innerhalb einer
Woche ergebnißlos beendet sein.

lT e l e g r a mme.)
vis ? iis6snskorikersnz.

Nctvyork , 3. August . Die Friedenskonferenz wurde ge¬
stern mit der Ankunft Wittes wie ein Kampf homeri¬
scher Helden  eingeleitet . Morgens ließ sich 'S a t o. der
Sprecher Komuras , zu einem in Anbetracht seiner Mission
erstaunlichen Ausfall gegen Rußland hinreißen . Nachdem er
hervorgehoben , daß selbst Roosevclt die japanischen Forder¬
ungen nur in Umrissen kenne , natinte er Wittes bei seiner Ab¬
fahrt gemachten Acnßcrungen einen Blttsi . Die japanischen
Forderungen entsprächen den verfassungsgemäß zu berücksich-

haben jetzt dem Staatsanwalt folgende Anzeige gemacht: Der
junge Colzi, der mit seinem Vater und dessen Freundin auf
schlechtestem Fuße stand, ertappte eines Tages diese, wie sie mit
einem Nachschlüsseldes Vaters eisernen Kassenschrank aufschloß.
Er zwang sie, eigenhändig folgende Erklärung niedcrzuschreiben:
„Ich Unterzeichnete wurde dabei überrascht , wie ich den Kassen¬
schrank des Herrn Vincenzo Colzi bestahl, was ich seit Jahren zu
thun pflegte." Diese Erklärung wies Colzi junior seinem Vater
vor, der sie zurückverlangte und vernichtete. Daher der Haß der
durchschauten und überwachten Freundin des Vaters , die diesen
gänzlich in der Hand hatte , gegen den Sohn , und dieser Haß
soll sich insofern in die That nmgesetzt haben, als die Diebin nun
alle Mittel zur Beseitigung des jungen Colzi sowiê seiner Frau
und seines Kindes anfbot . Zu wiederholten Malen enideckte die
Familie Arturo Colzis Glasscherben im Essen, schließlich er¬
krankte Arturo an einem gcheimnißvollen schleichenden Leiden, das
ihn trotz einer Operation zum Grabe führte . Die Acrztc nehmen
an, die rachsüchtigeGeliebte des Vaters habe dem ihr gefährlichen
jungen Manne gestoßenes Glas ins Essen gemischt. Ob die che.
mische Untersuchung der Leichentheile dies erhärten wird , ist
nach nicht scstgestellt. Jedenfalls ruft die Sache große Sensa¬
tion hervor , da .die Eolzis zu den ersten Familien von Pistoja
zählen, und der alte Colzi zudem Gemeinderath ist und sonstige
Ehrenämter einnimmt.

Das vertauschte Perlenhalsband Eine Diebin , die in dem
fashionablcn Auktionslokal von Christin in London einem Per¬
lenhalsband im Wcrthe von 40 000 A  geschickt ein unechtes un¬
terzuschieben verstand, ist zu drei Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden. Ihr Name ist Annie Grant ; sie ist eine frühere Schau-
svielerin und eine jetzt noch auffallende , elegante Schönheit ttotz
ihrer dreißig Jqhre . Bei der Gerichtsverhandlung kam zu
Tage, mit welch raffinirter Geschicklichkeit und kluger Berech.

tigendeir Wünschen des japanischen Volkes , während die russi¬
schen Vertreter Delegirte ihrer Regierung seien, die ihr Voljk
über die Vorgänge auf dem Kriegsschauplätze im Dunkeln
ließen und die Ansichten dieses Volkes mißachteten.

fiie Unruken in Rußland,
Während der Beerdigung eines von Kosaken erschlagenen

Fuhrmannes veranstaltete die revolutionäre Partei aus dem
Friedhose in L i b a u eine regierungsfeindliche Demonstra¬
tion . Etwa 8000 Arbeiter waren versammelt . Es wurden
revolutionäre Reden gehalten , in denen die Anwesenden aus-
gefordert wurden , die Sozialdemokratie in ihrem Kampf ge¬
gen den Absolutismus zu unterstützen . Auf die einschreiten-
den Gendarmen wurden aus der Menge Revolverschüsse ab-
geseuert , wodurch zwei Gendarmen getötet wurden . Viele Ar¬
beiter wurden von den Gendarmen verhaftet . iSchließlich
schritt Militär ein und stellte die Ruhe wieder her.

Die Arbeiter der großen Waggonfabrik Phönix , der Fa¬
brik Etna und anderer Betriebe in Riga  streikeir seit drei
Tagen . 3000 Streikende zogen , revolutionäre Lieder singend,
und „Nieder mit dem Krieg ! Es lebe die Revolution !" ru¬
fend , durch die Sttaßen . Es wurden rothe und schwarze
Fahnen mit revolutionären Aufschriften enffaltet . Die
Menge wuchs lawinenartig an » sodaß der Straßenbahnver¬
kehr eingestellt werden mußte . In der Pernauer Sttaße kam
es zu einem Zusamnienstoß zwischen Demonstranten und Ko¬
saken, wobei zahlreiche Personen verletzt wurden.

Aus S o s n o w i c e wird gemeldet : Das CenttEomiteö
der sozialdemokratischen Arbeiterpartei wird den allgemeinen
Ausstand proklamiren , damit die achtstündige Arbeitszeit von
ven V-rwaltungen anerkannt wird . Auf der Rudolssgrube
stellten Nachts die Arbeiter die Arbeit ein . Sie verlangen,
daß der verhaftete Deputirte wieder freigelassen werde.

* Wiesbaden , den 3. August 1905. !
vie kauardeiter Clksns

befaßten sich in einer Versammlung mit der durch die Ablehn¬
ung der Einignngsvorschläge geschaffenen Lage . Es wurde
beschlossen, die weiteren Schritte einer Sechser-K^ mifsion
zu übertragen , die heute in Bochum zusammentreten soll. Die
Arbeiter verlangen 54 I und vom Januar 1906 ab 55 I
Stundenlohn.

: nung diese Dame ihr Manöver ausgeführt , wie sie alle Details
: mit der größten Umsicht vorher berechnet hat und wie das Ge.

lingen doch zuletzt an einer winzigen Kleinigkeit scheitette, die
von ihr unberücksichtigt geblieben war . Zwei Tage vor der ange-
kündigten Auktion hatte sich Mrs . Grant , mit tadelloser El«,
ganz gekleidet, in dem Verkaufslokal eingefunden und sich das
Perlenhalsbond vorlegen lassen. Sic besichtigte es auf das ge¬
naueste. Dann ging sie und kaufte sich eine Imitation für hun-
dert Mark , die dem echten Halsband täuschend ähnlich sah.
Hierauf begab sie sich noch einmal in dgs Anktionslokal, ließ sich
wieder die kostbaren Perlen vorlegen , um einen neuen stillen
Vergleich anzustellen, und, da dieser kleine Unterschiede ergab,
bei einem Juwelier die Similikette dementsprechendändern. Sd
glaubte sie genügend für ihren Coup vorbereitet zu sein. Am
Anktionstage war sie bei Christin , mit dem>Falsifikat in ihrer
Tasche. Wieder ließ sie sich das Perlenhalsband vorlegen. Man
brachte es ihr auf einer Schale . Sie schien es noch einmal ge-
nau zu prüfen . Dann legte sie cs zurück und verließ das Lokal.
Aber sie hatte das echte Halsband in ihrer Tasche — auf der
Schale lag die werthlose Nachahmung . Alles war geglückt, und
doch hatte sie eins übersehen : das am Fädchen herabhängende
Pappzettclchcn mit Nummer und Preisangabe war bei dem
imitirten .Halsband weiß, bei dem echten war es roth. Diesen
winzigen Unterschied, und nur diesen, hatte einer der Umstehenden
bemerkt und den Auktionator darauf aufmerksam gemacht. Man
jagte der Diebin nach, die schon längst die Sttaße erreicht hatte.
Man traf sie, wie sie eben in eine Droschke steigen wollte. Ans
die erhobene Anschuldigung erwiderte sie mit einem Blick kömg.
sicher Würde : ,„Wie dürfen Sie es wagen, mich deratt zu belei-
digcn !" Aber alle Pose half ihr nichs, und sie wurde verhaftet
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Der Einigungsvorschlag der Arbeitnehmer des Bauge¬

werbes , welcher der Bundesversammlung der Arbeitgeber in
Witten zur Beschlußfassung vorgelegt wurde , lautet folgen¬
dermaßen : In dem ganzen rheinischovestfäüschen Jndustrie-
bezirk , soweit sich der Arbeitgeberbund erstreckt, sollen unter
Außerkraftsetzung der jetzt bestehenden Lohnsätze , nach Wieder¬
aufnahme der Arbeit am 1. September er. die Löhne der
Maurer , Zimmerer und Bauhilfsarbeiter um 2 4  und ab 1.
Januar 1906 um einen weiteren Pfennig per Stunde erhöht
werden , unter Festlegung dieser erhöhten Lohnsätze bis zum
1. Mai 1907 . Da , wie bereits gemeldet , die Bundesversamm¬
lung der Arbeitgeber beschlossen hat , bis zum 1. April 1906
keine Lohnerhöhung eintreten zu lassen, die Vertreter der Ar-

Beitnehmerorganisation aber bei der ganzen Verhandlung -das
Zugeständniß einer Lohnerhöhung noch in diesem Jahre als
erste Voraussetzung einer Einigung bezeichneten , so verspre¬
chen die weiteren Verhandlungen vor der Hand keinen
Erfolg.

* * *

(Telegramme .)
Essen a . d. Ruhr , 8 . August . In Dellwig drangen un¬

gefähr 200 Maurer in den Bahnhofswartesaal , um die dort
angelangten Arbeitswilligen wieder zur Abreise zu veran¬
lassen . Es kam zu schweren Tumulten,  sodaß die Polizei
mit blanker Waffe einschreiten mußte . Mehrere Personen
wurden verwundet . Die Anführer hat man verhaftet.

Bochum , 3. August . In geheimer Sitzung nahmen die
Delegirten der B a u a r b e i t e r Rheinlands und Westfalens
eine Resolution an , nach der die Sechserkommission beauftragt
wird , in eine erneute Unterhandlung erst dann einzutreten,
wenn der Arbeitgeberbund sich zur sofortigen Regelung der
Lohnfrage bereit erklärt . In den Kreisen Dortmund , Hörde,
Bochum Essen , Gelsenkirchen , Ruhort und Recklinghausen sei
für die Durchführung der Forderungen in dm Kampf ein¬
zutreten.

Lergarbsiterbewegung.
Aus Anlaß der Kündigung einiger Arbeiter des Aachener

Hüttenaktienvereins „Rothe Erde"  macht sich, wie uns
aus Aachen telegraphirt wird , unter den 3600 Arbeitern große
Beunruhigung bemerkbar . Die Hirsch-Dunckerschen Gewerk¬
schaften drängen auf den partiellen Streik,  dem sich
der christliche Verband widersetzt.

Oie Marolrkokonkerenr.
Die französischen Vorschläge für die Marokkokonferenz

enthalten auf 22 Ouartseiten ein Aktions -Programm , das sich
von jenen Forderungen , die seinerzeit der Gesandte Taillan-
dier dem Maghzen vorlegte , wesentlich unterscheidet . Ueber-
raschungen sind , wie von Eingeweihten versichert wird , nicht
zu erwarten . Größten Werth legt die französische Regierung
darauf , daß die wirthschaftlichen wie militärischen Angelegen¬
heiten durch keinerlei Sonderverpflichtung Marokkos einge¬
schränkt vor die Konferenz gelangen . Man hält in Paris die
Rouvierschen Vorschläge fiir geeignet , das Ansehen des Sul¬
tans als Armeechef zu wahren und auch die konservativen Ele¬
mente der marokkanischen Wehrmacht nicht allzuhart zu tref¬
fen . Zwischen Armee und Polizei soll die Grenzlinie schärfer
markirt werden , als dies zur Zeit der Entsendung Taillan-
diers beabsichtigt war . An der bestehenden Heeresorganisa¬
tion soll, vorläufig wenigstens , nicht gerüttelt werden . Der
Gesammteindruck ist, daß man Anfang September in der La¬
ge fein werde , die von allen Mächten gebilligten Vorschläge
nach Fez zu senden.

Kaifer Wilhelm
hat sich gestern gelegentlich des Frühstücks an Bord der Ho-
henzollern von König Christian von Dänemark und den Mit¬
gliedern der königlichen Familie verabschiedet , um heute Vor¬
mittag die Rückreise nach Swinemünde anzutreten.

Oer lliinisterioecksel in Schweden.
Die Ernennung des neuen Ministeriums erfolgte durch

König Oskar in dem gestrigen Conseils . Das Kabinett
Lundsberg vertritt die Majorität des Reichstages im Sinne
einer Festhaltung in der Unionfrage . Eine Kombination aus
verschiedenen Parteien , wie sie tzcht zu Stande gekommen ist,
wurde hier schon seit langer Zeit als das beste Mittel ange¬
sehen, um eine kräftige und praktisch erfolgreiche Politik
Schwedens zu gewährleisten.

Zur  vktleekahrt des englischen Kanalgefchwadersi
Die englische Kanalflotte , die in der Ostsee manövriren

wird , besteht aus 11 Linienschiffen und 5 Kreuzern . An Bord
befinden sich etwa 14 500 Mann , sodaß die Mannschaftsstärke
ungefähr jene der heimischen deutschen Schlachtflotte gleich¬
kommt . Kommandant des Geschwaders ist Admiral Sir Ar¬
thur Wüson . Vom 28. bis 31. August wird sich das Geschwa-

Hdmiral Sir Hrfur Wilfon.
der auf der Höhe von Esbjery und Swinemünde befinden.
Vom 1. bis 4 . September ankert die Flotte bei Neufahrwasser
und Gothenburg . Seit vielen Jahren hat keine so große bri¬
tische Flotte die Ostsee besucht. England hat in letzter Zeit

sein maritimes Schwergewicht nach Norden verlegt . Dadurch
erklärt es sich, wenn von der englischen Kriegsmarine den
nordischen Gewässern mehr Beachtung als früher geschenkt
wird . In London betont man zudem , daß die Ostsee ein of¬
fenes Meer ist, das alle Flotten der Welt befahren können.
Das Geschwader wird in der Ostsee strategische Manöver ab-
halten und daher auch von Aufklärungskreuzern und Torpe¬
doflottillen begleitet sein.

Dem Londoner Daily Graphic wird aus Berlin tele¬
graphirt : Schon im Mai habe man in Berlin gewußt , 0aß ein
Besuch der britischen Flotte in der Ostsee beabsichtigt sei. Der
freundschaftliche Zweck  des Besuches sei kürzlich
durch eine freundschaftliche Mitthcilung König Eduards an
den Fürsten Bülow , die Graf Seckendorfs übcrbrachte , hervor¬
gehoben worden . König Eduard erklärte hierin , es sei sein
dringender Wunsch, daß zwischen Deutschland und England
gute und freundschaftliche Beziehungen herrschen . Fürst Bü¬
low sei über diese Mittheilung lebhaft befriedigt gewesen.

Bulgcirifche Greuel.
Nach einer Meldung aus Serres suchten kleine bulgari¬

sche Banden griechische Dörfer heim , um die Einwohner zu
zwingen , sich als Bulgaren in die Volkszählungsliste einzu¬
tragen . Am 1. Juli überfiel eine bulgarische Bande das
Dorf Ravondo , folterte fünf der angesehensten Einwohner,
drohte das Dorf in Brand zu stecken und alle Einwohner nie¬
derzumachen , wenn sich das Dorf nicht als bulgarisch erklä¬
ren sollte . Fünf angesehene Einwohner wurden fünf Tage
später in dem Dorfe Startziovo ermordert . Am 8. Juli tö¬
teten Bulgaren zwei Brüder ausRahovitza . Diese Nachrich¬
ten riefen in Athen große Erregung hervor.

ueutlckland.
Berlin , 2 . August . Der Reichsanzeiger veröffentlicht die

am 14. Juli Unterzeichnete Berggesetz Novelle.
Detmold , 2. August . Der Prozeß gegen den Redakteur

der Lippeschen Tageszeitung wegen Beleidigung der Postbe¬
amten aus Anlaß der D i e s s e i t s d e p e s che, der vor der
hiesigen Strafkammer stattfinden sollte, wurde auf unbe-

ÄP’t vertagt.

Ausland.
Wie », 2 . August . Die N . Fr . Pr . erfährt angeblich aus

gut informirter Quelle , die Zusammenkunft Kaiser Wilhelms
und des Zaren habe der Großherzog von Hessen vermittelt.

Sdilofj BernftorU,
in welchem der deutsche Kaiser als Gast des greisen Dänen¬
königs weilte , liegt bei Kopenhagen . Das Schloß ist von
einem schönen Park umgeben , dessen Besuch Fußgängern zu
jeder Zeit gestattet ist. Die Fahrt nach Bernstorfs geschah ge¬
meinsam mit dem König Christian in vierspänniger Equi¬
page über Langelinje , Strandweg , Charlottenlund und Jä-

Explosion. Man meldet uns aus Karlsruhe , 2. AugüstH^
Nachmittag ereignete sich in der Brauerei und Spiritush^
Fabrik vormals G. Sinner in Grünwinkel eine Explosion, iw
die ein Arbeiter getödtet, zwei schwer und mehrere leicht vey.^
wurden . Ueber die Ursache der Explosion ist bis jetzt noch
Nähres bekannt.

Flüchtiger Defraudant . Die Voss. Ztg . meldet aus Budap>
Der Buchhalter der Gewerbebank in Kisvarda Revesz istiM
Unterschlagung von 80 000 Kronen flüchtig geworden.

Gesunkene Bark . Die Hamburger Bark „Luisc" voii ^
Reederei Thormaehlen , ist in der Nordsee infolge einer durchs
entstandenes Feuer verursachten Explosion gesunken; die MW
schüft wurde gerettet.

Ruhrepidemie . Im Oedenburger Komiiat tritt die ta.
überaus heftig epidemisch auf. In einer einzigen GemeindeS
400 Personen erkrankt.

Beim Aehrensammeln erschossen. Aus Skalnierzyce , 2. Au«»»
wird gemeldet: Heute Vormittag wurde an der russischen Greim
ein etwa t8jähriges Mädchen , Tochter eines Knechtes, die
bereit Kindern auf dem Felde Aehren sammelte, von einem«isL
schen Grenzsoldaten auf preußischem Gebiet erschossen. Zn einem
Eingreifen der russischen Grenzwache lag nicht der geringste s,
laß vor, sodaß man annimmt , daß der russische Soldat sich ent,
weder in einem unbegreiflichen Jrrthum befunden habe oder
seiner Sinne nicht ganz mächtig war.

Die Angelegenheit des Pariser Zuckerkrachs ist bis auf weite,
res Dank dem Eingreifen Rouviers beigelegt. Der Deputirte I«.
lucot, Besitzer eines Waarenhauses und Inhaber eines gmftii
Privathotels in Paris und mehrerer Schlösser hatte ein Jahnz.
Einkommen von anderthalb Millionen Francs . Es sind Verhuid-
Inngen mit Finanzleuten eingeleitet worden , zwecks Uebernchme
von Hypotheken ans sämmtliche Liegenschaften.

Eine Million gewonnen. Die Gewinnerin des grof«
Looses in der ersten Ziehung der französischen Lotterie zu G»n-
sten der Presse ist eine Kansinenwirthin bei dem 22. Dragoner,
regiment in Sedan , Frau Hofer. Dieser erste Hauptgewinn, km
zwei andere gleich hohe folgen werden, beträgt eine Million
Francs . Ganz Paris war während der letzten Tage durch dich
Lotterie in große Spannung versetzt. Frau Hofer dagegen,, die
Wittwe ist und keine Kinder hat, bewahrte angesichts ihres
Glückes eine schöne Gelassenheit.

Kur der Umgegend.
k. Biebrich, 2. August. Der Maschinenschuppen  m

Bahnhof Biebrich (Mosbach) ist nunmehr vollständig niederge¬
legt worden : auch einige Wohngebäude von Bahnbeamien werde»
demnächst das gleiche Schicksal theilen. Das frei werdende Ge¬
lände wird zu Geleisanlagen benöthigt. — Das Haus Kaiser¬
straße Nr . 57, Herrn E . Fickler zu Sonnenberg gehörig, ist durch
Kauf an Herrn Rentier P . Krtens  hier übergegangen. —M
den Renovirungsarbeiten in der evang. Hauptkirche wird den-
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crsborg , Prinzen und Kavaliere folgten in Hofwagen , Leide
ttonardjm wurden Lei der Fahrt stürmisch begrüßt , nament-
ich auf Langelinje . Bei der Tafel wurden Trinksprllche aus.
ebracht , im Gartensaal wurde der Kaffee eingenommen , spä-
w sang der Königliche Kammersänger Herold vor den hohen
Herrschaften.

Eine unmenschlicheMütter . Das B . T . meldet : Die Ehefrau
des Gasarbeiters Bockhold zu Berlin in der Dunckerstraße Pt
unter dem Verdachte, ihr dreijähriges Kind zu Tode geprügelt
zu haben, verhaftet worden. Die Leiche des Kindes wurde poli¬
zeilich beschlagnahmt.

Feuersbrunst . In der ungarischen Stadt Bartfeld wurden
gestern durch eine Feuersbrnnst 142 Häuser zerstört.

nächst begonnen werden. An den Thurm werden u. «. zwei
nere Tyürmchen angebaut , durch welche die männlichen M |
besuchet: zu den Emporen gelangen. Auch das Innere d
teshauses wird durch neuen Anstrich, Anbringung von via
Seitenbeleuchtung und Aenderung des Gestühls einen >
sicheren Eindruck gewinnen. az

cs. Rambnch, 2. August. Der Spediteur Herr 5“
Sonnenberg , welchem seitens der Bahnverwaitung,
die Beförderung von Fracht - und Stückgütern von und zur ^
für den Bezirk Sonnenberg übertragen worden ist, ^ ft»
auch — wie bereits gemeldet — das Speditionsgeschäft Al-
hiesigen Ort auszudehnen resp. die Expedirung u»&
tcr von und zur Bahn für hiesige Einwohner zu bewi ^ g-,
denselben möglichstes Entgegenkommen zuzusichern. reI fe io
förderung von Gütern kommen die nachfolgenden EiM £ “ßtr.
Ansatz: Stückgut 30 Sperrgut 40 und Eilgut GÔ
Etwaige Anmeldungen sind bei dem Spediteur Fuchs 09 g

* Mainz , 2. August. Oberhalb der Straßenbrücke
stern Nachmittag ein in den mittleren Jahren ftehen» r
unter dem Rufe : „Ich kann nicht mehr leben !" in ® Kelle ":
Er tauchte noch einmal auf und verschwand dann in v jetzt
lieber die Persönlichkeit des Verunglückten konnte ma £̂ t»
nichts näheres erfahren . — Im Güterbahnhofe wur ^ M
Abend der in Wörrstadt wohnhafte 32jährige Hilsswc vr ^ ^
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i  August 1905. Nr. 180. Wiesbadener General -Anzeiger«
£ ~;hoael von der Maschine des einlaufenden Schnellzuges Nr.
verfaßt und zur Seite geschleudert. Er wurde so heftig zu
Naben geworfen, daß ihm dl« Ohrmuschel gespalten wurde und
~Berbern eine mit Lähmungserscheinungen in den Beinen
^biindene Gehirnerschütterung davontrug. In bewußtlosem Zu¬
stande wurde der Bedauernswerthe in das St . Rochushospital
Erbracht. Heute Vormittag wurde der Patient einer Operation

Kiedrich, 2. August. Die Obst- und Gartendieb  st äh le
«ehren sich hier in erschreckender Weise. Einem hiesigen Einwoh¬
ner wurde gestohlen1 Baum mit Maikirschen, 2 Bäume mit Apri.
Men  Johannis- und Stachelbeeren und Himbeeren in größerer
Menge. Der Werth des Objektes wird auf 25X angegeben. Schon
feit mehreren Jahren ist in diesem Garten viel gestohlen worden,
man hat da stets der schlechten Einfriedigung die Schuld gegeben.
Nachdem aber nun ein ganz.. neuer Drahtzaun angebracht ist,
uwSk  derselbe wie von fachmännischer Hand auseinandergefloch-
fn, und dadurch ein bequemer Eingang geschaffen. Am verflossenen
Sonntag waren sogar während des Hauptgottesdienstes vier Per¬
sonen in dem Garten und hatten sich, uni unkenntlich zu sein, .We
Taschentücher um den Kopf gewickelt. Auf Zuruf eî 's Schulkna-
5en aus dem Nachbargarten verschwanden dieselben. Zweifellos
sind sie erkannt, man fürchtet sich aber aus verschiedenen Gründen
die Namen zu nennen. Es wäre zu wünschen, wenn die Behörde
schärfere Maßregeln ergreift.

* Höchst. 2. August. Im „gutgeheizten" Saal „zur Krone"
in Unterliederbach fand gestern Abend die angekündigte große
Eppelweinprotestversammlung  statt, die insofern ei>
nes internationalen Charakters nicht entbehrte, als die Bedi>
iwngsmannschaft der Dreschmaschinen ziemlich vollzählig erschie-
nen war. Ja zündenden Reden wurde die Bedeutung der hier
mifgcrollten Frage erläutert und an praktische« Beispielen demon-
strirt, welchen Umfang der Konsum dieses hochwichtigen Bolksge-
ttänkes unter Umständen anzunehmen vermag. Ein Antrag, alle
Zwolfpfenniglokale zu boykottiren, wurde als zu weit gehend ab¬
gelehnt, vielmehr beschlossen, zunächst bei der Wahl der zu be¬
suchenden Wirthschaften der Oualitätsfrage eine entscheidende Be-
beutung eiazuräumen. In 8 Tgaen soll eine zweite Versamm-
lmg stattfiuden.

* Frankfurt, 2. August. Gestern Abend gegen zehn Uhr
spielte sich rm Geistpförtchen5 ein Eifersuchtsdrama ab.

Der zwanzig Jahre alte Techniker Hermann Häußler hat seit
einem halben Jahr mit der siebzehnjährigenSchneiderin Marie
Aßmann ein Verhältniß. In der letzten Zeit scheint eine Ent
fremdung eingetreten zu sein. Das Mädchen wollte nichts mehr
von ihm wissen. Vor einigen Wochen kaufte Häußler einen Re¬
volver. Schon damals soll er die Absicht geäußert habe«, sie zu
erschießen. Gestern Abend, als das Mädchen bei ihrer Groß¬
mutter das Abendessen nahm, kam plötzlich Häußler zur Thüre
herein und bedrohte die Erschrockene. Sie erklärte das Verhält¬
niß für gelöst, worauf der junge Mensch ein Messer zog und ihr
drei Stiche beibrachte, sodaß sie bewußtlos zu Boden fiel. Häuß¬
ler flüchtete, ohne seinen Hut Mitzunehmen. Das Mädchen hatte
zwei Messerstiche im linken Oberarm und einen in der Herz¬
gegend.

o. Braubach, 2. August. Das Unteroffizierkorps vom Be
zirkskommondo Oberlahnstein veranstaltet heute Nachmittag auf
dem Schießstand der hiesigen Schützengesellschaft ein Preis,
schießen. — Die Generalversammlung und landwirthschaft-
liche Provinzialausstellung be§, landwirthschaftlichen Vereins für
Rheinpreußen findet am 23 —26. September in Boppard statt.
Die Ausstellung umfaßt Erzeugnisse des Acker-, Garten- und
Waldbaues, der Bienen- Und Fischzucht, Fabrikate der landwirth-
schaftlichen Technik und ihrer Nebengewerbe, selbstgezogene
.Weine, ferner Maschinen und Geräth« jeder Herkunft. Eine
Rindviehausstellung und eine Ausstellung von Schweinen, Zie¬
gen, Schafen, Kaninchen und Geflügel. Zur Verlosung kommen:
Vieh, landwirthschaftliche Maschinen und größere und kleinere
Geräthe für den Feld-, Haus- und Gartengebrauch. Jedes Loos
kostet1X und berechtigt zum einmaligen freien Eintritt in die
Ausstellung.

— Bad Emsf. 2. August. Heute Morgen ertränkte  sich
die Frau des Schneiders Maurer an einer ziemlich belebten
Stelle der Lahn. Die Frau soll öfters geistesgestört gewesen
sein. Anscheinend hat sie auch die That in einem solchen Zu¬
stande begangen.

* Von der Lahn, 2. August. Auf der Rotheisensteingrube
„Rotheberg"  bei Oberneisen, auf der etwa 130 Arbeiter be>
schäftigt waren, wurde der Betrieb eingestellt.  Sämtliche
Maschinen, Geräthschaften und Bauten wurden verkauft.

Clns totale 5onnsnkjnktsrnjh

Von cien cisufsclien kxpsciîion nach fllqier
zur Beobachtung der totalen Sonnenfinsternis am 30 . .August

mnrrr :: ■—mir -- - . köMeter-Kamera •_eZs,
■ sürdie der«me ? 1 F « uimmien 8« weccyem Zweckel:a>

^Hamburger Sternwarte am 3. August nach
#lt.k * ""ch Soul Ahras begeben wird, wo die Be-

Di- erfolgreiche Beobachtung am günstigsten sind.
W &er?i„ t̂XWXterUIt8 ier  fangt im nordöstlichen Theil
^in-nTheil den Atlantischen Ozean, ' genommen werden lönnen. Das zweite höchst wichtige Jnstru
k"-°r dem ro°hen Le ' Ä SÄT ^ endet ment ist ein durch Uhrwerk bewegtes Doppelfernrohr' zu pL
der HaMmger Sternwart- graphischen Aufnahmen des Fixsternhimmelsin der Umgebung

* Wiesbaden, den3. August 1905.
I . Der»ideuficfie Ztrauhn.

.̂ "rrcht hat man den Komponisten und Ka-
Sarten,1". . E in ö ds ho fe r, der seit gestern im Kur-
Ttreuü' " ^^ r̂ Kapelle Konzerte gixbt, den „deutschen
mit ®enrt  Einödshofer hat viel Verwandtes
d>eisen"-!»-Wceister der Operette und der prickelnden Tänz¬
er undn s nuc  Strauß und Offenbach, Hellmesber-
gleicftem™ Einödshofers Freunde— er meistert mit
ners. sönTo, ,*"e großen Tonschöpfungen Richard Wag-
ber h Publikum, das zum gesterigen Eröffnungskonzert
neu war& .? ^ f̂ ns eingeführten Kapelle zahlreich erschie-
tionen, fiir trefflichen Dirigenten rauschende Ovn.

^ "?rlheiten übergehend, darf zunächst konstatirt
vdzhyr' , ° das Zusammenspiel tadellos klappt. Herr Ein-

Kapelle in tüchtiger Schulung. Das ist
Ie ^ "druck, der sich einem sofort aufdrängt. Sei-

®m zuweilen eine vom Hergebrachten entfernte.

reicheo ' dre sich Kapellmeister Einödshofer durch zahl-
M ,̂oUgqben dankbar erwies.

^inleitu » r « « « t •»JViiuu imi raiti . | u ;uu m
^Udquch hn« dreiteren Tempo nähme, als sic üblich ist,
"icht jeberrrr,> selbst geboten wurde. Während sich

Hofe jntpjl 11 d̂ rnit einverstanden erklären konnte, fand die
breiteten ^ mit ersichtlicher Liebe und Sorgfalt

..g. ^ -Phantasie aus „Lohcngrin" allseitige Zustim-
dle eine» n ^ Spengler  besitzt übrigens das En-

brillanten Piston-Bläser. Herr Spengler blies

1 bür die „Schöne blaue Donau" mit einer schon

uothisen Instrumente sehr bedeutende Mittel zur Verfügung ge-
stellt. Zu den höchst interessanten Apparaten gehört auch eine
photographgche Riesen-Camera von 20 m. Länge, mittels welcher
Bilder von 25 cm Durchmesser auf Platten von 80X80 cm. auf-
genommen werden lönnen. Das zweite höchst wichtige Jnstru-

ein Solo von Koslock mit überraschend reichem Ton und
prächtiger Klangfarbe. Wie der Solist mit kecker Sicherheit
die höchsten Töne nahm, das wirkte wahrhaft verblüffend.
Einödshofer, der Kapellmeister, ließ natürlich auch Einödsho-
fer, den Kowponistcn, nicht zu kurz kommen. Dabei kam ihm
wieder die Kunst des Pistonbläsers zu gut, der Einödshofers
„Schwakbenlied" allerliebst exekutirte. Im lNachmiitagskon-
zert gefiel eine flotte Mazurka„Humanitas" und in den näch¬
sten Tagen werden wir noch mehr von den frischen, gefälligen
Kompositionen des „deutschen Strauß" zu hören bekomnien.
Das Kurorchester, das unter seinem neuen KapellmeisterAf-
fe rn i schon viel und Bedeutendes geleistet hat, darf zwölf
Tage der̂Ruhe und Erholung pflegen und während dieser
Zeit begrüßen wir als vollwerthigen Ersatz Einödshofer mit
feiner wackeren Schaar.

Das Publikum hat sich in der letzten Zeit merklich geän¬
dert. Früher war es von eisiger Zurückhaltung und Applaus
gabs überhaupt nicht. Nach und nach sind die Besucher der
Kurkonzerte aus ihrer Zurückhaltung herausgcgangen und
gestern erscholl der Beifall sogar mit südlicher Warme. Das
giebt erst die richtige.Stimmung und deshalb freuen wir uns,
daß der Kontakt zwischen Kapelle und Publikum hergestellt ist.

Wir bemerkten gestern übrigens unter dem Publikum
einen eifrig lauschenden und dann lebhaft applaudirenden
Herrn. Der kam uns bekannt Var und ein in der inusikali-
schen Welt genau versirter Begleiter raunte uns ins Ohr:
„Wissen Sie auch, wer das ist? Das ist derK. K. österreichi¬
sche Hosballmusikdirektora. D. Strauß aus WienI" Ob crs
lvirklich lvar, ob der österreichische Strauß zum deutschen
Strauß kain und ihm Beifall klatschte? Möglich wär's schon,
denn er weilt seit gestern in Wiesbaden zur Kur und ist im
Parkhotel abgestiegen.

Im übrigen hörte man rund umher englisch parliren.
Das waren die zahlreichen Amerikaner, die in den letzten Ta¬
gen ankamen. Einzelne Hotels beherbergen bis zu 25 Ameri.
kaner, die sich, wie üblich, in Gruppen zusammenfinden und
ihre Europareise machen. Die Augustsaison hat begonnen—

i möge sie sich weiterhin gut anlassenl Sch.

20. Stt| rgBtif.
Wozu man feine Zuflucht nimmt.

Abwechslung muß der Mensch haben. Auch in Bezug
auf Speisen. Der Magen begnügt sich nicht allein mit dem
Fleisch gewisser Wiederkäuer, nein, der„Allgewaltige" sehnt
sich auch einmal nach etwas anderem. Und wer dächte da
nicht an den Fisch , Solch' beschuppter Wasserbewohner
giebt doch ein ganz delikates Gericht ab, vorausgesetzt natür¬
lich, daß die Hausfrau um seine Zubereitung Bescheid weiß»
Uebrigens ist der Fisch ja auch ein äußerst harmloses Thier,
um dessen Zulassung man nicht erst große Petitwnen an die
Reichsregierung einzureichen hat, wie das jetzt wieder in der
Zeit der Fleischtheuerung  im schönen deutschen Da-
terlande fast allerorten geschehen ist. Den Fisch läßt man
anstandslos die Grenze passiren. Noch ein anderer Umstand
ist es, welcher den Fisch gerade in der gegenwärtigen Zeit zu
einer Lockspeise, namentlich für unsere mittlere und ärmere
Bevölkerung macht— die Preise nämlich. Richtig, die Prei¬
se. Ja, ûm Gotteswillen, toohin soll denn das noch führen,
wenn nicht bald die auf ihren: Kulminationspunkt ange¬
langten Fleischprelse fallen. Haben wir kleinen Leute, die
wir ohnedies vom Schicksal dazu verurtheilt sind, unser Brot
mit Thränen zu essen, doch dadurch den Todesstoß versetzt be¬
kommen, daß wir uns nicht einmal den „Luxus" gönnen
dürfen, hin und wieder zur Erhaltung unserer Gesundheit
ein Stück duftenden Bratens dem Allgewaltigen zuzuführen.
Was ist cs denn anderes als Lurus, wenn wir heute öfter in
der Woche1 1 — sage und schreibe: eine Mark— für ein
Pfd. Schweinefleisch ausgeben sollen. Und wieviel kommt bei
einem ganzen Pfund auf den Kopf einer sechsköpfigen Fami¬
lie? So gut wie nichts. Selbst wenn wir aber aus Spar¬
samkeitsrücksichten von dem Fleisch des Borstenthieres Ab¬
stand nehmen und unser Heil in demjenigen der bekannten
Wiederkäuer suchen wollten, stehen wir genau so rathlos ha
Ivie vorher. Auch nicht billiger! Was bleibt denn da ande¬
res übrig, als auf das Fleisch überhaupt Verzicht leisten zu
müssen. So und ähnlich seufzt unter dem Mveiligen Drucks
der hohen Jleischpreise der kleine Handrverker, der mittlere.
Beamte, der Mann aus dem Volke. Aber nicht nur diese
allein. Selbst denjenigen, bei denen ein paar Mark weniger
im Portemonnaie gar nicht vermißt werden, wird die Sache
^ald zu bunt. Und auf wen wird die ganze Schuld gewälzt?
Auf den Metzgermeister. Der muß sich täglich nicht zu we¬
nige Male das alte Lied von seinen Kunden Vorsingen lassen.
Er hat die Preise willkürlich in die Höhe geschraubt, um sich»
noch mehr zu bereichern, wird ihm einfach zum Vorwurf ge¬
macht. Und wenn der gute Mann zehnmal hoch und thM-r
versichert, daß er das Vieh ebenfalls enorm theuer̂bezahlen
Niuß, und daß es ihm doch selbstredend lieber sei, wenn er bil¬
lig und mehr verkaufen könne, cs nützt nichts. Er ist und
bleibt eben der Missethäter. Freilich sind oben wiedergege-
tengKlagien über die unerschwinglichenFleischpreisegerechtfer¬
tigt, nicht aber die über die Metzgermeister. Es blcibt eine
nicht Svegzuleugnende Thatsache, daß Mangel an Schlachtvieh
vorhanden ist und darum die hohen Vieh- und Fleischpreise
Platz gegriffen ihaben. Das wird Wohl jetzt endlich auch die
Regierung eingesehen haben, sodaß sie nun baldigst einmal der
Stimme des großen Volkes Gehör schenken wird. Lange
darfs nicht mehr dauern. U»eberkammt etnM doch jetzt schon
ein leises Gruseln, nur wenn man am Mctzgerladen vorüber¬
geht, geschweige denn denselben betreten soll. Was sagten
wir da? Wir hoffen auf baldiges Fallen der Preise. An¬
scheinend hat es aber damit noch gute Weile. Gestern erfuh¬
ren wir sogar von einem bereits in Kraft getretenen weiteren
Emporschnellen der Preise. Da hört aber doch die Weltge-
schichte auf. Nur so weiterI Dann kann die Sache gut wer¬
den. Denn wie lange wird's noch dauern, so— gicbt's für
uns überhaupt keine Hoffnung mehr. Sollte dieReichsre-
giernng indessen bald einlenken, nun, dann erwarten wir va.7
den Herren Metzgermeistern Revanche dafür, daß wir sie den
in der Bürgerschaft verbreiteten irrthümkichen Anschauungei:
gegenüber ein wenig in Schutz genommen haben. Es ist
nicht viel und nichts Unbilliges, was wir hoffen. Nur das,
daß die Herren Meister dann nicht auf dem seitherigen hoch¬
geschraubten Niveau stehen bleiben— was man erfahrungs¬
gemäß eventuell zu befürchten hätte— sondern, daß sie uns
durch Erniedrigung der Preise einen öfteren Fleischgenuß er-
möglichen. Eine Liebe ist der anderen WerthI

Die augenblickliche Fleischtheuerung nutzt der Fisch je¬
doch aus. Er überschwemmt in Schaaren den Markt und
findet wegen seiner billigen Preise und seines guten Ge¬
schmacks reißenden Absatz. Freilich, wie es keine Rosen ohne
Dornen giebt, fo hat auch der Fisch seine Schattenseiten.
Und das sind bei ihm die Gräten.  Die mußn:an eben
mit in den Kauf nehmen und kann es auch. Das zarte
Fischfleisch wiegt diesen Ucbelstand doppelt auf. Eben fällt
uns noch ein anderer Wasserbewohner ein—derKr ebs. Nw
daß Krebse gleichfalls nicht zu verachten sind, das weiß der
Leser. Doch eines hätt' ich bald vergessen— erschrecke nicht,
freundliche Leserin— den Hering.  Auch dieser hat eine
Eristenzberechtigung. Gute Dienste soll er der„leitenden"
Menschheit mitunter an Montagen leisten. Und in dieser
Beziehung steht der Hering hoch erhaben über seinen Lei¬
densgenossen da. B. K.

r. Von der Eisenbahn. Im hiesigen Taunusbahnhofe ist der
Um- und Erweiterungsbau einer vergrößerten Geleisanlage vor-
gesehen. In Folge Niederlegung der langen Güterhallew'ird
ein großes Terrain zur Anbringung von Ein- und Ausfahrtsge-
leisen gewonnen. Zwischen Station Kurve und Hammerwühle
wird für die Bahnlinie Wiesbaden-Biebrich-Mosbach eine Ueber-
brückung aus vollständiger Cementbetonirunghergestellt.

k. Die Kveissynode Wiesbaden-Land hält ihre diesjährige 2.
Versammlung am Dienstag, 22. l. M., Vormittags9 Uhr, im
Diakonissenheim zu Biebrich  ab. Die reichhaltige Tagesord-
nimg weistu. A. folgende Punkte auf: II Wahl eines weltlichen
Mitgliedes an Stelle des kürzlich verstorbenen Synodalen Herrn
H. Steinhouer-Btebricht 2j Referat des Vorsitzenden, Herrn Kon-
sistorialrath Dr. Eibach-Dotzheim, über die Vorlage Kgl. Kon»
sistoriums: „Wie kann der in vielen Kreisen zunehmenden Ver»
gnügungssucht und ihren schädlichen Wirkungen auf kirchlichem,
sittlichem und volkswirthschaftlichen: Gebiet seitens der Kirche
und ihren Organen gesteuert werden?" Auch der Synodale Herr
Prof. Dr. Beck-Biebrich hat ein Referat„über die Parochial-
verhältnisse der evang. Einwohner in Winkel" übernommen.
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Der Rofenkönlg.
Daß die Rose die Königin der Blumen genannt wird , ist ge¬

nugsam bekannt, daß es in Floras weitem Reiche aber auch einen
„Rosenkönig" gibt, dürfte vielen neu sein. Freilich müßte der Ro¬
senkönig eher als ein Kind der Fauna bezeichnet werden, denn
das seltsame Blumengebilde , das wir in ihm kennen lernen , ist
gewissermaßen ein thierisches Produkt . „Etwas dunkel zwar —
Aber 's klingt wunderbar ", wird nun der geneigte Leser mit Pre»
ziosa sagen. Doch Geduld , die Aufklärung soll sofort folgen. Der
Rosenkönig, den man allerdings nicht allzu häufig zu sehen be-
kommt, besteht, wie zunächst erwähnt sein mag, aus einer Rose,

. durch die eine zweite hindurchgewachsen ist resp. zu sein scheint.

. Dieses eigenartige Gebilde darf jedoch nicht als eine Abart der
i Rose betrachtet werden es ist vielmehr lediglich erst durch einen
äußeren Einfluß , den Stich eines Insekts , — der sogenannten
Gallwespe — entstanden, der eine krankhafte Wucherung an der
gesunden Rose hervorgerufen hat. Unterziehen wir das Innere des

; sogenannten Rosenkönigs einer genauen Inspektion , so werden
wir eirunde Kammern darin vorfinden, deren jede eine Larve des
Insektes beherbergt . Im Volke wird der Rosenkönig auch Schlaf-
rose genannt . Schreibt der Aberglaube doch einer solchen die Ei¬
genschaft zu, demjenigen Menschen, der sie sich unter das Kopf¬
kissen legt, zu einem festen Schlummer zu verhelfen. L.

**  Varietee„Reichshallen". Die Wiesbadener Varietee-Muse
scheint jetzt unter dem Zeichen der Verwandlungsschauspielkunst
zu stehen. . Denn während der „Tausendsassa" Bernardi mit sei-
neu verblüffenden Kunftstückchendie Walhallabesucher in Stau¬
nen setzt, versuchen ihm in den „Reichshallen" der Humorist
Mestrum  und der humoristisch-mimische Darsteller Schmitz¬
berger  Konkurrenz zu machen. Wenn die Beiden auch nicht
der „große Bernardi " sind, so muß man doch immerhin von
ahnen mit Fug und Recht behaupten, sie konkurriren mit recht re-
spektablem Erfolg . Hermann Mestrum bleibt eben der urge-
lungene Mestrum . Als Verwandlungsschauspieler sowohl wie
Salonhumorist bringt der bescheidene Künstler Karrikaturen auf
di« Bühne , die einmal an Lebenswahrheit nichts zu wünschen
übrig lassen und zum andern , wo angebracht, auch der erforder¬
lichen unverwüstlichen Komik nicht entbehren. Und dabei erscheint
der Mann fast alle Abende mit einem anderen Repertoir auf der
Mildfläche des „Reichhallen"-Theaters . Wenn sich Mestrum den
Liebling der Wiesbadener nennt , so hat er damit höchstwahr¬
scheinlich nicht gelogen. Die schier endlosen Zugaben, die der
Humorist , stürmisch applandirt , allabendlich zum Besten geben
muß , überzeugen selbst den in die hiesigen Varieteeverhältnisse
Uneingeweihten davon. —- Sein College Schmitzberger arbeitet
-vhne Spiegel und Schminke auf der Bühne und bringt trotzdem
die von ihm verkörperten Figuren sehr lebenswahr zur Anschau¬
ung . Der Mann besitzt eben die seltene Gabe einer ins Unglaub¬
liche gehenden Mimik. Mochte er nun als Lebemann in der Loge
des Theaters , als Stoffelbauer in der Galerie , als Schwieger¬
mutter oder gar als alte Tante sich den Besuchern zeigen, immer
waren es natürliche ungekünstelte Figuren . — Zwei Attraktionen,
und zwar der Reifenroller und die Hundedresseure, gereichen
dem Varietee nur zur Zierde . Paul Renner  hat es verstan¬
den, zahlreiche Reifen so in seine Macht zu bekommen, daß die¬
selben immer wieder allein zurückkehren, mögen sie nun hin¬
geworfen werden wo sie wollen. Es kommt den Reifen gar nicht
darauf an , auf Kopf und Rücken ihres „Bändigers " herumzutan¬
zen etc. Eine in der That staunenswerthe Nummer ! Das Gleiche
muß von M iß Martha  und C r e t o n gesagt werden. Wer 's

^nicht mit eigenen Augen gesehen hat, der glaubt es nicht, was un-
sere kleinen Vierfüßler für „Künstler" sind. Mehrere allerliebste
Hündchen produziren sich als Parterre -Akrobaten im Saltomor-
tale -Springen , und tanzen in geradezu verblüffender Weise. Das
Interesse wird hierbei noch durch die zur Anwendung gelangenden
Lichteffekte erhöht . — Einen Kraftmenschen, dessen Gewalt sich
selbst Hufeisen unterordnen müssen, lernen die Vartteteebesucher
in Adalbert Apfel kämm er  kennen . Abgesehen von den üb¬
rigen Kraftproduktionen zerbricht der Kraftmensch sogar ein
Hufeisen. Es bliebe schließlich dem Berichterstatter noch die
Schilderung der Keulenschwinger übrig , die wir uns für morgen
aufsparen wollen. Das Resume also : Im Varietee „Reichs-

' hallen" „haust" zur Zeit ein Künstlervölkchen, dessen Leistungen
, sich kein Varieteefreund anzusehen versäumen sollte.

* Konkursverfahren . Ueber das Vermögen des Schreinermei¬
sters Heinrich K. Müller  zu Wiesbaden , Dreiweidenstraße
Nr . 5 ist am 29. Juli , Mittags 12 Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet worden . Rechtsanwalt Dr . Jünger wurde zum Kon-
krusverwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis zum 22.
August bei dem Gerichte anzumelden.
' * Der 22. Deutsch« Wejnbau -Kongreß findet in Neustadt a.
d. Haardt (Saalbau ) statt . Haupttage des Kongresses sind der
27., 28. und 29. August. Die Ausstellung von Geräthen und Be¬
darfsgegenständen für Weinbau , Weinbehandlung und Kellerei-
wirthschaft dauert bis inkl. 4. September . In anerkennenswer¬
tster Weise wurde von der Direktion der pfälzischen Bahnen von
sämtlichen pfälzischen Stationen Fahrtaxermäßigung genehmigt.
Die Anmeldungen von Weinproben aus allen Gegenden der
Pfalz sind zahlreich eingelaufen (von 250—18 000 A per Fuder ),

,'Und stehen ca. 3000 Flaschen zur Verfügung . Das wird wohl
interessante Stunden geben, wenn das Rebenmeer der Rheinpfalz
seine Wellen und Wogen über prüfende Zungen ergießt . Hoch¬
interessant werden wohl auch die „Vorträge " sich gestalten, eben-
so die Besuche der Rebengelände unter Anführung der Besitzer
oder hervorragender Weinproduzenten . Hoffentlich werden in
den Tagen des „Deutschen Weinbau -Kongresses" viele nach der
herrlichen Rheinpfalz pilgern und in dem gesegneten Gottesgarten
selbst sich den edlen Pfalzwein munden lassen.

r . Krieg im Frieden . Ein seltenes militärisches Schauspiel
konnte man gestern oberhalb der Stadt Braubach auf beiden Sei¬
ten der Rheinufer beobachten. Es galt die Neberbrückung des
Rheines direkt an der Spaier Kahnfähre mittelst Pontonbrücke.
Begonnen wurde um 8 Uhr . Bald nach 11  Uhr war die Ver-
bindung zwischen beiden Ufern hergestellt. Nachdem die fertig,
gestellte Brücke von den Offizieren inspizirt und auf ihre Trag¬
fähigkeit geprüft war , durften die zu Hunderten erschienenen Zu-
schauer dieselbe passiren. Mehrere Stunden war der Rhein an
dieser Stelle für die Schifffahrt gesperrt, infolgedessen sich eine
große Anzahl Schiffe ansammelten. Heute wird unterhalb Rhens
das gleiche Manöver statffinden.

Dr .W. Verantwortlichkeit des Wirthcs bei Unrichtigkeit des
Füllstrichs . Wie das Kammergericht jüngst ausgesprochen hat, ist
der Schankwirth verpflichtet, die Schankgefäße auf die Gesetzmä-
ßigkeit ihrer durch den Füllstrich bezeichneten Raumangabe zu
prüfen , bevor er sie im Geschäfte verwendet. Er muß die Gefäße
also, ehe er sic in Gebrauch nimmt, nachmessen. Thut er dies nicht
so ist er strafbar und er kann sich nicht zu seiner Entschuldigung
darauf berufen , daß er die Gläser schon mit Füllstrich versehen
aus einer angesehenen Fabrik bezogen hat.

* Nr . 31 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie¬
nen und kann von Interessenten in unserer Expedition unentgelt-
liif eingesehen werden.

* Arbeiter als Zeugen und Sachverstand igp. Nach einem Rund¬
erlaß des Ministers der öffentlichen Arbeiten ist den Arbeitern
bei Arbeitsversäumniß infolge von Erfüllung staatsbürgerlicher
Pflichten , insbesondere der Wahrnehmung von Terminen als
Zeuge oder Sachverständiger , der Lohn für die Tauer der noth.
wendigen Abwesenheit weiter zu gewähren, die etwa für den Zeit-
Verlust anderweit gewährte Entschädigung jedoch anzurechnen.
Zur Beseitigung von Zweifeln, welche über den Einfluß dieser
Vorschrift auf die Gewährung von Zeugen und Sachverständi¬
gengebühren bei gerichtlichen Vernehmungen von Arbeitern ent¬
standen sind, hat der Justizminister in einem an sämmtliche Justtz-
behörden gerichteten Erlaß darauf hingewiesen, daß den staatli-
chen Arbeitern , die von Justizbehörden als Zeugen oder Sachver¬
ständige vernommen werden, die •ihnen in dieser Eigenschaft zu¬
stehende Entschädigung für Zeitverlust nicht unter Berufung auf
ollige Vorschrift vorenthalten werden darf . Soweit demnach den
Arbeitern bei gerichtlichen Vorladungen als Zeuge oder Sachver¬
ständige ein Anspruch auf die entsprechenden Gebühren zusteht,
wozu auch die Entschädigung für den erlittenen Zeitverlust (Lohn¬
ausfall ) rechnet, ist ihnen für die betreffende Arbeitsversäumniß
kein Lohn zu gewähren.

b. Ein seltenes Pech verfolgte Montag Abend den um 9 Uhr
in Limburg (Lahn) abgclassenen Personenzug der Oberwester¬
waldbahn Limburg -Altenkirchen. Gegen 10 Uhr wurde auf Sta-
stion Willmenrod die Lokomotive plötzlich defekt und mußte aus.
gesetzt werden. Als eine von Limburg requirirte Maschine die
Station Frickhofen passiren wollte, rannte dieselbe, da der Bahn¬
hofsdienst dort bereits beendet und die Weiche in ein Ablagege-
steis gestellt war , dermaßen auf einen Prellbock, daß sie gleichfalls
zur Weiterfahrt unfähig wurde . Schließlich wurde dann der in
Willmenrod sehnlichst auf ein Dampfroß wartende Zug durch eine
von Hachenburg herbeigerufene Lokomotive nach seinem Ziele
Attenkirchen verbracht, wo er Nachts nach 3 Uhr, statt Abends
um 11.27 Uhr eintraf.

* Kurzer Liebestraum . Der in Fechenheim beschäftigt ge¬
wesene Arbeiter Scharmann aus Babenhausen hatte mit der äl¬
teren Tochter seines Logisgebers ein Verhältniß angeknüpft. Als
nun seine Braut krank im Wochenbett lag, fing er mit der jün¬
geren , 15 Jahre alten Schwester seiner Braut ein Verhältniß
an und ging mit dieser, als ihn die Eltern aus dem Hause wiesen,
durch. Die Ettern mußten ihre Tochter aus Wiesbaden  zu¬
rückholen, wo sich das Pärchen einlogirt hatte . Der kurze Lie¬
bestraum fand ein Nachspiel vor der Hanauer Strafkammer , vor
der sich Scharmann wegen Ent - und Verführung einer Minder¬
jährigen zu verantworten hatte. Das Gericht erkannte auf 1
Jahr Gefängniß und ordnete zur Sicherung des Strafvollzuges
seine sofortige Inhaftnahme an.

* Opfer der Straßenbahn . Ein schrecklicher Un¬
glück  s f a l l ttug sich gestern Nachmittag um 5% Uhr , wie
uns von unserem D-Correspondentcn geschrieben wird , am Kai¬
ser Korlring in Mainz  zu . Die Frau des Technikers Clavien
aus Mombach saß mit der Frau des Technikers Karrer auf einer
Bank am Kaiser Karlring , während auf dem Trottoir der Kin¬
derwagen der Clavien mit ihrem 6 Monate alten Töchterchen
stand. Plötzlich kam der vom Bismarckplatz abführende elektrische
Motorwagen daher . Der Kinderwagen gerieth durch irgend¬
welche Veranlassung ins Rollen und fiel vom Trottoir herab.
Das Kind wurde dabei herausgeschleudert und kam direkt vor den
Straßenbahnwagen zu liegen. Das kleine Mädchen wurde ein
Stück mitgeschleift, dann überfahren  und mitten entzwei
geschnitten.  Den Fahrer des Wagens trifft keinerlei
Schuld . Er bremste sofort, aber das Unglück war leider schon ge¬
schehen. Die unglückliche Mutter fiel in Ohnmacht. — (Das oben
geschilderte Unglück ermahnt unsere Mütter erneut zur Vorsicht.
Wenn schon der Kinderwagen auf dem Trottoir stehen muß, nun
dann vergewissere man sich vorher , ob er so steht, daß ein event.
Fortrollen ausgeschlossen ist. Auch versäume man keinen Augen¬
blick die Aufsicht, denn wie leicht machen sich Kinder an den Wa¬
gen heran . Diese spielen daran , der Wagen fällt um und — das
Unglück ist geschehen.)

* Ertrunken . Die, wie gemeldet, in Scheveningen beim Ba¬
den ertrunkene junge Dame ist, dem „Rh . K." zufolge die Schwä.
gerin eines Wiesbadener  Arztes , der gestern telegraphisch
nach Sche veningen berufen wurde.

DrW . Ueber die Bauhandwerker -Sichcrungshypothek aus §
848 B . G .-B . hat das Reichsgericht folgende bemerkenswerthe
Ausführungen gemacht: Die Absicht der Bestimmung des § 648 ist,
durchzusctzeN, daß dem Unternehmer der Mehrwerth der durch seine
Arbeit dem Grundbesitz des Bestellers zutheil geworden ist, für
seine Vergütung vorzugsweise hafte. Dieses den Unternehmern
eines Bauwerks gegebene Mittel der Sicherung durch hypothe¬
karische Belastung des Baugrundstückes kann nur in dem lim*
fange .Platz greifen , in welchem der Unternehmer sein anderes
Sicherungsmittel — das Zurückbehaltungsrecht — nicht ausübt.
wie sich schon aus dem Satz 2 des 8 648 ergibt , wonach der Un¬
ternehmer , falls das Bauwerk noch nicht vollendet ist, die Einräu¬
mung der Sicherungshypothek nur für einen- der geleisteten Arbeit
entsprechenden Theil der Vergütung begehren kann. Der Sicher¬
ungsanspruch aus § 648 ist dahr insoweit unbegründet , als es
sich um eine Sicherheit für die Vergütung von Arbeiten handelt,
die in den Bau noch nicht eingefügt, vielmehr wegen Säumniß
des Bestellers mit Zahlung der Bausumme zurückbehalten sind.

* Sommersest . Die Schüler des Herrn Tanzlehrers Max
Kaplan veranstalten Sonntag , 6. August, von Nachmittags 3 Uhr
ab , auf dem „Waldhäuschen" ihr Sommerfest . Dasselbe wird
in Konzert, allerhand Volksbelustigungen, sowie Tanz bestehen.

Wetterdienst
der Landwirtschaftsschule zu Weillmr.q a. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Freitag,  den 4. August 1985.

Vorwiegend trübe. Nachts schwül, vielfach Gcwiiler, tazsüber lühler
alS heute.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80 Pig.),
welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger ", MauriliuSüragc 8, täglich angeschlagen werden.

5lrakkainmer-5ihung vom 3. Huguff l <?05.
Die- Unterschlagungen bei der Camhrger Kornhausgenossenschast.
Die Verhandlungen gegen Otto .Kretzer währten mit einer etwa
halbstündigen Pause ununterbrochen von 9 Uhr Vormittags bis
gegen 7 Uhr Abends . Die Zeugenaussagen dienten im Allgemei.

20. JaHrg^
nen nicht zur Entlastung des Angeklagten. Wenn von
denen Seiten auch die Angabe des Angeklagten bestätig ^
daß zu und unter dem Limburger Marktpreis in der Gege«̂ .—
Camberg durchweg Getreide-Ankäufe nicht bewirkt werd-^VH
■fPTT fn VniSpTftvri + ottr CS.P-rr />itS Sfr pSfmSprtP -**
ten, so.widerspricht ein Herr aus der Wiesbadener CentralsM
dem doch auf Grund seiner eigenen geschäftlichen ErfolivÄ
auf das Allerentschiedenste. In einzelnen Fällen , versichert
ser Beamte weiter , wo Kretzer zu höheren als den sestges^Z
Preisen cinkaufen mußte, habe er sich, wie es correct gewesen' O
Wiesbaden Verhaltensmaßregeln erbeten. Es sei ihm tei tt  mjj
TvPrf nPT3,rm,pfrprr VrvP-nrt e»-. Spr » p ^
ben beizumessen, wenn er behauptete, bei den Getreideeinkz^
durchweg über die vorgeschriebenen Preise hiuausgegaiiĝ ,
sein. Er selbst habe sich sagen müssen, daß besser keine GesM
gemacht würden , als solche, aus denen der Genossenschaft ZK
den erwachse. Von Wiesbaden aus sei auch niemals trgenb di*
Weisung dahin xrgangcn, unter allen Umständen, event. auch»
höheren Preisen als den festgesetzten, eiuzukaufen. Besonderst
merkenswert !) seien bei den Buchungen des Angeklagten auch
erhebliche Ucbersetzungen der Sack-Retouren . — Verbandsdirekt»
Dietrich  gibt die schwierige Lage zu, in der die Korn^
Genossenschaften sich bei uns zu Lande befinden, wo Einiinsr
und Verkäufe, dem geringen Umfang der landwirthschMchg,
Betriebe entsprechend, sich in den engsten Grenzen bewegte'« M
die Geschäftsunkosten, Lagerung , Transport , Verzinsungt![
relativ große Summen verschlängen. Der Angeklagte habe bV
Instruktion gehabt, sich bei seiner Geschäftsgebahrung eanj cn bie
ihm von der Centralkasse ertheilten Weisungen zu halten. $4
er anhaltend höhere Getreidevreise bezahlt als die ihm doiM
schriebenen und nur die üblichen Preise verbucht habe, erschein
ihm nicht glaublich - wenn ein solcher Fall auch möglicher Weise
vereinzelt vorgekommen sein möge. Zunächst seien die dielei,
Ausstellungen wegen Gewichts-Differenzen bei dem verkarste»
Getreide ihm ausgefallen, Kretzer erkläre sie wohl mit U«ieH
mit dem zeitweiligen Nicht-Funktioniren der automatischenWaagk,
Zweimal sei die Genossenschaftum ziemlich hohe Beträge durch
den Angeklagten geschädigt worden, einmal um A 9400 bei einer
Strohlieferung . Es seien mit mehreren Personen Lieferung.̂
Verträge für größere Mengen Stroh abgeschlossen worden. Weil
die Preise jedoch inzwischen in die Höbe gegangen seien, hätte»
die Leute nicht geliefert. Es sei, ohne irgendwie den Versuch z»
machen, sie zur Einhaltung der übernommenen Verpflichtungen
zu zwingeu, von anderer Seite zu A 9400 höheren Preise« ein-
gekauft worden. Ein anderes Mal seien .#.5000 verloren ge¬
gangen durch eine Strohlieferung an eine nicht zahlfähiae Finna.
Schon Ende 1903 sei nach den inzwischen gemachten Feststellungei
annähernd di« Schuldenhöhe bei der Genossenschaft erreicht ge.
Wesen, bei der das Gesetz zur Anmeldung der Liguidation der-
pflichtet. Inzwischen habe man die Antheile auf A 300 erhöht
und dadurch sowie durch einen Zuschuß von A 38000 Seitens der
Eentralkasse die Verhältnisse der Genossenschaft wieder gebessert.
Ein doppeltes Kassabnch sei von dem Angeklagten zu dem Zwecke
geführt worden, ym bei Revisionen die Bilanz als richtig dar-
thun zu können. Am 8. April , unter dem ersten Eindruck feilte
Entlarvungen , babe Kretzer einen Betrag von 5200 A oder 500P
als die Maximalböhe der von ihm veruntreuten Gelder angege¬
ben. Er sei her Ansicht, daß er damals die Wahrheit gesprochen
Hobe, nicht später als er nur .,#. 3800 veruntreut haben wollte.
Eindruck auf den Angeklagten, — so sagt ein anderer Zeuge-
zu höheren als den festgesetzten Preisen zu kaufen, sei nie ansge¬
übt worden , wenn auch einmal die Nothwendiqkeit des Ankaufs
von Hafer scharf betont worden sei. — Bemerkenswerth ist wei¬
ter noch das Ergebniß der Revision der vom Angeklagten geführ¬
ten Bücher. Eine Reihe von Inkorrektheiten wurden bei fesige-
stellt, so daß sich ein Saldo der Buchungen M Gunsten des An¬
geklagten von A 12695.42 ergibt, d. i. der Bettag , dessen Bern»
treuung Ketzer von der Anklage vorgeworfen wird. Der «
Camberg gedeckte und bezahlte Bedarf an Getreide hat sich®
Jabre 1903 auf etwa 1000, 1904 auf 20431 Centner belaufen.
Diebstählen welche in den Silos in Camberg verübt worden̂
sollen, weiß von den Zeugen keiner was zu sagen. Die Central-
Geschäftsleitung in Wiesbaden hotte nicht vor , Kretzer den Ge¬
richten zu überliefern , ibr war es vielmehr nur darum zu tlm.
das veruntreute Geld erseht zu erhalten . Die VerhastungfW
Angeklagten erfolgte lediglich auf Grund einer anonymen2**.
nunciation . Von wem dieselbe ausgeaangen , darüber hat M
zwar Vermuthungen , fest aber steht diesbezüglich nichts. Ter
Staatsanwalt vertrat in seinem Plaidoyer den StandpunktW
Anklage. Darnach hielt er für sestgestellt, daß in der That
11= bis 12,000 Mark veruntreut, sowie ebenso die guasifüM
Urknndenfälschung durch eine fortgesetzte Handlung und ttanNW
te, unter Zubilligung von mildernden Umständen bezüglich8
Urkundenfälschung, auf 2 Jahre Gefängniß zu erkennen,
er die ganze oder theilweise Aufrechnung der UntersuchungNM
anheimgab. Das Urtheil lautete auf 1 Jahr 6 Monate GefanM
als Gesammtstrafe, wegen Unterschlagung von 3800 A tw® '
Geständniß des Angeklagten, und einfacher Urkundenfälŝ W
Ferner wurde die Aufrechnung von 3 Monaten Untersuchung^
auf diese Strafe verfügt. Auch das Urtheil ging von der
aus , daß wahrscheinlich die Summe des Defraudanten sich m
in der Anklage belaufene Höhe oder eine dieser ^ J t£tw4*
nahekommende Summe belaufe, daß aber das Geständniß jwf,
lich bei der Feststellung des Betrages die Norm abgeben
Ausdrücklich wird in dem Uttheil die kaum glaubliche
keit sin der Geschäftführung getadelt.

K. V. Nicht die Personen , sondern die Häuser sind mit
quartierungslasten belegt. Nach Reichsgesetz dürfen dieftbm^
insoweit nicht belastet werden, als di« Räume unentbehrbch L
Im einzelnen sind die Besttmmungen den GemeindebesckMte
bezw. Ortsstotuten überlassen. Nach Lage der Sache
zur Duldung von Einquartirung verpflichtet zu sein. .? ,»

M . B . Nur wenn es Ihnen möglich ist, den Nach" Lk
führen , daß der Schade entstanden ist durch einen s!n«t'
fehler) oder durch schlechte Verpackung, können Sie
fah bezw. Preisminderung oder Rückgängigmachung des * ,
verlangen , andernfalls tragen Sie die Gefahr des Transit ^

L.  F . Die Höhe des Betrages richtet sich nach den derz
Verhältnissen der Mutter , nicht des Vaters . , hat,

Alter Abonnent. Die Kündigung bei Dienstmädchen^
wenn nichts anderes vereinbart , 14tägig zu erfolgen. £ ’

Waffenschein. Zum Tragen eines Revolvers bedur ' ^
emes polizeilichen Erlaubmßscheines . Wenn Sie sich
"ehr befinden, dürfen Sie auch von einem Revolver ^ "W
machen. M

Wohnungsfrage . Eine gekündigte Wohnung
"lbr einige Tage in der Woche für Neumiether zur Bc
geöffnet werden. Ev. müssen Sie den sich weigernden --
verklagen und erlangen Sie schon innerhalb 8 Tagen
gendes Uttheil.
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Letzte Telegramms
vis keioegung im Laugsiosrbe.

Affen (Ruhr ) , 3 . August . In Dellwig drangen unge-
afyr  200 Maurer in den Wartesaal des Bahnhofes ein , um
kn angekommene Arbeitswillige wieder zur Abreise zu ver¬

lassen Es kam zu schweren T u m u l t e n . Die Polizei
Mit mit blanker Waffe ein . Mehrere Personen wurden
Mundet der Anführer der Maurer verhaftet.

Marokko.
Paris, 3. August. Einer Privatmeldung aus Fez zu¬

folge gab der Sultan dem Maghzen seinen Wunsch kund , die
Zjna'nzverwattung Marokkos nach dem Muster des Kongo-
flaatcs von belgischen Fachmännern regeln zu lassen und als
Erzieher für die Armee Schweizer Offiziere und Unteroffi-
-iett zu gewinnen . Der Maghzen wird zweifellos , diesen
Wunsch zur Kenntniß der Konferenz bringen.

Paris, 3. August. Echo de Paris berichtet auf Grund
cines Telegramms aus Madrid , daß an amtlicher Stelle
beschlossen worden sei, die internationale Marokkokonfercnz in
Madrid abzuhalten und zwar im Laufe des November . Die¬
ser Beschluß werde demnächst den Mächten amtlich mitgetheilt

Fcivrikbrand.
Paris, 3. August. In Fresse-sur-Moselle (Bogesende-

joriemeni ) wurde die Webereifübrik Fritz Böckliu durch eine
Zeuersbrunst  zerstört . Der augerichtete Schaden be¬
trügt Über 200 000 Francs.

Oie rufl'ifchen Reformen.
Paris, 3. August. Der Matin meldet aus Petersburg,

laß der Ministerrath , welcher gestern unter dem Vorsitz des
Zaren getagt hat , nicht unwesentliche Abänderungen des Bu-
lyginschen Reform -Projektes vorgenommen hat . Der Wahl-
modus, welcher angenommen wurde , entspreche entschieden
mehr den Wünschen , welche in dem jüngsten Semstwokonzreß
geäußert wurden . Diese Aenderung gelte als ein Beweis der
Absicht, den Krieg fortzusetzen.

Paris, 3. August. Offiziös wird berichtet, daß das vom
deutschen Botschafter Fürsten Radolin übersandte Memoran-
bum die nach Ansicht der französischen Regierung in M a r o k-
ko nothwcndigcn Reformen  in eingehender Weise auf¬
zählt und die verschiedenen diesbezüglichen Fragen erörtert.
Loch enthält das Schriftstück keineswegs eine Andeutung da¬
rüber, wie und durch welche Macht die Reformen durchgeführt
werden sollen.
Ms Kreta-

Rom , 3. August . Die Negierung hat Unterhandlungen
cmgeleitet mit den Schützmächten von Kreta  zwecks R . gel-
ung der allgemeinen Verwaltung dieser Insel . Tie italieni¬
sche Regierung befürwortet die Besetzung der Insel durch in¬
ternattonale Truppen an Stelle der bisherigen Eingebore-
»en-Lruppen.

Ueberlcknoemmung in Koren.

London ^ Z. August . Daily Telegraph meldet aus
Shanghai : Starke Regengüsse haben in Nordkorea große
d eb e r s chw e m m u n g e n angerichtet . Alle Pontons auf
dem Tumenflusse sind weggerissen.

Oie Unruhen in Rußland.
Petersburg , 3 . August . Tataren haben die armenische

lEEerung in der Ortschaft Nachitschewan angegriffen.
^Mind des ganzen Tages wüthete ein heftiger Kampf,

EAr solange fortgesetzt wurde , bis Militär eintraf . Als-
, wurden die Tataren mit großen Verlusten zurückge-
^ gen. Sie schworen aber zurückzukehren und alle Ärme¬
re zu ermorden.

■L Die Friedensoerhandlungen.

«er August . Herr von Witte  wurde bei sei-
Portsmouth durch einen Ehrensalut von 19
Admiral Mais , Direktor des Marine -Arse-

tzm,' Herrn von Mtte und veranstaltete lym zu
Mühstück . (Gott sei dank ! Es wird weiter ge

■» p . , Später erschien der Gouverneur von
M Mann Mlliztruppen und eskortirte den

Courthouse . Hier wurde Herr von Witte
ietts ocrV* ü ® or *en  willkommen geheißen . Witte scincr-
^üer Pveßvertretern an der Quarantäncstation
^chla'-,̂ ? 7jf,ö '̂ ner sich auf Grund ihrer Siege Rußland
Tieie ii ) " ^ uantite  negligeable " vorstellen dürften,
uichs7 ^ üoßen den Russen die Japaner noch durchaus
tecschẑ s' e ^ ^ ^aren Feinde erscheinen . Ueberhaupt un-
'ElagtPke E ^Elt Rußlands latente Macht . Die Presse
A «e “ucE>^ züglich der Friedenskonferenz pessimistische
^krcr. Knm. ^ vld meldet aus Oysterbay , Roosevelt sei■IMM uiniitct über - hin _irje .— . . , • ,

halte öte  ionischen Forderungen unterrichtet
laich sur zu hoch, als daß ihre Annahme durch Ruß-

Wh * 0m,d ): wäre.
deŝ ^ ,,-7̂ , ^ ugust . Während der Ueberfahrt sagte der Prä.

J ’ftotter d-z m wE" Mnisterkomitees v. W i t t e zu dem Bericht-
^ " ich tvacen m Bureaus , fast überall in Europa und
mMitzkei , Armee , seine Hilfsquellen und sei-
M befände^ bfstand zu leisten , unbekannt . Auch das Volk

Im tT k en  Ausgang des Krieges im Jrrthum.
LZ  ^ ie Ma » / -?obrlagen hätten nicht die Bedeutung daß Rnß-
^ ^ iegx Bpfprr0'cr‘0Ten  hätte , die das moskowitische Reich vor

e8  bedeuteten nicht die russischen Niederlagen
. ^ txitTpr,!rp" m Clnt,’t^ npligeable " geworden wäre , oder

x̂ ie erreiLt E Resultat ihrer letzten Siege eine solche Su-
UWAkvren daß das russische Reich sie als einen fcirf.
Ä hiju-n Po ansehen müßte . Wie die Dinge augenoiick-
Ä wie j!« die Japaner nicht einen solchen Fortschritt

steit verrück^̂semem geglaubt habe ; sie müßten noch vier-
J 'be f’e os bisher gethan haben , um da?

als in Zeichen , und in diesem Falle allein kör>
Ä ^ stben. betrachten , die Friedcnsbedingnngen

g.S ", . sich im Innern des Reiches zutragc , könne
^tdauex od/n ^ . ®" ^ re Politik haben und noch weniger

wotz dixs „.^ vde des Krieges . Witte deutete aber an,
äu scĥ L alle Anstrengung machen würde , um
®ef’ttttt c [s 5» „ n> kügte er noch hinzu , er sei für den

Stusse und als Mann , der stets dahin gestrebt

habe , Krieg zu vermeiden und da er begriffen habe , daß fast die
gesammte Welt den Streit beendetzu sehen wünsche . Um dieses
Ziel zu erreichen , sei es ebenso nothwendig , daß die Japaner von
denselben Gefühlen erfüllt seien ; sie müßten überzeugt sein, daß
für Rußland der Friede wünschenswert !), aber durchaus nicht nn
umgänglich nothwend 'g sei. Rußland werde niemals auf Bedim
ugngen eingehen , welche auch nur dem Anschein nach seine Eigen¬
liebe verletzen könnten.

Netvyork , Z. August . Da zahlreiche Drohbriefe cinge-
laufen sind , so wird von der Regierung die Stunde geheim
gehalten , in welcher die Friedensdelegirten im Zeughause zu-
sammentreten.

Netvhork , 2 . August . Die Meldung , die ein Lande ne;
Blatt veröffentlicht hatte , daß Witte versuchen würde , ameri¬
kanische Bankinstitute für eine n e u e A u l eü h e zu intevessi
reu , wird bestätigt . Ein hiesiger fiihrender Bankier erklärte
daß die Bankiers eine Besprechung mit Witte über diese An
g-elegenheit erwarten.

Netviiork , 3 . August . Gleich nachdem der Dampfer Kai
ser Wilhelm der Große am Pier fcstgcmacht hatte , überreichte
der russische Friedensunterhändler MinisKr Witte  dem
Professor von Martens nachfolgende Erklärung , die dieser
mit lauter Stimme den Vertretern der Presse vorlas : Ich
konrme mit der Ermächtigung , die Bedingungen  kennen
zu lernen, -die unserer tapferer Gegner als Grundlage für die
Friedensunterhaudlungen für nöthig erachtet . Ich bemerke
ausdrücklich , daß es mein ernster Wunsch ist , daß jede der bei¬
den ritterlichen Nationen , die ihre erste nähere Bekanntschaft
auf dem Schlachtfelde machten , bei der anderen schätzenswerthe
Eigenschaften weiter pflegen , bis sie sich zu dauernden Freund
schuft ausreift . Inzwischen indessen müssen die Bedingung¬
en , die die Japaner stellen , zuerst erwogen und auf ihre An
nehmlichkcit durch Rußland hin geprüft werden , bevor dieses
in formelle Friedensunterhaudlungen . eintrctcn kann . Bis¬
her war es in solchen Fällen üblich, , daß alle solche Prälimi
narien vor dem Zusammentritt der Bevollmäch -tigten , deren
Aufgabe es ist , die -endgiltige Einigung herbcizuführen , er¬
ledigt werden . Die Thatsache , daß der Kaiser einwilligte,
von dieser alten diplomatischen Gepflogenheit abzuweichen
und eine Mission zu ernennen , die sich mit den Bedingung .n
unseres tapferen Gegners bekannt machen soll , ist ein be¬
redtes Zeichen der freundschaftlichen Gefühle , die er und sein
llntcrthanen dem Volke der Vereinigten Staaten gegenüber
hegen . Jetzt möchte ich- Jhrenr Volke sagen und beweisen,
daß es der heiße Wunsch des Kaisers und des russischen Vol¬
kes ist , die Bande der Freundschaft zwischen beiden Völkern
noch mehr zu kräftigen . Infolge dieses aufrichtigen Wunsches
bat der Kaiser , ohne auf andere Erwägungen Rücksicht zu
nehmen , und ohne zu zögern , die herzliche Einladung Ihres
ersten Bürgers angenommen , wenn mich die Bestrebungen,
eine gemeinschaftliche Grnndlaae für die FriedenSu -ntcr-
handlungen zu finden , zur Zeit fehlschlagcn sollten , so wür¬
de doch der von dem Kaiser und dem russischen Volke gege¬
bene Beweis der Freundschaft bestehen bleiben , und , wie ich
zuversichtlich .hoffe , weitreichende , wohlthätige Ergebnisse für
die beiden großen Völker des Ostens und Westens desiitigcn.

Elektra -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Poiiiik und Feuilleton : Cheiredakreur Morig Schäfer:  süe
den übrigen Theil und Inserate Carl Röüel,  veiLe

Wiesbaden.

ir suchen einen Gelegeuheitckboten , der ent¬
weder von Wiesbaden oder von Crbcuhcl 'm » ach
Walla »l täglich das Zeitungspackrt mitnimmt.
Meldungen in der Expedition des Wiesbadener
General -Anzeiger . 6000

Auszug aus den Civrlstauds -Registcrn der Stadt
Wiesbadeu vom 3. August 1905.

Geboren . Am 27. Juli dem Schmiedcgehülfen Rudolf Hame.
nick e. S . Emil . — Am 29 . Juli dem Grundarbeiter Wilhelm En-
ders e. S . Karl . — Am 29 . Juli dem Tünchergehülfen Georg
Stein e. S . Rudolf . — Am 29 . Juli dem Buchhalter Gottftied
Hambücher e. S . Josef Gottfried . — Am 31. Juli dem Fuhrmann
Josef Baumgrotz e. S . Anton . — Am 29 . Juli dem Buchhalter
Robert Reuter c. T . Gertrud . — Am 30 . Juli dem Kaufmann
Ferdinand Pauly e. S . Josef . — Am 23 . Juli dem Bäcker Kon-
rad Holfelder e. S . Johann.

Aufgeboten . Am 1. August Küfer Jakob Kremer hier mit
Luise Raab hier . — Schuhmacher Wilhelm Sioll hier mit Pau¬
line Butz hier . — Schuhmacher Peter Lackner aus Oesterreich mit
Minna Sellmann in München . — Ingenieur Gustav Hasbach in
Franffurt am Main mit Mathilde Giller hier . — Am 2. August
Damenschneider Anton Lebert hier mit Juliana Müller hier . —
Kaufmann Carl von den Boogoart hier mit Amalie Mäy ^in
Mainz . — Metzgergehilfe Adolf Klöppner hier mit Auguste Rinke
hier . — Am 3. August Bäcker Hermann Apslcr hier mit Theresia
Reutlinger hier . — Kaufmann Josef Glock hier mit , Katharine
Rathgeber hier . Schreiner August Wacker hier mit Margarethe
Wörsdörfer hier . — Schuhmacher Karl Hohmeyer hier mit Ma¬
ria Möller hier.

Gestorben . Am 31. Juli Karl Sohn des Laudwirths Heinrich
Born 3 Monat . — 31. Juli Julius Sohn des Laboratoriums¬
dieners Paul Diels , 6 Monat . — 31 . Juli Josef Sohn des Gas¬
arbeiters August Bicking , 3 Monat . —31 . Juli Pfründner Lud¬
wig Schleim 69 Jahre . — 31. Juli Reisender Jakob Grün 59 I.
1 . August Elise geb . Schneider , Wwe . des Rechtsanwalts Oswald
Stute 82 I - — 1. August Theresia geb . Thcwalt , Wwe . des Rent¬
ners Philipp Wentzcll 66 I . — 1. August Toglöhuer Daniel
Bouillon 68 I . — 1. August Martha T . d. Kutschers Wilhelm
Schneider , 2 Akonat . — 2. August Auguste T . des Grundarbeiters
Konrad Diefenbach 4 Monat . — 1. August Elisabeth -T . des Tag-
löhners Adolf Steinbrech 9 Monat . — 2. August Rudolf Sohn
des Tünchergehülfen Georg Stein 3 Tage . 2. August Otymnasiast
Erwin Franke , 17 Jabre . — Am 2. August Georg Sohn
des Taglöhncrs Georg Siegfried 6 Monat . — 2. August Elisabeth
Gerecht 1 Monat . — 3. August Elisabeth Frohn 1 Monat . —
3. August Wilheuiine geb. Kröck Wwe . des Rentners Theodor
Wilhelm 57 I . — 3. August Wilhelm Sohn des Gütcrbodenarbei-

Sfandesamf Fraueniteln.
Geboren . Am 7. Juli dem Förster Peter Haubrich hier eine

Tochter Eva . — Am 20, Juli dem Landwirth Franz Josef Haas
1er hier eine Tochter Margarethe Elisabeth . — Am 20. dem Land-
wirth Franz Josef Haas 1er eine Tochter Barbara . — Am 23.
dem Landwirth Josef Sinz hier ein Sohn Georg . — Am 23. Juli
dem Maurer Phil . Schneider 3er hier eine Tochter Margarethe.
— Am 25. ^Juli dem Taglöhner Josef Roth hier eine Tochter
Anna Maria . — Am 28. Juli dem Herrschaftsdiener Kasimir
Hurrle von Georgenborn ein Sohn Friedrich Karl.

Getraut : Am 15. Juli der Maurer Johann Emmelheinz 2ex
mit Wilhelmine Fuchs , beide von Frauenstein.

Gestorben . Am 23 , Juli Barbara Giebel , Tochter des Stein¬
hauers Valentin Giebel , 2 Monate alt . — Am 25. Juli Karolina
Schneider , Tochter des Landwirths Adolf Schneider , 2 Monate
alt.
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OkilttGkNttal-Iiizcjzkl",
Amtsblatt bev  Stadt Wiksbadea

MorrsMcher Aüouuemenlsxreis 50 Pf.
Eine Exlragcbühr bei den  Filialen wird  nicht erhoben.

Probcnummer » werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt.

ters Ferdinand Langenstcdt 5 Jahre . _
Königliches Standesamt,

Adelhcidstraßc — Ecke Moritzstraße bei F . A. Mülker,
nialwaaren - und Delikatessenhandlung.

Adlcrstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colmiias-
waarenhondlung.

Adlerstraße 23 bei Schott , Kolonialwaarenhandlung.
Sidlcrstraße 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.
Albrpchtstraße 3, bei Krießing,  Kolonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 25, bei Roth  Kolonialwaarenhandlung.
Bismarkring 8, bei Felde,  Kolonialwaarenhandlung.
Bcrtramstraße , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenbandlung . j
Vleichstraßc — Ecke Hcllmundstraße bei I . Hube  r , Colonial-

woarenhandlung.
Vleichstraßc 20 — bei Scher f, Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraßc 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erüacherstraße 2, Ecke Wallnscrstraße — I . Frey,  Colonial-

waarenhandlnng.
Goldgaflc — Ecke Metzgergasse bei PH . Sättig,  Colonial»

waarenhandlnng.
Gocthestraßc Ecke Oranienstraße L i e s e r , Colonialwaaren-

Handlung.
Hasengartcn , bei Joh . Kraus (Friedrichshalle ) Mainzer Land»

straße 2..
Hcleucnstraße 10 — bei M . Nonnenmacher,  Colonial»

waarenhandlnng.
Hcllinuudstraßc — Ecke Bleichsiraßc bei I . Huber,  Colomal-

waareuhandlung.
Hirsch graben 22 — bei Pierre,  Schreibm .-Hdlg.
Hirschgrabrn — Ecke Adlerstraße bei A . Schüler,  Colonial-

waareuhandluug.
Jahnstraßc 7 — Barnscheid,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lchrftrnßc — Ecke Steingasse bei Lvuts Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ludwigstraße 4 — bei W . Dienstbach,  Colonialwaaren»

Handlung.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten ) bei Eichhorn

(Friedrichshalle ).
Mainzerlandstraße , (Arbeiter - Kolonie ), Phil . Ehrengardt

Coionialwaarenhavdliino.
Mctzgergasse — Ecke Goldgasse lei PH . Sättig,  Colonial¬

waarenhandlung.
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Müller,  Colonial - ^

waareu - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraßc 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
Slcrostraße Ecke Querstraße Mich e l, Papierhandlung.
Äicrvstraße — Ecke Röderstraße bei C . H . Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Orvincnstraßc — Ecke Göthestraße , L i e s e r , Colonialwaaren¬

handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße , Michel,  Papierhandlung.
Raueiithalorstraße 11 bei V . Wenzel  Kolonialwaarenhandlung.
Nauenthalerstraße 20 bei W . Laux  Kolonialwaarenhandlung.
Rhcinstraßc 87, Ecke Wörthstraßc . Hermann Würtz Colomai-

waaren - und Drogenhandlung.
Röderstraße 3, bei B e s i e r , Kolonialwaarenhandlung.
Röderstraße 7 — bei H . Z b o r a l s ki, Colonialwaarenhandl.
Roderstraßic — Ecke Nerostraße bei C. H . Wald,  Colouial-

waarenhaudluug.
Saalgasse — Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Srdanplatz 7., Ecke Sedanstraße , bei F . G ö tz, Kolonialwaaren-

Handlung.
Schachtpraße 10, bei I . K ö h l er , Kolonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei H . Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Echachtsiratze 30 — bei Ehr . Peupelmann  Wwe ., Colonial-

waarenhandlnng.
Schwaibacherstraßc 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
-Stcingasie 29 — bei Wich . Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Ktcingasie - Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waarenhandlnng.
Wvlramstraßc 25, — S ch u h m a ch e r , Kolonialwaarenhandlg.
Webergasse — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraßc — Ecke Jalmstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial-

waarenhandlnng.
Wörthstraßc Ecke Rheinstraße , Herm . Würtz Colonialwaarea-

und Drogenhandlung.
Aorkstraße 6 bei A . O h l e m a ch e r Kolonialwaarenhandlung
Ztmiiiermamistraßc - Ecke Bertvmsttaße bei I . P . Bausch,

Colonialwaarenhandlung.
Zietcnring 6, bei L . S e l Kolonialwaarenhandlung.
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Trottoir roulant!
Svlineller! J

Am Schnellsten!
Tä ^ iica Schneller!

Schnell ! Î ^ gcöffuct̂ vl̂ nacb wi 11aL85 Uhr ab ununterbrochen Schnell!

Vornehmstes Famiiien *Vergnügungs -Etablissement des Kontinents,
Ueberraschend feenhafte Beleuchtung von 4000 Glühlampen und 56 Bogenlampen. — Luxuriöseste Ausstattung in

märchenhafter Pracht

Freitag; Kinderfest.
Jedes Kind erhält ein Andenken.

Beichhaltiges Büffet mit Erfrischungen aller Art.
— .== Eintrittspreise : Erwachsene 80 , Minder 10 Pfg ., wofür eine freie Fahrt , v

4628

Wiesbadener Nlännergefang-Yerein
E . V.

Zur Erlangung von Entwürfe » für ei» Vereinshans wird ein Wett¬
bewerb unter den hiesigen Architekten mit

einem i. Preise von 600 Ml .,
einem ii . Preise von 400 Mk,
einem Hf, Preise von 200 Mk .,

ausgeschrieben. Der Ankauf weiterer Entwürfe mit je 100 Mk. bleibt Vorbehalten.
Die Entwürfe sind bis zum 15. September 1905. Abends 6 Uhr, an den Vorstand

einzureichen. Die Unterlagen sind bei uns cinzusehen und gegcn Zahlung von 3 Mark,
welche nach Einreichung eines Entwurfs zurückgcgcben werden, erhältlich. 5689

Wiesbaden, den 31. Juli 1905.
Der Vorstand.

garantirt
wasserdicht,Gummi-Betteinlagcn,

für Wöchnerinnen , Kranke and Minder,
von Mk. SO an per Meter.

Winrlalhncnhan bester  Schutz gegen Erkältung , zur richtiger.
VVIIlUwJlUoblluIi , Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von H!k . 1.80 an.

Sämtliche Artikel zur Kranken- », Wochenbettpflege.
Chr . Tan her , Kirehgasse 6. Tel. 717.

Wiesbaden , im August 1905.

Aufklärung!
Um Jrrtümer zu vermeiden, teile ich Hierdurch den

Herren Architekten, Bauunternehmern und meiner werten
Kundschaft mit, daß durch den Austritt meines Schwagers
Karl Löhr— seinen Sohn Heinrich habe ich entlassen
müssen— die Firma Ang . JLötar Wwe . unter
Leitung meines Sohnes Will). Löhr nach wie vor
weiterbesteht. 4623

Hochachtungsvoll

Aug . Führ Wwe ., ßimß- n. Knnschlojsttei,
Telefon 3469. Röderstraste 38.

Walhalla-
Theater.

Sensationelles Gastspiel.
Costantino

vemardi
ber berühmt- italienische Verwand«

lungsschauspieler.
Stürmischer Beifall.

Vorher:
Der glänzende Spezialitäten-

»694 Th-il:
Gewöhnl . Eintrittspreise.

Anfang 8 tthr.
Vorzugskarte » ungültig

n
Uhren reparir
bekannt gewissenhaft und

billig ; 5503
der Preis wird stets

vorher gesagt

Peter Henlein,
_ Kirehgasse 40.
Unentbehrlich für Jedermann in
der heißen Jahreszeit ist Apotheker

6 . Portzehl ’g

Eis-
Kopswasser.

Beseitigt das lästige Schwitzen des
Kopses, wirkt kühlend und den
Haarwuchs stärkend. Ist unüber¬
troffen als Vorbeuguiigsmitlelgeg
Kopfschmerz, Migräne etc.

Echt 4 Flasche2 M. zu haben

Germania-Drogerie,
_ Nlieinstraste 55 . 5463

Verloren
auf dem Wege zur Grundmühle
od. aut den Wiesen fl. gold.
Halskette mit mattgowenem
Herzchen(l Rubin m. 2 Perlen,
D. Andenken. Gute Belohnung)

Abzugeben Luxeinburgplatz 2.
3. rechts. 5763

Nach längerer, klinischer Ausbildung habe ich mich
hier als

%ctttfiir|t f. ifümegte
niedergelassen.

Dr , med . jLorenz Levy,
Wilhelmstrasie 10 , I.

Sprechstunden : 1li ll —12,  V s4—5 Uhr.
4625 Sonntags 10—11 Uhr.
Marne.iü . Tobias . Wiesbaden.

_ Friedrichstrasse No . 8 , I.fiW Manicure und Pedicure . löt
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operatenrin.

Specialistin für Fusspilcge nach amerik. Methode.
In Amerika etudirt und diplomirt für medicinisehe Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter.
gjBgT“ Behandlung in und ausser dem Hanse . 3532

Sprechstunde im Hause 9—5 Uhr . _
58®ST AusÄf dem Hause auf Verlangen jederzeit . 4M0

^Oiliflrpnirr, uugnnfd). Pallndj,
4 Jahr « alt, aussehendcrregend schöne Figur . 1,69 groß,
sehr fromm, vorzüglicher Gänger, colossal schnell, auch als

Iw Neilpferd gut zu gebrauchen, dunkelbraun, ist Abreisehalber
«SÖSBEBBbS»  fpottbinig zu jedem annehmbaren Preise sofort gegcn
Lassa zu verkaufen. Näherer durch Herrn Carl Büttner , Mauritius-
straße 13, Wiesbaden.

TklkgriiMm alle Husstiiki!
Wenn Ihnen der FeiertagS -Kuchen, Braten , Gemüse etc.

gut geraten soll und Tie ein Lob Ihrer Angehörige » ernten
wollen, so machen Sic bitte einmal einen Versuch mit meiner

Gtlel-PalmfmMiüler
welche allein direkt aus dem Innern der KokoSnusr hergestellt
wird und aste ähnlichen Produkte an Wohlgeschmack und Halt¬
barkeit weit übertrissl. Nur in Paketen Preis per Pfd. 65 Psg.

Alleinverkauf: 2583

Nur Knripp-Aau«, WemßrO 59.

Heidelbeerwein,
speziell für Magenkranke ärtztlich empfohlen per Flasche 60 Pf.,
sowie alle anderen Sorten Beerenweine billigst , Für Kenner
empfehle einen prima Speierling -Apfelwein , per Flasche
36 Pfg. 5904

Obstweinkelterei Fritz Henrich,
Blücherstrasse 84.

Cigarren und Cigaretten
mpfiehh Kos « I *in kerneile,
1832 Kl. Webergassc 11.

Lv. 2 »« ksaa»

Für*

Gartenfeste,
Sommerfeste

empfehle:
Lampions, Luftballon«

Feuerwerk.
Bengalische Beleuchtungskörper

Minderfähnchen.
1 Ahbrennen grösserer Feuerwerke durch eigeB,

Angestellte.
Uebernahme ganzer Arrangements für Gartenfeste,

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
WiüiEim Rammann,

Friedrichstrasse 85 . — Kein Laden

Sonntag den « . Ang.
(nur bei günst. Witterung) :

Minkdh »ns.
OeffentL Tanzini*

^ Billig!
Okuhr-Kohlci,

Qualität , in Fuhren und Zentner.
lndr. Steimmel, Oranienstr.SI.

osa-Kartoffeln , Per Kumpf 32 Pfg., Gurken 5Ti
und 6 Stück 20 Pfg., Bohnen ä Pfund 12

Zwiebeln 3 Pfund 18 Pfg.
Frankfurter Cousnmhmrs,

Wellritzstraste 30, Nerostraße 8/10, Moritzstraße 16, ;
Oranienstraße,45 und Dreiweidenstraße 4,

Anaaasgetrin
alkoholfrei 3768

köstliches
Eifrtschungs

Getränk.
ViLiter -FlascheMk.2
für ca 40 Getränke aukreicheilt
ferner. »/„ u. Vs
Vorrätig bei: Apotheker

Otto Siebert,
62989 Marktstraße9

Alkoholfreies Restaurant „zur Gesundheit", Schillerpletz..
Bertr. rH. G. Meyer , Albr-chtstr. »2 Telef,83!

' Astrologie.
Sterndeutekunst am Tage der Geburt. ^

Aufschlus; über das ganze Leben durch Ausarbeitung eülck
Horoskop.

Amerikanische Astrologin hält Sprechstunden für Dam«»"
Herren von 2—8 Uhr ; Sonntags von 10 —6 Uhr.

Auf Bcrlangcn auch zu anderen Stunden- >>

Ariedrichstratze8, 1. Eie-k-
®fän|cmlen(EnncrG«Arten«■NaMI

Gleich wie in anderen grösseren Städten ^ „ sj.u ]
tige ich auch in Wiesbaden einen
„Pflege der Hände und Füsse “ : „Hanicjg
et Pedicure “ nach Amerikanischer
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Naebwt»W
2—6 Uhr,
M™ K. Tobias. Manicure et Pedicö^

Behördlich geprüfte Hühneraugen-Opcrateni'j*̂
8 F*Metäs»ichstrassffi , I Treppe-

ereinsabzeichen,
Preis- und Festmedaili«11

von der einfachsten Arbeit bis Zur kunstvollste» J
Ausführung , . {e

W * pf . und ConiroiJ - RfBaeken etc . 6 §
Tägliche Produktion 80000 Stück ,/J|

fertigt
Wiesbadener Metallwarenfabrik»

Gravir - und Münzanstalt , G. in. b. H.
Bleidenstadt b. Wiesbaden, , . ^

Galvanische Anstalt . Emailluan̂ ^Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeinde!)® %
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach.

Gebrauchte Mbbel (jM
ganze Einrichtungen,

Erbschaftsnachliisf^
kaufe ich b«i sofortiger Uebernahme stets geg»"

und gute Bezahlung . a

Jakob Fuhr , GMajst&
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Nachtrag.

«ietgesnche.

Anchillis
rttar tcn wird von kl. Familie

^ ' t Dauer bald zu mieten
, Off- unter „Landhaus
Een.-Anz. *- T7

fit Himer
, 0_ 3 Wochen gef. Off. unter

« . 1878 an d. Exp. 1278
sucht eins, möbl.

mmme. mit Morgenkaffee.
.. On. m. Preisang u. «*■1 .
j;t Exred. d. Bl.  5807

«lsucht vom 10. Aug. möbl.
fc ob̂eKaffee von2 erwach,.

n mit 2 Kindern, Alter 9
MSWJahre, aus 5 Wochen.

Off. w,t Preisang. unter A.
4993 an di- Exp. dcS Düffel-
dorser Een.-Anz. 1281

Wohnangen etc.
für TveiiewirtiischaitJ paffendes Lokal, in vorzüg-

iilhn Lage, mit oder ohne Wohn,
billig zu vermiethen.

Offenenu. K . H . IO an bic
lkpped. d. Bl. 5794
^ -lwbcnsiraßc2. ist eine schöne
A 4-Zim»ier-Wohnung in erster
(Stageper fof, oder spater zu vm.
W. Part. 5858
e« ihöneS-Z.mmer-Wohnuiig m.
W 3 Ballons, Bad, Mansarde,
Speicherkammer, 2 Kellern pr. fof.
ober1. Oft. zu Demi. Aarstr. 22a,
2. Stage. 4825

su meinem Ne bau Blucher-
str. 34 sind Wohnungen Boi
und4 Zimmern mit Zubeh,
der Neuzeit entspr., aus

!kt. zu vm. Näh. bei Fritz
Rückert. Moritzstr. 41. 5841
Mömerderg 15 , Stb . , 2 kleine

Wohn., 1 Zim. u. Küche u.
2Zim. u. Küchem. Zubeh.. auf
1 Sept. zu Perm. Näh. daselbst.

»tt ., Laden._ 5^21
Mmeroeeg 15, Boh, Hi au“.

Wohn. 2 Wohn., jede 2
3'®. u. Küchem. Zubeh., evcnt.
»ilchzuiammen, aus 1. Okr. zu
«erimethen. Näh. daselbst Part .,

5623
Ullerstr. 16, im 'Mittelb. 2-
und 1'Ziin«Wohn, zu verm.

R-S. Bdh., Part links. 5836
jWberg 15, Bdh., 1. St .,

^ - großes, leeres Zimmer
Oefj. (gtng.) an einz. Person auf

zu verm. Näh. das. P .,
 5823Arbeiter

erh . Schlafstellepro 2
Mt. BülowstraßeII. _5806

o
Ôntie, ( Neubau) 10, H,h.Mfcn

« n,6b [ > Z' Mmer.s^wl - 3 Mk. r . Um5820 ^
1 £ä, : r‘1  Zimmeru. vm,

 5811'hfr
* 1 (J ’“• 2-Znn. -W° ll„. ERÄ

- tttln' 5805 :
11, Vdh. Part,'mahl" 0■ '—: *'■+ ’ul * . schönanntj

j " “- mit Emgang^
i i >.Herrn'

Dameschön, möbl. Zun.M
5 8,7° llfeS

' "' 11,- ' iittelbaii.Sta/iitieiDau ct
- ’Schla„ tellezu ver- 5831

markt.

sichtiger
lUten' oVr' ° . ~kZutscherm. •

:»krL’ä " »tb, bRi5 »» a an 5855„
weüie AbteilungAnlagen

v
.de? « .̂ "s °hr- Schlosser,fann

UUnS aIS  Voiard.Herdsabri
^ O -

vv  Krefft.fltf.
Hermann-5819

,l

5 *830Ulht
l °f "̂ ^ " ° rdvartl> .Ost,„ . ?̂ e,tä »über-Vsi

- rtenunterF . “ ioÜ
® ‘ -5827 Kreter.

,"-Ueg, J
,mitM ^' ûtoniaten.d

-NunbT.n “u;? abe, für "Nundn " ° "^° be,-
-Nu ^ ^ f °f.ges.!
-d̂d « - » . 1834an ■

^ h5S4üNr
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 Ausfrisch eingetroffenerWaggonladung osferire : ^ Frische
Seefische, Feinsten
großen Schellfisch per „

fetten Cabliauo .Kopf„
Seelachs„ „ . .trn

Ausschnittper Pfund5 Pfg. teurer. Die Fische kommen direkt vom Fang in strammer
Eispackuug und Kühlwaggou, sinddaher ebenso frisch und wohlschmeckend,wie

im Winter. 5833 Figchconsnm
Fr ! ckel9 if

Pfg . ,1313
Walramstrasse

31 und
auf dem Markte.C

*>ürden Bau bet WasserleitungO
für bie GemeindeDotzheim werden
5 « Erdarbeiterges. Meldungen
nimmt entgegen am Montag
, denT Augustan der
Wassergewinnungsanlageder Betriebswhrer
Petri . 1282 in

* und Verkäufe.A
uf

dem Lande, UmgegendWiesbadens
i !teineinstöckigesV8U68

U0 ! md3U8mit
neuem HimerhäuScheu, gr. Kellern
und Garten sehr billig—
Mk. 17,000— geg. M. 3000Anzahlung
zu verkaufen. Für Flascheubierhäiidler
fetr geeignet.Näh

. subA . I . . 5804an die
Erped. d Bl . 5818 Velflh
. ycür* Winne,darunter
ein schwarzesPoini- Laeet
( pass, fürGesellschaften) , imAustr
. bill. zuverkauseu5343 Schivaibacherstr

. 10, I. NcueHobelbank
, Ladeu-theke

, Spê ereiregalsehr
billig. 5837 Marktstraße

12 , beiSväth.H
albrenner

billig z . verkauseu.Schulgasse
7 , 2 . 5857 Verschiedene
* .Qtfirfs

|5
| ig| IoNpr

. Pffl. Mk: 1,60,1,30,2,00n . 2,40guriq
Origiifaf- PacKungen.FR

. ĈVlDSÖtftfE,HAU. EA. S.Verkautsltellen
durch Plakatekenntlich.Die

noch vorhandenen4830 -Djjkn
Wasch

- Anzügefür
Herren, Fünglin, c» . Knaben,einzelne
Bloufen . Sommcr-joppen
in Loden, Leinentitib Lüster
, Auziige, eiuzel. Saccoöund
ein großer Posten Hosen für
Herren, Jünglingeu . Knaben,für
jeden Beruf geeignet, weitunter

Preis verlauft jUitpHe
22 , 3 .St.v

- rnhellerKops verwendet
stets Di

' . Oetkor’ sBackpulver
10 Pfg. Banilliu

-Zucker IO Pfg. Pudding
- PulvcrIOPfg. fruotin

bester
Ersatz für II

O II 1 g. Millionenfach
bewährte Rezepte gratis
von den besten Kolonial¬ waren
- undDrogengeschäftenjeder Stadt

400 kann

sich kleinesVersand- ob.Kolportagegeschäst
einricht . Ver¬sand
geschiehtnur unter Nach¬ nahme
. Branchekenntnissenichi I erforderlich
, eiensowenigLade » , sNur
kreditfähigeHerren belieb, ihre
Off . anzug. sab. R . 1.  I No
. 108an die Exp. tuefe? I Blattes
. 827/1021 Hochfein

parfümirt . 720/97Hier
zu habenbei : Apotheke.Otto
Sichert, n. d. 8chlosrJ

. Göthe,$ ( !)iiciömn| lr.Totzheinrerstr
. 13, 2. Neuansertigcn

gutsitzender Herren
- n. Knobenkleider,

sowie
Reparaturen, Aendernngen,Reinigen
und Bügel» , auchan Damen
Kostiimcu wcrd . schnell»
. billigausgeführlBestellung per Üa
> te. 5381 Wer

hilft einem
charaktervoll. ,strebst, ledigenManne
gesetzten Alters , welchera. Gesnndheitsriicksichten
seinen bish. Berus
anfgeben muß . miteinem Darlehen
von 200 Mk . ,gegeng. Verzinsung
, zurSicherungeiner Eristenz
? Gefl. Anerbietenu . IV.M
. 5838an die Epped. diesesBlattes.
_ 5844 'Nur

einmaligeAnzeige f Bitte
ausichneiden!

+

 Schwere, langjährige
Krämpfe.

Fallsucht.
Ncrveuschwächc

. VollständigeHeiiuug
unter weitgeh. Garantiein
kürzesterZeit . Ännlichbe¬ glaubigte
Dankichreibenz .Dienste» , brieflich
. ApothekerF . Jcckel^ inGlarus
, Pressestraße977 , perSt. Gallen
. Porto20 Pch. 1245/261sür

alte Sachen, wie^14
Flaschen . Papiereund Bücher
zum Einsiampfen, Eisenund
Metall, Teppicheund bergt, reellen
Werth erz . elenwill , bestelleper
Postkarte. Althänder FritzAcker
, Seerobenstr. 16. 5829Bekautttmachnng.

Freitag
, den4 . Auguster . ,mittags12 Uhr, verstcigere

ich im Psaiidlokalr, KirchqasseL3 , hier:1
Klavier( neu) ,3 vollständigeBetten , 3 Pliisch-garnituren
, 3 Klciderschränkc, 2 BertikowS, 2 Pfeilcr-spiegel
, 2Waschkommoden, \  Schreibsekretär, 2Spiegel,1
Blumentisch, 1Konsolschränkchcn, 1Aquariumu . dgl. m.öffentlich

zwangsweise gegen Barzahlung. 5842 Walouske
. Gerichtsvvllzielicrkr . A. Lekanntmactiung.

Freitag
, de» 4 . August100 » , mittags12 Uhr, versteigere

ich im Bersteigerungslokale, Blcichstraste5 , hier:1
Kaffcnschrank, 1 amcrik. Registrirkaffe, l Ladcn-schrank
mit Spiegeltüren, 2Warenrcale, l Losa, l Tischöffentlich

meistbietend zwangsweise gegen Barzahlinig.5638
Meyer , Gerichtsvot' zicher.Makulatur,

per
CcntncrMk 4 . —, zu habenin der Expedition

des „ WiesbadenerGeneral - Anzeiger" . Viehhof

. DlarktberickNfür
die Wochevom 27 . Julidis 2 . Anqnst1905. Viehgatrung

Ochsen

Schweine

. Mastkäkber
Landkälbcr
Hämmel
E

»warenaufge-
trieden
Qualität Stück

im

\
 130873

513
173
I.

II.
1.
II.

Prei

le 50

kc Scklacht-
gewicht
1

k" Schlacht
gewicht.
ron

— bi*Mk

. iPs. sMk. IS; .36

1
1401
1201
' 44ilnmerkung.

Wiesbaden

, den2 . August1905. Städtische
SchlachthauS- PcrlvaltuugMarktbericht.

•
Wiesbaden, 5 . Aug. Auf dem heutigenFrucht,narktgalten 100

kg Hafer16 . 20M . bis16 . 80Mk . ,100kg Richtstirob409 Ml. bis
4 . 80Mk. ,100kg Heu6 . 80dis 8 . 30Mk. Angefahr. nwaren2 Wagen
mit Fruchtund 22 Wagenmit Stroli und ycn. Telegraphischer

( Jnursberichtder
Frankfurterund BerlinerBörse, mitgetheilt

von der WIESBADENER
BANK. S

Ttielefeld& Siilme. IVillielmstr. 13.b
'r»nkthiptorI HerlinorAnfangs

- Ourse:Y
om3. Aug. 1905.Oester

. Credit- Actien.209 . 40209 . 20Disconto
- Commaudit- Anth. . > 194 . 30194 . 50Berliner
Handelsgesellschaft. . . 170 50 171 . 10159

50 - -. -Deutsche
Bank . . . - . -• 241. 50Darmstädter
Bank . . . . . . . - . -Oesterr
. Staatsbahn. . . . , . . 144 . 70145 50 18

60 18 . 70221
. _221 . 20—

. —— —
233 30 219

. ' 0248 . 70Laurahütte
. . 262 . 50Türkenlose
. . . . Tendenz

: matt.20

. Jahrgang.Kleiner
Garten mit

Wasserwird zu pachten( ev.laufen
) gesucht. Off. mitgenauerAnga
. cunter4 . U. 5856an die
Erped. b . Bl. 5856 ^

GußstaAräder, 35cm Durchm. ,eis. Schild, 3 rn lg . ,25cm breit
, 1 Slopsmaschinc, 3Schraub¬stöcke
, Draht- undHanfseile, sowie1
Futterkcsselbill . zu berkausen.Fr
. Acker, Seerobenstr. 165828 Die

Lieferung iiliskrerArelilitiilrichtiiilg (Schreibpulte
rc . )soll an Vereiusmitgliedervergeben werden
. Die Unterlagensind in der GeschäftsstelleLuisen¬ straße
19 einzusehcnund Offertenspätestens bis zum 12. August
verschlossenund versiegeltan den Borstanddes Vereinscinzureichcn
. 5859 Der

Vorstand des
Haus- undGrundbesitzer- Vereins.Amtlicher

Cheil. Bekanntmachung.

Um
Angabedes Aufenthaltsfolgender Personen, welchesich

der Fürsorgefür hülfsbednrftigeAngehörige entziehen, wird
ersucht:1

. desMaurersKarl Becker, geb. am10 . 9 . 1866zu
Bierstadt.2

.  desTaglohnersJakob Beugel , geb. 12. 2 . 1853zu
Niederhadamar.3

. desTaglöhnerSJohann Bickert , geb. 17. 3 . 1866zu
Schlitz.4

. derledigenDienstmagd Karoline Bock , geb. II. 12
. 1864zu Weilmünster.5

. derEhefraudes TaglohnersGustav Butzbach. Emilie
, gcb. Kraus, geb. am17 . 11. 1876zu Sonuenberg.
6

. derDienstmagdKaroline Ehlig , geb. am 22 . 8. 1885
zu Wiesbaden.7.

 desFuhrmannsWilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864zu
Eschcnhahn.8

. derEhefraudes TaglohnersJos . Heun, Thekla^geb
. Diehl, gebam 24 . 7 . 1878zu Wiesbaden.9

. desTaglöhnerS2 ! lbertKaiser , geb. 20. 4 . 1866zu
Sömmerda.10

. desTaglöbnersHeinrich Kuhmau « , geborenam 16
. 6 . 1875zu Biebrich.11

. derDienstmagdMaria Kuhu , geb. am19 . 7 . 1884zu
Ottcrsheim.12

. desFuhrknechtsAlbert MaikowSky, geb. am 12
. 4 . 1867zu Wiedcck.13.

 des TapezierersWilhelm Maybach , geb. am 27
. 3 . 1874zu Wiesbaden.14

. desMaurersKarl Menk , geb. am 15 . 3 . 1872zu
Biskircheu.15

. desTaglohnersNabaunS Nauheimer , geb. am 28
. 8 . 1874zu Winkel.16

. desTaglöhnersAuto » Neumauu, geb. am13 . 8. 1873
zu Biebrich. . 17.

 derL - chuhinacherSPhilipp Neumauu , geb. am 16
. 4 . 1871zu Wiesbaden.18

. desHändlersJoses Richardt, geb. am29 . 1 . 1849zu
Strichau.19

. derWwe. PhilippRossel , Marie, geb. Baum,geb
. am24 . I . 1863zu Ilbesheim.20

. derledigen Dienstmagd Johanua Sachs , geborenam
4 , 4 . 1883zu Hettenhain.21.

 der ledigen MargarethaSchuorr , geb. 23. 2. 1874zu
Heidelberg.22

. derledigenLiua Simous, geb. 10. 2. 1871zu Haiger.23
. derledigenRegiue Volz , geb. am7 . 10. 1872zu Jlllingen.

24.
 der ProstituirtcuLuise Weber , geb. am 10 . 3. 1876

zu Wetzlar.25
. derEhefraudes FuhrknechtsJakob Ziuser , Emiliegeb

. Wa< ie» bach, gcb. am9 . 12. 72zu Wiesbaden.Wiesbaden
, denl . August1905 . 5834 Der

Magistrat. Armen- Vcrwaltung.Kurhaus
zu Wiesbaden. Freitag

" ,den4 . August 1905. Morgenä
7 Uhr:Konzert

des WiesbadenerMusikrereins in
der Koclibrunnen- Anlageunter

Leitung seines Dirigenten Herrn AUS . HASSELMANN.1
. Choral: „ HilfHerr Jesu , lassgelingen.2
. Ouvertürezu . Dichterund Bauer“8
. Veturia- Walzer4
. Trinkliedund Cbor sus , Cavalleriarusticana“ 5
„ Inder Waldschmiede“ , Charakterstück<i
Studentenlieder- Porpourri7
. » Feuerund Flamme“ , GaloppRuppÄ

Ivanovici.
Masoagni.
Eilenberg.
Kohl
mann. Hasselmann.Abonnements

- Konzerteausgeführt
von dem Elnödshofer

- Orchesterunter
Leitung des Komponistenund KapellmeistersJulius

Eliiitidshofer« Nachm
. 4 Uhr:Ouvertüre

zu „ Sij ’etaisroi“ .Selbstlose
Liebe “ , Polkafr &n; aiaeMonna
Vanna , WalzerErinnerung
au Wagner’ s„ Tannhiluser*Ouvertüre
zu „ DasParadiesder Frauen“„Das
ist eine einfacheRechnung* , Liedaus „Der

Rastelbinder“Im
Flugedurch die Welt, WalzerSeleetion
aus „ TheBelle of New- York*Abends

8 Uhr:Ouvertüre
zu „ DieStemmevon Portiei“Fächersprache
, Polka- MazurkaAm
Meeresgrund, WalzerRhapsodie
No . II.Ouvertüre
zu „ BerlinerLuft“ Berliner
Frauen , Walzer.Die
Mühle im Schwarzwald“ , CharakterstückWiener
Spaziergänge, PotpourriAdam.

Einödshofer.
Pastory.
Hamm.
Einödshofer.
Lehir.

Einödshofer.
Kerker.
Auber.

Mannfred.
Einödsbofer.
Liszt.
Lincke.
Einödshofer.
Eilenberg.
Komzak,
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Trottoir ronlant,
Adolfsallee, Rondell.

Heute, Freitag , von 5 Uhr ab: me^3T

Großes Kinder - Feff.
Jedes Kind erlisilt ein Andenken«

Gewöhnliche Preise. 5814

Stiftstrasse 16.

Th © Cronays
Keulenjongleure.

!!Hermann Nestrum!!
5839 mit seinen neuen Schlager».

llissMartha &Creton
phänomenaler Hundedressurakt

und die übrigen Attraktionen.
Anfang Wochentags 8 Uhr.

- - r _

£ Hotel-Restaurant
\ „Zriedrichrhof". (
sg  Heute Donnerstag , den 3. August : ff

abends von 8—11 Uhr:

o Grosses SVlilitär-Concert ^ O( ausgeführt von der Kapelle des Pionier-Batalllon®&Nr . 21 aus Kastei unter persönlicher Leitung ihre 8 ^
Kapellmeisters Herrn Lischke . 0C Eintritt 10 Pfennig,wofür ein Programm.Morgen, Freitag , den 4 August : 2

C Uffilitär - Concer t £ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Reg.
v. Gersdorff Nr. 80. 5832 0

0 % 0 %

Von der Reise zurück:
Di ». Laser

Langgasse 18. 58:16

Elektr. Lichtbäder*̂
im Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aerztlicli empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza, Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Rndlmns English spoken

„Zum goldenen Rossu.
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche,

Pension auf Wunsch. 60

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelteu. amerikan..

Conespondenz. Kausmän. Rechnen(Proz.» Zinsen- u. Conto-Corrent.
Rechnen). Wcchsellehre. Kcntorlunde. Stenographie. Maschinenschrriben
Gründliche Ausbildung. Rajcher und sicherer Erfolg. TagcS - und
Abcnd-Rurfe.

NB. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Stcuer-Sclbsteinschätzunq, werden discrct ausgeführt. 4615
Heinr . toichec -, Kaufmann , langj Fachlchr. a grüß. Lchr-Jnsiit

Luisenplatz 1 » Parterreu. II. St.

_ RestaurationWaldhäuscben . G
Schönster Ausllugspunkt . 794

1904L1 ftrpciu,
per ZchiWil 80  Jlfg.,
zapft 1279

Peter Seil,
Rüdesheima. Rh.»Steinstr. 8

Restaurant „Kloftermühle
Herrlicher Ausflugspunkt. Schattiger Garten mit gedeckten Hallen.

Sommerfrische.
Neu hergerichtet. Vorzügliche Speisen und Getränke , 983

ferner steht ein neue « Dillard zur Verfügung.
Zum freundlichen Besuche ladet ein KütI  LillIv.

Zur

Einmach Zeit
bringen wir auch in diesem Jahre unseren speziell präparirte«

Einmach-Essig, Ittitfic„Edel " ,
in empfehlende Erinnerung. Unser Einmach -Essig , Marke „Edel ",
ist nach einem besonderen Verfahren, daS sich seit nunmehr 24
Jahren glänzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe braucht vor dem
Einmachen nicht erst abgekochtz» werden und sind die einzumachcn-
den Früchte nur kalt damit zu übergießen. — Auch bedarf der Essig
vor dem Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräutern und Gewürzen
da er bere IS darauf gelagert hat Es versäume niemand, unseren,
speziell präparirteu Einmach -Efsig , Marke „Edel ", zumPreise von
30 Pfg. per Ltr. zu verwenden.

Lieferung frei Haus in sauber ausgesiattelen HaushaltungSkorv-
flaschen in allen Quantitäten. Bei größerer Abnahme Preisermäßioung.

Gleichzeitig empfehlen wir unsere anderen Essige und Ia Tafel-
Ocle , sowie prima Himbeersaft zu anerkannt billigen Preisen.

Lot & Linck Nachf.,
Göbenstraste 7. ( 6l . Markes .) Bleichste . 30

0 \ 0 % 0 \ 0 \ 0 % 0 \ 0 % 0 % 0 \ 0%

^ Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann ^

5 i8t £Z Das Buch der praktisch.Erwerbslehre. 2
0 Unter Mitwirkung hervorragender Fach- ^
h männer von Ueinhold Fröbel . 3. Auflage. ^
0 Preis geheftet5Mk., gebunden6Mk. 50 Pfg.Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk. 50 Pfg.

Die Wiener „Fresse “ urteilt über das Werk:
„Das Fröbel ’s 'che Buch ist ein Volksbuch, ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs-I
a »oiucu au.min mo UOUi giucocii iViijutiiiistcti , UCUI UaUU’

^ werker wie Beamten, dem Kaufmann wie Landwirt , 0kurz allen Ständen und Berufsarten die Mittel und 13k
Wege, wie der materielle Wohlstand zu begründen und
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich zu gestalten ist . 788

^ Leipzig- FrÖbeFsche Verlagshandlung. 0̂

CO

qJ ?uC. / <50.

Klm-eil-Austlrlt Klmdeil-Hkim
Walkmiiylstr . 13 . Emlerstr . 51.

empschlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
^ Körbe jeder Art und Größe. Biirstenwaaren , als : Besen.
Schrubber. Abseife« und Wurzelbürsten. Allschmierer, Kleider- und
Wichsbürsten:e., ferner : Fusziuatte « . Klopfer » Strohseile :o.

Nohrsitze werden schnell und billig nengeflochten, Korb-
Neparatnren gleich und gut auSgrführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
>zurückgebracht. gzg

2 - 4
Extra billige

t ) «£Ä «S a9e
bei

GMlieimLMars
m

Wiesbaden,
Marktstraße 14, an, Schiotzplgtz.

Telefon 350 ».

Jeden Freitag,
jeden Samstag

'in diesem Monat kommen nachstehende Artikel zu
Extg*a -Preäsen

in den Verkauf.

Sämtliche Waschstoffe
Zephyr, Satin, Wolle und Baumwollene

Mousseline, Leinen, Battiste
per Meter von SO Pfg . an.

Sämtliche mißt, leichte Sointtirrfloffe
Seiden-Batti 'te, gestickte Mulle, Rips-PiqnS

und s -jou »—Stoffe
per Meter von SS Pfg . an.

Schwarze Kleiderstoffe
per Meter 80 Pfg.

Farbige Kleiderstoffe
per Meter von 50 Pfg . an.

fern, ßlfnihiii, rufa«. iglllitaf
Stoffe

per Meter 80 Pfg.

ZinMMIe fialfütmUt Stofft
S Meter 1 Mark.

Ganz bedeutend unter Preis werden

Kettwaren
abgegeben.

Säumen und Nähen gratis.

Bett -Damast , weiss,
Meter 50 Pfg.

Bett -Damast , rot,
Meter 45 Pfg.

Bett -Damast , Ia.,
130 Eentimeter breit , Meter 00 Pfg.

Bett -Damast , Ia ., Ia .,
160 Eentimeter breit , Meter 145 Pfg-

Bett -Cattime,
Meter 25  Pfg.

Bett -Satin und Satin Aug.
Meter von 35 Vfg . an.

Betttücher ohne Naht
ca. 160 Eentimeter breit , per Meter 75 Vft-

Fertige Betttücher ohne Naht
zu Mk. 1.90.

Weisse Kissen , gehogt
80 Pfg.

Federleinen lind Barchente,
gar . fed rdicht _

80 Eentimeter breit , per Meter 50 Pw
130 Eentimeter breit , vor Meter 90 vfl
160 Eentimeter breit , per Meter 1.85 ä» 1,

* Strohsack -Leinen
per Mieter 50 Pfg

ss . -. Matratzen-Drell
per Meter 90 Pfg

2000 Meter weisses Hemdentuch
ä 18 . 25 , 40 nnd 50 Pfg.

2000 Meter Hand-Tücher
per Meter 15 , 25 , 40 und 50 Pfg-

500 Meter Flock -Piquß
per Meter 50 Pfg.

Man verlange

liattsJupßßU.
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Polizei-Verordnung für den Stadtkreis Wiesbaden
betreffend das Feuerlöschwesen.

Mer Aufhebung der Polizeiverordnung vom 10. September
1893 betreffend das Feuerlöschwesen wird aus Grund der 885 und
6 der Allerhöchsten Verordnung über die Polizeiverwaltung in
den neu erworbenen Landesteilen vom 20. September 1867 (Ge-

rfe &Jgcimmirtg S . 1529 ff) und der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 und
auf Grund des Gesetzes vom 21. Dezember 1904 lGesetz-Samm-
lung Seite 291) wird mit Zustimmung des Magistrats nachfol¬
gende Polizeiverordnung für den Stadtkreis Wiesbaden erlassen:

§ 1. Die Feuerwehr der Stadt Wiesbaden umfaßt:
e 1. die freiwillige Feuerwehr.

2.  die besoldeten städtischen Feuerwehr-Abteilungen,
3. die Pflichtfeuerwehr.

In Elarental und an der oberen Platterstraße bestehen be,
sondere Feuerwehr-Abteilungen, von welchen§ 27 dieser Verord¬
nung handelt.

ß2.Die Feuerwehr und das gesammte Feuerlöschwesenwerden
einer besonderen Commission des Magistrats unterstellt . Die
unmittelbare Leitung aller das Feuerlöschwesen betreffenden An-
gelegenbeiten und namentlich aller zu Bekämpfung eines aus-
gebrochenen Brandes erforderlichen Lösch- und Rettungsmaßregeln
ist dem Branddirektor iibertragen.

y- Stellvertreter des Branddirektors sind die Brandmeister in
der Reihenfolge ihres Dienstalters : der Branddirektor und die
Brandmeister werden auf Vorschlag sämmtlicher Führer der frei¬
willigen Feuerwehr von dem Magistrat ernannt , sie bilden dasFeuerwehr-Commando.

Der Branddirektor bedarf der Bestätigung des KöniglichenRegierungspräsidenten.
8 3 Verpflichtet zum Eintritt in die Feuerwehr sind alle

annlich«! Einwohner der Stadt , welchen nach § 5 der Städte-
ordnung das Bürgerrecht zusteht.
..T beginnt mit dem 1. Januar des dem zurück-
ff>s^ en  r. '' ^ ensiahre folgenden Jahres ; bei neu Zugezogenen

ÄMuar nach Erlangung des Bürgerrechtes.
c*.<.TJ e Dienstpflicht erlischt mit dem 31. Dezember desjenigen

« i T .̂ bschem das 35. Lebensjahr zurückgelegt wurde,
i mstillt vom Feuerwehrdienste sind:

Reichs- und Staatsbeamte , Hof- und Gemeindebeamte,
^oeamte des CommunalverbandcS und Militärpersonen,
vechetzt°sind̂ ° im  Sestellt oder in Ruhestand

3 Lehrer , Aerzte und Apotheker,
W X Tt? Untaugliche, welche auf Verlangen des Brand-

ei?m  ihn bestimmten Arzte ein
U.f' 7* 1*3** Sroptfe vorzulegen hoben.

fonft,fie  Befreiungen entscheidet die Jeuerwehr -Com-

Smie/däe in  die Feuerwehr verpflichtete Personen
UtSnrm .? Verpflichtung durch ein lährliches

zu zahlendes Loskaufgeld oblösen.
jährliches , an die Stadtkasse

Pf d,uyiences  Losraufgeid oblöfen.
^trägst wenn der Pflichtige zur Staats-

«Iteuer mit einem Steuersatz
bis Zu

mit einem Steuersatz
9 Mk. eupchi. veranlagt ist — 6 Mk

= - 8 ..26
52

146
300

— 10
— 15
— 20
= 256" k'uem böberen Steuersatz"

Sfirats toerfeen  der Feuerwehr -Commission des
lckir iE ^ dung für Feuerwehr - und Löschzwecke über.-!-n, welche tm° ^ ung sur Feuerwehr- unv Loschzwecke über.

»der sreiwil- ae^ b' " Verausgabung nach Anhörung der Füh-
«ae zum Feuerwehr beschließt,
dohiler Jahres dienstpflichtig gewordenen

-ws der StaM 3m "5? ? ^ m dem amtlichen Organ des Ma-
M des Brandt , /̂baden erfolgenden öffentlichen Aufforder.

§ zum Dienst persönlich zu melden.
-lOnal. L°sch° und Netlungsmaterial , sowie die
tM »rustiingen und Uniformen sind Eigentum der

de« lanSi 6”1 Branddirektor aus den städtischen Bestän-
^ Änh2er b ". überwiesenen Ausrüstungsgegenständc sind

{»,langen ieKer5. bCr  Sorgfalt aufzubewahren und
"^eru.. l b rzeit in reinlichem gutem Zustande zurückzu-

dürfen dieselben nur mit Erlaubniß des Brand,
^ ' ffe Erlauö̂ ^ er benutzt werden.

i» ist in jedem einzelnen Falle einzuholen.
§fc:* &Die sr?; ,̂-». Fü-iw.Migc Feuerwehr.
Branddirektors ' Feuerwehr steht unter dem Commando
^ "9 iluterk . _ i-0 . und ist den R ?stiinmni770 ?7i dies ?i"l nuteuworsen̂ i,.̂ ^ - den Bestimmungen dieser Verord-

l ihre ben wird das Recht eingeräumt:n '*4) iBrp fc:', i ^ wi u>u.u vus ü
selbst zu geben,9r, : , 1 ° u veoen,

^^ ruug o ^asuuhme sich Anmeldenden diese ohne Auf.
■& { Ä ü . *« »etfoje«, ': «ch ihr? crl-^ runven zu versage:

S)i§*ihrbTer(IeI ^ SU wählen,
^ ^rteil?̂ ' dlinar-Vergehen ihrer

der /? os. 1) und die Wahlen der Führer spos. 3)
ES ? * * » IteÄ m ^ ^ strats Neben dieser » er-

Mtglieder selbst abzu-

£ P # den& a-oagi,irals. meoen öie er syer-
^ ^ uerwelnm,m!n"r.'^ ^ die freiwillige Feuerwehr Re
ktz 'RegstmSÄßae "bend ^ ud° Dienstordnung, sowie^MMk fre^ w^ t maßgebend.

in cn ’ ^ e Feuerwehr bestellt einen Ausschuß wel-
Angelegenheiten den Behörden gegenüber zu

vertreten hat. Der Branddirektor ist Vorsitzender des Ausschusses
im Uebrigen wird die Zusammensetzung des Ausschussesdurch die
Statuten der freiwilligen Feuerwehr bestimmt.

Der Ausschuß ist für die Erhaltung der den einzelnen Abtei,
lungen von der Atadt überwiesenen Lösch- und Rettungs -Gerät¬
schaften und AusrüstungsGegenständen , sowie für die strenge Er¬
füllung der Dienstordnung von Seiten der freiwilligen Feuer¬
wehr verantwortlich.

Besoldete städtische Feuerwehr -Abteilungen.
8 10. Hierzu gehören:
1. die ständige Wachtmannschaft,
2.  die Feuerwehr des Curhauses, der Schlachthaus- und Klist-

beckenanlage.
Diese Mannschaften haben besondere Dienst-Instruktionen.
8 11. Die nachstehenden Dienstleistungen sollen von städtischen

Arbeitern besorgt werden:
1. Der Transport der Fackellampen und die Beleuchtung der

Brandstätte , sowie deren Umgebung,
2.  der Transport der Reserveschläuche, sowie das Einsam¬

meln und Zurückbringen derselben in die Remisen nach
dem Brande,

3. die Zufuhr von Wasser nach der Brandstätte,
4. die Hülfeleistnng bei Waldbränden.
Die zu diesen Dienstleistungen nöthigen Leute werden von

den« Stadtbauamte , Abteilung für Straßenbau , im Einverständ-
niß mit dem Branddirektor bestimmt.

Für den Fall , daß bei einem Brande das Abdämmen von
Bächen und Canälen nötig werden sollte, sind von dem Canal¬
bauamte, im Einverständniß mit dem Branddirektor Mannschaf,
ten zu bestimmen, welche dies zu besorgen haben.

Dieselben erhalten besondere Instruktionen.
Reserve, oder Pflicht -Feuer wehr.

812. Die Reserve- oder Pflichtfeuerwehr wird gebildet aus
allen feuerwehrpflichtigen Einwohnern , welche weder der freiwil¬
ligen noch der besoldeten Feuerwehr angehören und bei welchen
die Voraussetzungen der §§ 4 und 5 nicht zutreffen.

8 13 - Diese Mannschaftenwerden durch den Branddirektor
den Abteilungen des großen Zubringers und der Saugspritzen zn.
geteilt und erhalten eine Weiße Armbinde mit der entsprechenden
Abteilungsnummer.

8 14. Die Controle und Aufsicht über die Mannschaften wird
einem auf Vorschlag des Branddirektors vom Magistrat ernann
ten Oberfübrer übertragen.

Bei Hebungen und Bränden unterstehen die Mannschaften
den Führern , zu deren Geräte sie zugeteilt sind.

8 15 . Die Mannschaften haben bei jeder Alarmirung durch
die Sturmglockm an den für sie bestimmten Sammelplätzen , mit
Armbinde versehen, zu erscheinen.

8 16. Jeder Pflichtfeuerwehrmannmuß jährlich zwei Uebun-
gen mltmachen.

8 .17. Die Ladung zu den Hebungen der Pflichtfeuerwehr er-
folgt m dem amtlichen Organ des Magistrats der Stadt Wies¬
baden durch mindestens zweimalige vorhergehende Veröffentlich-

_ Bei Verhinderung haben sich die Mitglieder vor der Uebung
bei dem Branddirektor schriftlich oder während der Dienst-
stunden auf dem Feuerwehrböreau mündlich zu entschuldigen.

8 18 . Wer bei Alarmirungen nicht erscheinen kann, oder bei
Uebungen an vorheriger Entschuldigung verhindert ist, Hot sich
innerhalb 24 Stunden nach der Alarmirung bezw. nach der Be-
seitigung des Hindernisses, in der im vorhergehenden Paragraphen
bezeichneten Weise zu entschuldigen. Als genügende Enffchuldig-
nng wird nur ärztlich attestirte Krankheit oder unaufschiebbare
Abwesenheit angenommen.
. , § 19V Feuerversicherungs -Agenten sind vom Dienste insoweit
befreit, als sie das Interesse einer von ihnen vertretenen Ver¬
sicherungsanstalt bei einem Brande wahrzunehmen haben
^ ^ 20 -Den  dienstlichen Anordnungen des Feuerwehrcomman-
dos , des Oberführers und der Führer , mögen dieselben mündlich
oder durch Signale gegeben werden, ist unbedingt Folg ? zu leisten.

Polizleilich? Bestimmungen.
8 21. Jeder Eigenthümer oder Inhaber eines Raumes in

welcyem Feuer ausbricht , sowie diejenigen, welche dies zuerst be-
merken, sind verpflichtet, hiervon ohne jeden Verzug durch Ver-
mittlung der nächstgelcgeiren Feuermeldestelle der ' Feuerwache
Kenntniß zu geben.
, , . ® n Verzeichniß der zu den Feuermeldern verteilten Schlüssel
befindet sich in den Adreßbüchern, auch wird dasselbe von Zeit
zu Zelt rn dem amtlichen städtischen Organ veröffentlicht: ferner
ist in ledem Hause ein Plakat angebracht , auf welchem̂ die nächste
Feuermeldestelle ersichtlich ist.
. D^^ Branddirektor hat die Grenzen der Brandstätte
der Königlichen Poli êidirektion zu bezeichnen, welch? das Erfor-
derliche wegen der Absperrung der Brandstätte veranlaßt

Der Zutritt zu dem abgesperrten Raum ist nur den Köniali-
chen, kommnnalständischen und städtischen Behörden den unifor-
mirten oder mit Abzeichen versehenen Feuerwehrleuten , den Feuer-
Versicherungs-Agenten und Brandschaden - Taratoren der Raki
Brandkasse gestattet. '

Die vorgenannten Personen , welche nicht in Uniform erschei-
nen, sollen ein Mzeichen sArmbinde) tragen.
... ® ie  Hausbewohner in der Nähe der Brandstell?
sind verpflichtet, auf polizeiliche Anordnung die Fenster ihrer
Wohnungen zu erleuchten. ^

J/der Hauseigentümerund Hausbewohner ist gehalten bei
ausgebrochenem Brande der Feuerwehrmannschaft di? Betretuna
seines Hauses oder seiner Wohnung zu gestatten, sobald er von
der Polizeibehörde oder einem Feuerwehrführer hierzu aufae.fordert wird. . IU

ieber ber ^he der Brandstelle Wohnende der-
§ etwa sonst vorhandenes Wasser für den
Feuerloschdienst unengcltlich zur Verfügung zu stellen

’ü ben  gesperrten Straßen gelegenen Schanklokale und
Wirthschaften müssen geschlossen gehalten werden. )

8 24. Bei heftigem Winde zur Zeit eines Brandes haben die
Eigenthümer oder Bewohner der in der Windrichtung liegenden
Hofraithen Sorge zu tragen , daß Fenster , Dachluken usw. fest ge.
schlossen werden und etwa in der Hofraithe niedergehendes Flug-
feuer sofort von den Bewohnern gelöscht werde.

^8 25 . Der zu einem Brande ausrüchepden Feuerwehr ist stets
freie Bahn zu machen.

Fußgänger müssen den Mannschaften und Fahrzeugen der
Feuerwehr sofort Platz machen, Reiter und Fuhrwerke sind
gleichfalls verpflichtet, denselben vollständig anszuweichen und
wenn dies die Oertlichheit nicht gestattet, so lang still zu halten
ors die Feuerwehr vorüber ist.

Ist es nicht möglich, die Fahrzeuge Vorfahren zu lassen, so
haben Reiter und Fuhrwerke , um jeden Aufenthalt zu vermeiden,
in möglichst beschleunigter Gangart voranzueilen und an der näch.
sten geeigneten Stelle Halt zu machen, um die Feuerwehr vor¬
über zu lassen.

8 26 . Die Schornsteinfegernebst ihren Gehüsten haben sich
bei ausgebrochenem Brand ? sofort dem Branddirektor zur Dis¬
position zu stellen und allen Anforderungen desselben Folge zu
leisten.
Feiierwehr-Abtheilungen zu Clarenihal und in der (Manie an

der oberen Plattcrstraße.
8 27. In Clarenihal wird eine besondere Feucrwehrabteilung

gebildet.
Zum Eintritt in dieselbe ist jeder männliche Einwohner vom

vollendeten 18. bis zum vollendeten 50. Lebensjahre verpflichtet.
Befreit sind nur die körperlich Untauglichen.

In der Colonie an der oberen Platterstraße besteht eine frei-
willige Feuerwehr -Abteilung.

Sie hat ihre eigenen Statuten , welche der Genehmiguna des
Magistrats unterliegen.

Diese Feuerwehr -Abteilungen sind dem Feuerwehr-Commando
sowie dieser Verordnung und der Dienstordnung unterstellt. Jede
Abteilung wird von einem von dem Magistrat auf Vorschlag des
Feuerwehr -Ausschusses ernannten Oberführer gefiihrt.

Derselbe teilt die Mannschaften den verschiedenen Geräten zu
und schlägt die geeigneten Personen als Führer vor, welche dann
nach Anhören des Feuerwehr -Ausschusses von dem Magistrat er-
nannt werden.

Belohnungen.
8 28. Bei Ausbruch eines Brandes in den benachbarten Ort.

schäften sind für den Transport der Feuerwehrumnnschaft und der
Spritzen folgende Prämien festgesetzt:

1. für das erste Paar Pferde zum Transport der Feuer-
spritze 8 Ä

2.  für das zweite Paar Pferde zum Transport der Feuer-
spritze ^ ^

3- sur den ersten zweispännigen Wagen zum Transport der
Mannschaft 4 jq

4- sur den zweiten zweispännigen Wagen zum Transport der
Mannschaft g

Außer diesen Prämien werden dies? Fahrten besonders ver-
gutet.

Die übrigen früher bestandenen Prämien sind abgeschafft.
Besonders verdienstvolle Handlungm der Feuerlöschmann-

schast werden von dem Branddirektor zur Kenntniß der Gemein-
debehorde gebracht. Mit der Bedienungsmannschaft der Ueber.
Iqndspritze ist ein besonderer Vertrag abgeschlossen.

8 29 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Ver-
ordnung werden, wenn nicht andere Strafen auf Grund beste¬
hender allgemeiner Gesetze verwirkt sind, mit Geldstrafen von 1
bis 30 X  geahndet.
. .. § 30- D«ese Polizeiverordnung tritt mit dem Tag ihrer Ver.
kundigung ln Kraft.

Wiesbaden , 29. Juli 1905.
_Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
_Der Fluchtlinienplan für zwei auf der Südseite des

Kaiser Wilhelm-Rings gelegene Bauquartiere zwischen dem
neuen Empfangsgebäude, der Schlachthaussteaßeu. der nächsten
Parallelstraße hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde
erholten und wird nunmehr im Neuen Nathans II Ober-
gcschoß, Zimmer Nr . 41 innerhalb der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt. .
r, , ®.'cSoiwjrb  gemäß § 7 des Gesetzes vom2. Juli 1875,
betr. Re Anlegung und Veränderung von Straßen pp. mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem

bn-ses 2?. ts - begninenden und einschl. dem
2b . ex . endenden Frist von 4 Wochen beim
A-aglitrat lchristlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den 25 . Juli 1905. 5439
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Die Eichstelle für Längen- und Flüssigkeitsmaße, Wagen

und Gewichte, im Kellergeschoß des Rathauses, bleibt wegen
Beurlaubung des Eichmeisters vom 1. bis 20. d. M ae»
schlossen. ° a

Wiesbaden, den 1. August 1905.
_ Der Magistrat.2Jr 10§fut&n̂rem̂"""'Arbeitshaus,Mainzerlandstraße
0 Schweine (7 Wochen alt)

zu verkaufen . Näh. Nathans, Zimmer Nr. 13
Wiesbaden, den 29. Juli 1904.

5679 Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.
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Fremden - Verzeichniss
(aus amtlich er Quelle)

vom 3. August 1905.

Linton m. Fr., Philadelphia
von Stülpnagel Haupm. Berlin

j HotelAdler
Badhaus zur Krone.

Hofmann Fr Dresden
Jacobi Rent. m. Fr. Lauenburg
Fudekach m. Farn. Vohwinkel
HeppenheimerFr. Frankfurt
Geissei Langendreer
Lubkol Kfm. Paris

■1 Bayerischer ’B' l,
Delaspeestrasse 4.

Hansbath Kfm. Halle
Schmitz, Eisenbahnsekretär

Berlin
Poler Elberfeld
fjnger Kand. med. Freiburg
Thiriot Kousbaeh , ,

Meyer Rotterdam
Iv.oddatz Erbach
Fillmann Frl. Frankfurt
Kelder, Rotterdam
{Jtrasser Frl. Heidelberg

Hotel Bender,
Häfnergasse  10.

Wiedling Ger.Sekretär m. Fr.
Wetzlar

Stracke Goddelsheim
Soehne Lehrer Fürstenberg
Caro Fr Rent. Berlin
Rossi, Barmen

Schwarzer Bock,
Ki&azplatz 12.

Kettmann, Stat .-Vorseher
Algringen

Tresselt, Rent., Berlin
Schütze, Kfm. Leipzig
Sommerfeld Direktor, Dresden

,l Hotel Buchmann,
Saalgasse :14.

Kälber, Fr. m. Kinder Höchst

f Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Schauer Kfm. Düsseldorf

Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
Brücke Kfm. Frankfurt

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse 30.

Korsch Ger.-Sekretär m. Fr.
Wörth

Christ Ger.-Sekretär Frankfurt

i Deutsch es Hau «,
Hochstätte 22.

Bauer Frl. 'Burgstädt
Heim, Erndtebrück
M611er Kfm. m. Fr. Köln
Müller Kfm m. Fr. Berlin
Carl Kfm. m. Fr., Köln
Greb, Westerland
Reinike Berlin
Prüm Apotheker m. Fr. Kob¬

lenz

Einhorn
Marktstrasse 32

Lustgarten Kfm. m. Sohn,
Berlin

König Kfm. Amsterdam
Grünbaum Kfm. Berlin
Bodstein Kfm. Konstanz
Küchen Kfm Düren
Müller Kfm. Hamburg
Dresbaeh Kfm. Halver

! Eisenbahn - Hotel«
Rheinstrasse 17.

Schaaf, Architekt Düsseldorf
Lembke Kfm. Stendal
Wassmuth Kanzleirath Gotha
Kenzin Kfm. Berlin

Englischer Hof,
Kranzpiatz, 11.

Frontheim, Kfm. Bamberg
Vahlin Frl. Oakland
Lyon Menlo Park

Erbprinz  Mauritiusplatz 1

Kahn Kfm. Bamberg
Gottschalk Dresden
Köhler Kfm., Ludwigsburg
Kleist Kfm. Kassel
Lange Kfm. Kannstadt
Kluge Sekretär m. Fr. Gro-

nenhausen
Ramelenbach Kfm m. Fr. Heil¬

bronn
Wagner Lehrer m. Fr. Oebers-

leben
Heigl Kfm. m. Fr. Nürnberg

Europäischer Hot,
Langgasse 32.

'Beu-Wolf Rent. m. Fr. Fort
Smith

Hornig Kfm. Mannheim
Sternberg Kfm. Weilburg
Nettmann Kfm. Hohenlimburg
Lanz Klm. Hagen

Friedrichshof,
Friedrichstrasse 35-

Weichhold Reg.-Sekretär Ber¬
lin

Herzberg, Kfm. Düsseldorf
Kleine-Steinkamp Kfm. m.

Schwester Köln

Hotei Fuhr,
Geissbenrstrasse 3

Felt -Mocon Kfm. Gent

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Schnorr Kfm m. Farn. Oelis-
felde

Stolz Kfm. Berlin
Gistl, Kfm. Regenhütte
Etzler Kfm. Braunschweig
Günther Kfm. Höhr
Bauer Kfm. 'Berlin
Kraft Kfm. Würzburg
Bönninger Kfm. Limburg
Filleux, Kfm. Rayon
Lucke Ems
Preisser Kfm. Pirmasens
Reuter Kfm. Hanau
Müller, Kfm. Berlin
Cauthal Kfm. Hanau
Jacobi, Kfm. Mannheim
Feimann Kfm, Mülhausen
Dohne Ing m. Fr. Berlin |
Welscher Kfm. 'Berlin
Schwarz Kfm. München
Pass Fabrikant Remscheid
Lehmann Kfm. m. Farn. Augs¬

burg
Scholl Kfm. Köln
Wolff Kfm. Heilbronn
Godert Kfm. Koblenz
Schmitz Kfm. Koblenz
Barth Kfm. Stuttgart
Cohn Kfm. Paris
Jonas Kfm. Berlin
de Vries Lehrer Amsterdam
Lückert Kfm. Hamburg

H a h n, Spiegelgasse 15.
Flügel Rent. m. Fr. Braun¬

schweig
Lippert Kfm. Schlitz
Beckmann Ing., Köln

HamburgerHof,
Taunusstrasse 11.

Heiter Rent. Newyork

Happel,  Schillerplatz 4.
Ringel Kfm. Giessen
Kunzmann Schauspielerm. Fr.

München
Ohler Kfm. Dresden
Bergmann Sekretär m. Fr.

Elberfeld
Quilling Kfm. m. Bruder

Bockenheim
Huber Kfm. Köln.
Simon Kfm. m. locht . Berlin
Stahl/Kfm. Köln
Seeling Kfm. Elberfeld

Hotel Hohe nzo 11 ern,
Paulinenstrasse 10.

Kiefer Kfm. Duisburg
Hotel Impörial,
Sonnenbergerstrasse16

Jacob Kfm. Göttingen

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Sliwka Kfm. Gleiwitz
Meyer Rechtsanwalt u. Notar

m Fr. Tilsit

Kaiserhof
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfnrterstrasse17.

Johnson Frl. Amerika
Hutchins Amerika V
Rosenbaum Kfm. Boston
Grover m. Fr. Amerika
Dennett Frl. Amerika
Hersey Frl. Amerika
Farlan, Amerika
Christian! Amerika
von Meerheimb, Baron Gr.-

Gischow
Christian! Fr. Amerika
Perkins Fr. Amerika
logg Frh. Amerika
Way Frl. Amerika
Bill Frl. Amerika
Derr Fr. Amerika
Farlan, Amerika
Baker Fr. Amerika Jr
Mr. Farlan Amerika
Graham m. Fr. Amerika | '■

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Hansen Fr. Leipzig
«wOtel Lloyd,

Nerostrasse 2.
Metmann Kfm. Groningen
Noon Kfm. Groningen
Smollie Kfm. Holland

Metropole u. Monopol«
Wilhelmstrasse6 u. 8.

Blacom Frl. Newyork
Watertown Fr. Newyork
Corsley Fr. Newyork
Haskins Fr. Newyork
Haskins 2 Frl. Newyork
Flower Fr. Newyork
Robinson Fr. Newyork
Refedzoff Kfm. Moskau
•Bockm. Farn. Breslau
Wolf Dr. m. Fr. Prag
Maddose Liverpool
Norwood Liverpool
von Laer Hauptm. in. Fr. Trier
Ianowit'z Kfm. Wien
Kaardekooper Ing. in. Fr. Haag
Lembach Dr. med. Hochheim
Schulz Dr. Berlin
Dorn, Rostock

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Memles da Costa Bildhauer m.
Fr. Amsterdam

von Wilde Berlin
Mendes da Cosa Prof. m. Fr.

Amsterdam

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser-Friedrichplat* 3.

Kinel Frl Rent. Providenee
de Vry Rent. m. Fr. Amster¬

dam
Weber Fabrikbes. Berlin
Dickinson m. Farn. Providenee
Stroink Rent. m. Fr. Enschede

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Geritsen Bürgermeister Bres-
kens

P a 1a.s t - H o t e 1,
Kranzplatz 5 und 6.

Doodway Rent. m. Fr. St.
Louis

Jenson Fr. Rent. m- Bed.
Boston

Kölberling Frl. Leipzig
Krigge Frl. Leipzig
Köhler Rent. m. Farn. War¬

schau
Köhler Rent m. Fr, Langen¬

salza
Iwaschinskoff Rent. m. Farn.

Warschau
Freemann Fr. m. Toch. Chicago

HoteLduParcu . Bristol«
Wilhelmstrasse 28—30.

Strauss K. K. Oesterreich. Hof¬
ballmusikdirektor a. D. m.
Bed., Wien

Pariser Hof,
Spiegelpasse9

Knapir Fr. m. Toeht Krement-
sehug

Kieke Fr. Aschaffenburg
an der Heiden Fr. Ruhrort

Petersburg,
Museumstrasse3.

Eiehelroth Frl. London
Franke Telegraphensekretärm.

Fr. Flensburg
Teitge Kfm. Hannover
Mareks Direktor m. Farn. Pe¬

tersburg

Zur neuen Post,
Bahnhof strasse 11.

Fechzner Rent. Friedrichshütte
Klaus Polizeisergeant Duisburg

Promenade - Hotel,
Wiihlmsti-asse 24.

Dehoge m Fr. Brüssel

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

Breinbe Gerichtsaktuar Münser
Hohagen Kfm. Langenberg
Haehermannm. Sohn Duisburg
Schmidt Kfm. Mannheim

Quellcnhof,  Nerostrasse 1L
Rasch m. Fr. Hannover
Quisisaca,  Parkstrasse 5

u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.
Johnson, Rent. Ohio

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Zabel, Ing. Frankfurt
Nicol m. Er. München
Weinstein m. Fr. Walters¬

hausen
Ebing m. Fr. Langendreer
Erdau m. Fr. Berlin
Starhagen Bürgermeister m. Er

Schwiehus
Caract Kfm. 'Berlin
Schulze Berlin I
Rubin m. Er. Berlin
Zielstoff Frl. Berlin
Zierholz Fr. Berlin
Beters Schwerin
Specht m. Fr. 'Berlin
Rau Kfm m. Fr. Benin
Schulz Kfm m.v Er. Haag

R h e i n - H o t e !#
Rheinstrasse 16

Riviöre Rent. m. Fr., Brüssel
Bouvn Kfm. m. Fr. Düsseldorf
Katz Kfm Düsseldorf
Gottsehalk Inspekor m. Fr.

Köln
Schmitz Direktor m. Fr. Köln
Trost Kfm m. Fr, Bremen
Eichhorn Kfm. Köln
Hirndl Kfm. m. Fr. Wien

Ritte Fs Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Müller Fr. Arnsberg
Diergarten Frl. Wetter

Rose,  Kranzplatz 7, f - X
Eristoff m. Fr. Cuncas-Tiflis
Annesby Fr. England
Norton Fr. Brighton
Caan m. Fr. Brüssel
Woodbridge m. Fr. Chester
jMathers in. Farn. London
Sottiaux Direktor in. Fr. Brac-

queguis
Peny Ing., Mariemont
Christensen Baumeister Kopen¬

hagen
van Schuylenbureh van Bpm-

menede Holland
Doude van Troostwyk Holland
Farwell Bankier m. Fam. Be !,

u Kurier Chicago

Weisses Ross,
Kochbrunnenplatz C.

Schöbigen Fr. Rent. Friesaek
Falk Fr. Kassel
Ottmer Kreisbaumeister m. Fr

Hattingen
Kalsbach Kfm m. Fr. Hat¬

tingen
Schlüter Frl. Friesaek
Schmitter Kfm Krefeld
Ehmig Postassisent Düsseldorf
Driiger Rent, Friesaek
Bauer Kgl. Kanzleirath u. Geh.

Kanzleivorsteher München
Schuster Kfm. Werdau
Kühimorgen, Steuerrath Zittau
Lüling, Fabrikant, Altena

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse5.

Wallraf Kfm. Köln
Merkel Kfm. Koblenz
Vierten Kfm. M.-Gladbach
Schildmacher Düsseldorf
Jusau Kfm m. Fr. Berlin
Phlips Haag
v. d. Berghe Haag
v. d. Berghe Dr. med. Antwer¬

pen
Kurbitz Kfm. Berlin
Munshausen Referendar Bonp
Wollsheim Referendar Danzig
v. d. Saaj, Holland
von Katz Holland
Zierer Lehrer Wien
Borgmann Kfm m. Fr. Mül¬

heim
Fisehel Lehrer Wien
Banehe Frl. Lehrerin Düssel¬

dorf
Casanova Direktor Madrid

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Neukorn Fr. Antwerpen
Aronsohn Rechtsanw. Halle
Eichenerm. Fr. Chemnitz

Zum goldenen Ster *«
Grabenstrasse 28.

Bauer Darmstadt
Althof Frl, Osarm
Zabel Lehrer m. Fr. Sinnow
Würz, Darmstadt

Tann 1i Unser,
Bahnliofstrasre8

Steinborn Kfm m. Fr. Krefeld
Schreiber Lehrer m. Fr. Falken¬

stein
Ereyer, Obertürkheim
Klein Kfm. m. Fr. ‘Burg
Haushalter Prof. Rudolstadt
Domann Kfm. Saargemünd
Lehmann Rechnungsrath Pots¬

dam
Falke Kfm. Iserlohn
Willke Kfm m. Fam. Halber¬

stadt
Bender Bürgermeister m. Fr.

Worringen
Kemps Gutsbes. m. Fr. Pew¬

sum
de .Lanoix Altona
Reime Oberlehrer Hersfeld
Richter Kfm m. Fr. Leipzig
Krimmer Kfm Mannheim
Vingeigen Ing. m. Fam. Stutt¬

gart .
Look Krefeld
poehring Krefeld
Nordhoff Kfm. Bochum
Richel Bibliothekar Dr. Frank¬

furt
Kaul m. Fr. Koblenz
Fahl Kfm m. Fr. 'Berlin
Kühnei Sekretär Berlin
Fiegeh Kfm m. Toeht Trier
Pligg Kfm. Königsberg
Böil, Köln
Böll, Stud. Darmstadt
Böil, Kaplan Künigswinter
Dahl Frl. Borheek
Dahl Fr. Borbeck

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Jahn, Jrist Wilna
Lcseley Kfm. Nottingham
Heyworth Kfm. Nottingham
Dieck Kfm m. Fam. Köln
Purdon Frl. Rent. Philadelphia
Purdon Frl Rent. Belfast
Peine Regierungsrath Pader¬

born
Marfording Justizrath Pader¬

born
Burchhammer Kfm. m. Fam.

Amsterdam
Gradly Kfm St. Johann
Adorus Gutsbes. Boltenberg
1«irstennerg Kfm. 'Berlin
Bailly Kfm. Paris
Bisehofer Fr. Rent. m. Tceht

Hamburg
Oberländerm. Fr. Köln
OppenheimKfm m. Sch-vester

Frankfurt
Rissmonn Kfm m. Fr. Barce¬

lona
Mattheus Kfm m. Fr. London
von Reppart Rent. m. Fam.

Köln
Ei=enstccker Kfm m. Fr. Ba¬

chum
Kufahl Fr. Rent. Offenbirg

TTn i o n. Neugasso 7-
Brand Fr. Ohligs
Zimmeimannm. Fr. Bamberg
Schauer Strassburg
Iteir.ihui ger Strassburg
Ltidkc Frankfurt
Koch Ei sen

Fovduek Lehrer Langfuhr

Me'er Lehrer Vegesack |
Gör,' in, Bochum

Viktoria - Hotel und
Radhaus.  Wilhelmstrasse 1.
V iisenaeli Leipzig
Vernimmer m. Fam. Zwo e
Mendes m Fam. Paris
van Wyck m. Fr. Newyork

Vogel,  Rhein .«t.ra« e -7.
Reetze Kfm. Karlshafen
Wolter Frl. Bensdorf
Albreclit Zahnarzt m. Fr.

ßtassfurt
Ditmann Kfm m. Fr. Esehwege
Garbe Kfm. Berlin
Hinlco Ingen. Gelsenkirchen
Pope Kfm. Berlin
Pitsehke Sekretär Münster
Buekles Kfm. Köln
Straubei Kfm Weissenfels
Backhaus Kfm, Strassburg
Künen Kfm. Essen

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Dam m. Fr. Amsterdam
Kleinbogel Ingen. Neustadt
Rosch Kfm. Ulm
Russen Kfm. Trier
Jennen Ingen. Köln
Frings Dr. med. m. Fam.

Oberpleis
Metzen Gymn.-Oberlehrer Dr.

Limburg
Remachenzel Stud. Freiburg
Kühler Kfm m. Fr. Kiel
Felten Frl. Danzig
Jennen Frl. Köln
Wirbelauer Fr. m. Tochter

Pskow

In Privathäusern:
Villa Albion,

Abeggstrassc 3.
Siese Fr. Bleicherode
Eeuvert Frl. Bleicherode

Pension Anglaise
Paulinenstr. 1 a

Padmore Frl, Rent London
Kurhaus Borussia,

Somienhergerstrasse 29.
Marksdahler Fr. Regierungs¬

rath Br. Neuwied
Determann Frl. Amerika

Gr. Bürgstr.  3
von Kietzold Er. Obeistleutn.

in. Toeht. Kassel
Grosse Burgstrasse  8.
Ramdohr Major Berlin

Pension Orede,
Leberberg 1

Wagner Kfm m. Fr. London
Elisabethen strasse  23 .,
Hirnisehfeger Fabrikbes. m.

Fam. Milwaukee
Geisbergstrasse  10

rünzweig Kfm m. Fr, Ant¬
werpen
uchenholz Fr. Antwerpen
immermann Oberlehrer Feuer¬
bach

Goldgasse  2
[arsch Lehrer Mallmitz

Villa Hertha,
Neuhauerstrasse 3.

spinall Er Rent. m. Toeht
England

arnes Fr. Rent. London

0.

m.

Christi . Hospiz  L,
Rosenstrasse 4.

Englert Lehrer m. Fr. Löinwsr-
da .

Kunze Frl. Lehrerin Berlin '
Hoff mann Frl. Lehrerin Berlin
Cordes Locarno

Christi.  II o s p i ; ü 1
Oranienstrasse 53.

Franke Lehrer Sömmerda •
Cordes Lehrer Bremerhaven1
Kluge BetriebskontroileurKat.

towitz
Horstmann Lehrerin m. Fr. J

Simmeru
Wolff Frl. Hagen

Hertel Eisenbabnsekretär
Fam Kattowitz

Hart mann Frl. Hagen
Gerlach Frl. Breslau

Evangcl . Hospiz,
Emserstrasse C

Steuhing Kgl. Oberförster
Fr. Olendorf

Gerhard Pfarrer m. Fr. Lind-
stuhl

BabendreverKfm. Berln
Zügel Er. m. Tceht. Freiburg
Schreck Eisenbahnassisent nj.

Fr. Essen
Luise n strasse  IJ

Diecks Rentmeister a. D.
München

Sclrwenn Obersteward m. k |
Bremerhaven

Villa Marianne
Rösslerstrasse 5

Tait Fr. Rent. m. Fam. Lau- 1
sänne

Gurber Rent. m. Fr. Küln-Liu-i
denthal

Nerostrasse •. i
Starek Fr. Rent Essen D

Wcilanüt Fr. Essen
Nerostrasse  41 -43.

Krause Rechtsanw. u. NoBr.'J
f-,nof tau
Röder strasse  3 9. M

l'.iuicl Klm. Berlin
Flüchter Frl. Berlin

Saalgasse  3 i
llerglas Kfm. Hamburg ->'

S a a Ig a s s e 2 4 -
Flick Rent. Giessen
Trankaus Fr. Giessen

P r i v.-ll otei Silvana,
Stamm Hagen
Bürtieh Hofmusiker m. Fr g

Mannheim
Stiftstrasse  1 '

Berman Frl. Berlin
Stiftstrasse  26

Balz Kornthal
Webergasse  3 G

Berg Kfm. m. Fr. Düsseldorf
Lüning Fr. Nahlershauseh sjl

W e h e r g a s s e 21 GW
Kämpfer Frl. Hahnstätten.da

Pension Wild
Taunusstrasse 13 II. |

Müller Fr. m. Pflegerin Riesa .
Pension Wilda  u . Dem-

Stiftstrasse 28
Müller Fr. Direktor Nauheim

Wilhelm strass»  12
Krebs Frl. Oxford

VVilhelmst rasseöZ.
Frieke Petersburg
Altmann, Architekt Pe.ersM®

SstenntntßtlEBS» JB
Die tcbicic Saifc Weber , geboren am 10. L«

1876 zu Wetzlar, zuletzt Adlerstraße 29 wohnhast, er>5M
sich der Fürsorge für ihr Kind, sodaß dasselbe au DM
licken Mitteln unterhalten muß. . . .

Wir ersuchen um Mittheilung ihres gegcnwartM
Aufenthaltes.

Wiesbaden, den 20. Juli 1905.
5767 Der Magistrat. — Armcnverwaltung^z^

Bekauutmachung. . . Ä
Herr Stc.dtarzt Dr . uied. (Heistler iit bst•

schließlicĥ25. August 1905 verreist. Er wird wm. .
dieser Zeit von Herrn Dr . med. Hasselmau », -
ring 22, 1., vertreten.

Wiesbaden, den 1. August 1905. iN
5763_ Der Magistrat. — Armenverwaltunĝ M

’Bekanntmachung. ^
Bei der Unterzeichneten Verwaltung sind zwei

Hülssarbeiterstellen baldigst zu besetzen. ‘ ^
welche Gewandtheit im Stenographiren und M " '
schreiben besitzen, sowie evtl, etwas technischeJ» 1
haben, werden bevorzugt. Gehalt nach Uebcttinkunu g()

Bei guten Leistungen evtl. Lebensstell »»»̂ ^ | g
Werbungen sind bis zum 8 . d. M , nachunt i« ^
Uhr, an die Unterzeichnete Verwaltung, Zimmer
zu richten. r,1&

Wiesbaden, den 1. August 1905. ,..jj erfc
Die Direktion der städt. Wasser-, Gas- u. Elektrizisss^ ^ ^ I

Bekanntmachung. hj!
Die Lieferung von 42 Dienströcken

Laternenanzünder des Gaswerkes soll vergebe
Hierauf bezügliche Angebote sind verschlossen,

entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens ^ jef
den 8 . August d. Js ., mittags I» Uyr/ ^
Direktion, Marktstraße Nr. 16, Zimmer Nr. >
reichen. Ncdingul'f!

Die der Lieferung zu Grunde gelegten^ ' g w»;
können während der Vorinittagsdrenststundenv
12 Uhr, auf Zimmer Nr. 12, des Hauses
Nr. 16 ungesehen werden.

Wiesbaden, den 31. Juli 1905.
4632 Tie Tirektion

■;;cr stüdt. Wasser, GaZ. und Elektrizn



4. August 1905. Nr. 180. WteSVaVener General -Mnzetzcr. 9 ). Jahrgang.
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Wiesbadener Wohnungs - tinzeiger
des

Wiesbadener General«Anzeigers.
linier Wohnungs■Anzeiger erfcfieint3«mai wödienfiidi in einer
*"* Anklage von circa 10 000 Exemplaren und wird auijerdem
Jedem Unfereffenten in unterer Expedition gratis verabfolgt. t*=a
Billigite und erfolgreichste Gelegenheit zur Vermietung von GefdiäftS'
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. tssst̂ &csäa

\ V

X.

fr

Kleine Billa
-d-r Landhaus . 6—7 gr Zim.
E Zubeh., event Stallung u.
Emlchen. zum Alleinbewobnen bei
?°2 »ksr-cht zu mietheu ge¬
sucht Gefl. Offert, mit Mieth-

J ‘ 335  “ g
Wirtschaft

!« Imclten gesucht, eveutl. auch a.
Off. 85. F.

■JlCLlL an die Erv t . sm sa* *
' "’cm D °rf aii der Bahn

®r fclrL e,n cb.  auch dar* fleroivnhf» r^ rk . ..l ^aus et. _ , __
BL #*oLeni>e 5 ' «* ?u Pachten

Fr . » 03^W0!^Preis.L......
-^liieib. Lchüyenhofstr. 5485Lchuvenboistr

StaUuug
p» sofort aber

190l° besucht. 6307
I? S . T . 5S07jcetlgqp ss<s

®ftittaihei, -to-' b Zun., Garten,
» perar, pr" Sw.
*atftr. 4 a? rni 1-. zu Berk. Aust,
llllit ^ Besichtigung täglich von

- - 3911

[rerr **1• »Ifi -Ärw;
»^ selbst bemri° f' iu  p »'-“iBiig,! °em Eige„lhllnier
■ - mm  3198

3. St,
per Oktober

6090

Wegzuges hullier
ist die herrschaftliche2. Etage

Adolfsnllee ^ . i
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gefiaitet, per sofort ob. später
zu Bermictbrn. Näh. daselbst
oder Baubureau, Part. 8280

FLlisabelhcnstr 19, 2, 7 Zim.,
Küche, Bad, gr. Balkon,

Kohleuaufzug, Garten zu Berm
Näh. 2. Et._727
8̂ öaiier-Fricdrich-Rina 65 sind

®*' hochherrschaftl. Wohnungen.
7 Zim., 1 Gardcrobezim., Ccutral-
hcizung u. reich!. Zubeh. sof. zu
Berm. Näh. daselbst u Kaiier-
striedrich-Nina 74. 3_ 6631
^UiiZistraße24ift ^ l̂ ecsiT§ r]

po.i 7 Zimmern, und Zubeh.
auf 1. Oktober zu Berm. , eBcntl.
früher. Näh. 2. St._ 4397
eltz-aunuSstr. 23, 2. St .', ist meine
^ Wohnung, best, aus 7 Zim.,
Badez.mmer, Zubebör u. Garten,
zum 1. Okt. zu Berm. 49H3

Dr . Honigmann.
irstrs 7, herrfchaftl.

Wohnung, 1. Et., 7 Zsm.,
Schrankzim., Bad, Küche, 2 Maus.,
2 Keller, gr. Balkons, Vorgarten,
gr. Hintergarten zur Mitbenutzung
per j , Oktober. Näh. im Hause
2. Et. 4782

4in Ncub . , O' cfc Rhemstr,
<y u. iiirchgassc , auf sofort
eBcnt. später, zu Berm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern. Bad,
Küche und reich!. Zubehör, mit
Pcrsonenaufzug. Ccntralheiz.,
elektr, Licht und all. sanstige,,
Tomfort, in eleg, inod. AuS-
stattuna. Näher, das. und bei
41, Mittler , Kaiser Friedrich.
Ring 59. 4i04

(ililUtiemftr. 5, feilt sch. Wphn.
r%.*S 2. St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh, zu Bin.
Näh. zu « fr. Kreidelstr. 6. 4693

WchvüWNÄwejs-SuttiNi Lion&Cie.,
Friedrichstraffe Ik . ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung Bon Mieth. und Kaufobjekten aller Art.

Zu vrrmirthen
blt  nenerbattteW!!g ftofrnflftt

Ecke Bicrstndter - u. Bodenitcdtstraßc , 5 Mi », vom
Kurhaus und ttönigl . Theater , mit großen Veranden
u. Baikonen, in oornehmster Lage, mit herBorragender Aussicht
auf das Taunusgebirge. Die Villa enth 3 hochhcrrschaft
liche Etageii -Wolinunge» . bestehend lüs je ’J -zroffrii
Salons n. Zimmern , gr . prackitvoller Dicke , ^Bade¬
zimmer, Toiletten- n. Zlosetrünnien, groß. Heller Küche. Speise

!klimmer, mehreren Mansarden, drei Kellern re . Alles i»
bochelcgautcsterAuöftattung u . neuzeitlichem Com¬
fort. Elektrischen Personen-Ausz., einen reich inj: Marmor
au-gestatteten HauBlaufgaiig. Lieferautcntreppe, Nicdcrdruck-
dampf- u. Gaskamiii-Heizung. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere
Etage der Villa kann auf 12 —14 Räume r>rgrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Nohrlcitnngen für
Bacenum-Rcinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Chil »tian Heckei , Bureau: „Hotel Metropole". 3334

M >irchgasse 10, 2 , 8.Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zu¬

behör per 1. Oktober zu oer-
mieten. 2907

^IHilhelmstr . 16. herrschaftliche
Bel Etage (8  Zimmer ) zu

Berm. Näheres Kaiser Friedrich-
Ring 28. Part . 4683

Wjlhelüigrasze 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad »
reich!. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
Berm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

Adglfllrahc7
Wohnung, Bel - Etage, 8
Zimmer der Neuzeit ent¬
sprechend, mit reichl, Zubeh.
p. 1. Olt. zu Berm. 5850

hhLdoiilir. 1, Vda., », >jmimer>
Wohnung mit Zubehör zu

Berm. Näh. Justizrat Dr. Alberli,
Adelbeidstr. 2 1. Et. 1504
Wegzuges Halver in die Woh«
-«»V nung Adelheidstraße 79, 2,
5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu Bermiethen. Anziisehen Vorm.
11—12, Nachm. 5—7 Uhr 4871
hLLdelbeidjir. 84, 3., 5 Zimmer,

elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per I, Okt. zu
Berm. Nab. Karlstr. 7, 2. 2190
>B4 ,Smaickr>ng 25] b.Zimiuer-
X * Wohn. in. Zub-, 2. oder 3.

Et., sos. zu Bern,. 4195
rt *ismarcfring 39] o-Zimmer-

Wo.niimj in. reichl. Zubeh.
per sofort zu Berm. 6145

Rät,. 3. Stock.  _
(•jyyinbaiitljal 12, Gtb., Part,

6 Zim ., Bad, Speisekain.
Balkon sofort zuBerm. Näh. bei,

C. Philip,,1,
317 Dambachthal 12, 1.

| | nter dieler Rubrik werden ünferate bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
^ wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.
TiSaf CzZii Ztäii  Cigi?Ĉ ü? CiSxi  KSÄ

« Einzelne Vermiethungs*3nlerate 5 Pfennige pro Zeile.

l̂ otzheimerstr. 86, herrschqstl. 6.
Zim.-Woh» (1. Stock) mit

reich!. Zubeh. per sofort od. ,päte>
zu Ber miethen. 9131. .. . il,

Kivchgasie4
Ecke Lmsenstr., Wohnung.
1. Et.. 6 gr. Zimmeru. Bade-
zinimer, m. allem Zubehör, be¬
sonders für Arzt geeignet, per
1. Okt., kB. auch früher z. Bin
Näh. ini Hutgeschäst. 4396

47 t|t im 1. und u.
v » Wohnnngsstock je eine Wob»,
bestehend aus 6Zimiuern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Blaus, u. 2 Kellern zu Berm.
Näh. Part, im Komptoir Bon L.
D. Jung. _ 3298
WSSonßl'nase 28 ist die 1. oder
** * 3 . Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern, Ladekabinet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Mails, nebst allem Zub zu Berm.
Näheres das,, Komptoir.  5225

Cm irikines
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort z»
Berm. Näh. bei Petri , Nero«
straffe 28.  3381
SJJlH ’inftr . 04 , 2. Et., 6 Zim.,
*J' *' Küche, 2 Plans., 2 K., gr.
Balkon. Bad, z. 1. Okt. z. b. An-
zusebenB. 10—12. Näb. P . 5455
<»| ^ ü£>c£t)esmenir. 8, 6 Zimmer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkclberg, Kais.-Friedr.-
Riklg 5J, ih 7ß
>I ) ür>csl,eiuier »r . ’£ *) , l „ 2.
*' * und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reichl. Zubebör „ allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser-
lieizung. Erker, großer Veranda,
Bad. Gas. elektr. Licht, Aufzug
1. Okt. zu oerm. Näh. Nauen-
thalerstr, 15 I._5430
AAegzugsbalber herrschaftliche

Wohnung Bon 6-»--7 Zim.,
2, Etage, 4 Zimmer i» d. 1. Eta .e
beide mir großem Balkon u. reichl.
Zubehör und 3 Zimmer 3. Etage,
per sofort oder später zu Bermieten.
Biebricha. Rh.. Kaiserstr. 63. 4881

/Lmserstr . 86 (Landhaus ) freie
gesunde Lage, b-Zim.-Wohn.

m. allem Zubeh. zu verni. Preis
900 Mk. Näh. Part 3142
MLertchtstk . 5, schöne5. Zim-

mer-Wobnung mit Balkon
preiswert zu Berm. Näh, Part.

. _5331_
| | tunttB»äbolfftr. 9, eine schöne
'J ' Wohnung. 5 Zimmer mit
Bal eeinrichtungu. Zubehör, Weg¬
zuges halSer per sof. od. später zu
Bermietden. 4529

läfierpsse 3, 2.,
5 Zimmer. Küche. Mansarde per
1. Oktober zu Bermieten, Näh. Kl.
2l> bergaste 13 bei KavBeS, .4119
AVeiiutanbftr. 68, Neubau, Ecke
«»/ Emserstr., g-Zj»i. Wohnung,

Pgrt., mit Bail., Leucht- u. Heiz
gas zu Bermi-ten. Näh. Emier-
siraffe 22, Part._ 1571

Kerdttßr. 3, iWÄS
bebör per Oktober zu vermieten.
Nlideres daselbst2._ 5293
Ti « bevitr. 3 ist die 1. uno 2.

Etage auf 1. Okt. zu Perm.
Wohnungen non je 5 Zimmern, 4
Zilliniern in der Front. 2 Baikonen,
Bad, Speisekammer. Warm Wasser-
einrichtuug. 2 Mansarden. 2 Kcll.,
kein Hlhs. Preis 1. Et., 1000 M.
2. Er. 950 Bl. Nähere» daselbst
Part._ 4897

60 find im
1. n. 2. St . 5—6 Zimmer.

Ba ,̂ 2 Baikon», elektr. Licht, auf
gleich oder später zu Bermiethen.
Näh. Part , r. » 5134
^ ^ ahniiraßc 6, 1. St , 5 Zinimer,
^  Vadekabinet, mit allem Zuoeh.
per 1. Okt. cr. eBenil. auch früher,
zu Berin. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co._ 4025
î Uisenstraße 20, 5-Zim -Wann..
^ Küche, Keller, Plans, zu Bin.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Jnstizrath Dr.
Bergas 14 Jabre als Bureau in
Benutzung. 'Auf I, Oki , 1. Jan,
ob. 1. April zu fcej. Näh. Aug.
Bo ff Luiseustr. 20._ 5731
^juisciislr . 20, 2üohn.. 5 Zuu .,
tx*  1 Küche, 1 Maus., im 2 St,
auf 1. Okt, od. 1. April zu um.
Näh. bei Ang . Boff , 2. Stock
recht». 5732

Rheivßrllhe 91
Bel-Etage. Wohnung b. 5 Zimm.,
Küche. Aad, Balkon :c. per 1. Okt.
zu Bcrmi.ten. Besichtigung nur
Bon 11 bis l Ubr morgens und
5—6  Ubr nachmittags_ 4458

Seerobenstrasse 30,
1 Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn,
mit reich. Zub, aus Okt. zu Bin.
Anzus. B. 11- 4 Ubr. N. Part.

^HZSoritzstr. 48. 5 Zim., Küche,
Ba kon, 2 Keiler, 2 Maus.,

neu hergerichtet, sofort oder später
zu Berm. Näh Vdh., Part. Be¬
sicht,auna jeoerzeir. 117
-iÄ̂ icverwaldstr. 10, Ecke KleKiir'

sind Wohn, B. 4, 3, 5 II. 9
Zim, in. all, Zubeh, auf sofort
zu Berm, stlüh, daselbstu. Herdcr-
siraße 10. Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Rina 7i . 3. Et. 4443

Grosze
5 -Zm !!lkr- Wohs!in;g

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu Bermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Sciten-
bam_ 4702
^ “Vranitnflr. 40, 2. Etage, ge«

ränmige Wohnung, 5 Zim.,
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller,
Balkon, Bad, sof. od, spät, billig
zu Bin. Näh, das,, 1. Et , 4682
HD̂ Heiiignnerstraffc 8 , 5 «

Zim,-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, zu Bermieten. Näh.
Part , rechts. 4887
S| Jl )fiiiaauevftr. 10, u Ecke Elt-

Billcrstr. sind herrschaftliche
5-ZmmeriB., der Neuzeit enlspr.
eingerichtet, per sofort zu Berm.

Näh. dort, Part ., s. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Albrcchtstr. 22._ 5909

Rheinstrasse 18,
Parterre-Wohnung, 5 Zimmer, für
Arzt . Zalinnrzt ob. Bureau
passend, per Oktober zu Bermieten.
Näheres bei», Hausbesitzer I.
Brabm, 474g
«Ĥ iMmuhlitr. 29. .yochpart. in

Villa, 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei il . Zubehör
u. Garten sofort oder sp. 1677

1 ! 4 Jfiiimner . jij

Hgrndtstr . 3, 2., r . schöne 4-
"* ** Zimmerwohn., Bad, Balkon,
Gas, elekir. Acht u reich!. Zubeh.,
in schönster Lage, wegjugtbalber
bis 1. Juli , coentl. auchs. äter zu
Berm. Anzus. zw. 10—12 Barm.
U 2—4 nachm. 4027
sl^ inc sch. 4-Zinimer-Wvhnuilg

m. Balk. i. 3 St ., m. K., Keller
u. Maus, aus Okt z. vm. Bertram-
ffrai-e 16. 5782
»»KLluchernr. 17, Neubau, sinö

Wohn. Bon je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sof. v. sp, Näheres dorlselbst
Part ., r. 8672
kŝ otztieimerstr. 51, in allernächster

Nähe DcS Bismarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohiiuiig. Bel-
Etage, eoentl. sofort oder später zu
Bern,. Näb. Part . l. 8176
Ĉ otzhcimerst., in nächster Nähe
^  des Rings, sehr sch. 4-Ziiu..
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober
preisw. zu oerm. Näh. Rauentaler,
straße6, im Laden. 410
Neubau Trciweidenstra c **

schöne 4 Zimmer-WohnungeN
mit reich!. Zulehör und allem
Comfort der 'Neuzeit, Bad, Erker,
2 Balkons, GaS, Elektrisch, Aus.
zug, Warmwasscr rc. p, 1 Okt.
oder früher zu Bermiethen. Näh.
daselbst oder BiSmarckring 26.
Hochpart, bei .̂ ssmus . 544

FLrbacherstr. 4 Hochp., 4 Zim,]
Bad II, Zubeh. od. 2. Stock

nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1 Oft zu oerm. 4082
fÄSbemtr . 16 N̂eubau), eleg.

4-Zim -Wohn. in. allem Zu
bebör, der Neuz. enlspr, Preis
700 Mk., zu Berin, 4481
«̂ ahilstraffe 34 . 3. St . rechiS,
X) 4 Zimmer nebst Zubebör ans
1. Oktober an ruhige Faimlie z. o.
Preis 600 Mk. N'äheres 2. St . l,

5346
/8  Zimmer -Wohnnng f. 600 Pis.
^ zum 1. Oktober zu Bern,. Näh.
Jahiistraße 34, 2 links. 5764
Oahustraße 4, kein Hths.. sind 4-

Zimmcrwohn., der Neuzeit
entspr. auSgest., sowie ein Laden
sofort zu oerm. Näh. Baubureau,
Part . 5178
N ^ oritzilr. u9 jft eine schöne
* * *  geräumige 4.Zim.-Wohn„
2. Etage, mit reichl. Zubeh. zu
oerm. W.  Kimimel , Kaiser«
Friedrich-Rinq 67. 2458
^niori «araBf 37, 3., 4-Zimm.-

Wohnung IN. Zubeh. zu
B« m. Näh. bei K ees im Laden.

^Ziederwaldstr. 3, 3- und 4-
Zimmer Wohnungen mit

allem Comfort ver Neuzeit zu
Bermiethen. 5787
1, St . bei der 4-Zim.-Wohn,

große Terrasse.

^Dihilippsdergstr. 18, 4 Zimmer-
ly*  Wohnung, gesunde sc, Lager
mit Gas, Balkon 11 all . Zubehör
ans Olt ., auch früher zu oermtet.
Einzns. von 10—12 u. 3—6 Uhr
bei Bartholomae. 4863
Eine 4-Ziinmer-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu om. Näh. Riehlstr. 22. 497

j« -erobenstraße 31, mod. 4 Zim.-
^ Wohnung, 2. St ., geräumig,
und frei, zum 1. Okt. zu Bnt. n.
bann bereits am 1. Sept. ohne
des. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags Bon 3
bis 7 Ubr.  3037

(3j5 chwalbach-kstr. 30, Gartenseite
ichöne4-Zimmer-Wohnungen

z» Bermieten, 4927

Wlitttiooürche3
Zieubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmer-Wohnung prei?-
wcrth zu Bermiethen. 6938

Näh. daselbst.

FLine sch. 4-Zim.-Wohnung
mit reichl. Zubeh., der j

Neuzeit entsprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.

| zu Bern,. Näh. Wielandstr. 1,
Part . l. ^75  !

1, ani Ä>smärckrinĝ 4
Tß  Z 'm., Küche, Keller. Plans.
Nah, l. St.  _ 3983
Ää»»u>e schöne4-Z,iiimerwohnung,

Bel-Etage, nebst sämtl. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalk.
Wasser, Sonnenseite, sehr preisw.
aus 1. Okt. er., eo. auf 1. Sept.
zu oerm. Näh. Jorlstraßc 12, P„
'>nks._ 4575
gtuie ichöne4-Zimmer Wohnung
^ (2. St .) nebst sämtl. Zubehör.
Balkon, elektr. Licht, warmes und
kaltes Waffer, Sonnenseite, sehr
preiswert aus 1. Oki. cr. zu auf
Näheres Porkstr. 13, P ., \ 4333
flpi 'i« schöne4-Zinimer-Wohnung
^ (Beletage) nebst sämmtl. Zub.,
Balkon, elektr. Licht, warm, und ■
kaUcs Waffer, Sonnenseite, sehr
preiswert auf 1. Okt. er., ev. auf
1. Sept. cr. zu om. Näher. Park-
straße 12, P„ l. _ 4827

iortftc. 14, 4 Zimmer, Küche,
Tß  Badekammer, Mansarde und
■ Kellerju verm. 8449

Uoetstratze 19/
eine sch. 4-Ziu,.-Wohn. m. Zubeh. ^
zu verm. bläh. Lad. 5422

meinem Neubau Friedrich»
X ? straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu Bermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3900

Friedrich Vonhauken.

«röderallee 12, 4 Zim ., Küch-
O*  Keller und Mansarde, neu
Hergericht., auf gleich zu oerm. N.
Part.  8297

«jf arstraße 15 (Landhaus Nenb.)
Wohnungen oon 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu oerm. Näh.
daselbst und RüdeSheimerstraße11.
Baubureau. _6827
HI dciheidstraße91, Hth., 1. St .,

eine Wohnung. 3 Zim. und
Küche per 1. April zu oerm. Näh.
Alexandrastr. 1, P._ 6306
'4i ldrechlnr. 34, E. Oranienstr., gr.
&  Eckl. m. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Metzgereidetr., f. Schweinen,.best '
geeign., wen. Cono.. 1. Okt. z. b.
N. das. 2. l. _ 4461 !

MsiijsrSil-shnW.
3 helle, freundl. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu oerm. O«.rt

Bahnhosstr. 10. 4338
H ^ lcichstr 48, 3]' M " Wohnung
^  3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Balkons, 1 Mansarde, 2 Keller
zu om.  Näh , Cigarrenladen. 5610
^st̂ lücherBlatz6, 3- u. u-Zim.-

Wolin. nebst Küchep. 1. Okt.
zu Bermieten. Näheres Blücher-
platz4, Hochp._ 3984
iCtfe Dotzheimer- u. Kicdricher-
^ straße 2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu oerm.
Näb. das. 1. Et. links. 1513

(Kcharnhorstsiratze 20. Part , und
2. Et age, je 4 Zimmer mit

Bad, per 1. Oktober billig z. om'
Näh. Laden. 5126

<̂ >am.biichthal 12, Ä:h„ schöne
Mansardcwohnung, 3 Mansj

Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl.
Leute sos. zu oerm. Näheres bei

C . Bhitippi,
225 Dambachthal 12. 1.
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FLltvillersir , 2 , Vdh, , sind 2-
>2 - Zim, -Wohn , per sofort od.
spät , zu verm . stcäh, Dvtzbeimer-
straße 74 1, St . 8631

^Hleullau Ellvillcrstr . 3, ichöne
o9  Frontsp,tzwcchii, . 2 Zim . und
Küche , zu verm . Näh . das . bei
Mey -r , Stb , Part , 5664

2  Zimmer und Küche
zum 1. Oktober zu Perm , Feld-
straße 1, 2 , St , 4921

CVelDfir . 3 , 2 Zim .. Küdie , Keller
'El aus 1. Scpt . oder später zu
vermiethen . 5736

Owei Zimmer , ijüche u . Keller
O >>u Stb ., auf 1. Okt . zu vm,
Feldstrane 10 . 5409

C^ eldstraße 22 , Mans .-Wohnung,
\y  2 Zimmer und Zubehör , per
1, Oktober zu verm , 4069

C ^ ctduraße 23 , eine Mkansaroe-
Wohnung von 2 Zim, , Küche

und Keller zu verm , 'Näh , Feld¬
straße 25 , Part , 5695

Zimmer und Küche auf
&  1 September zu verm . 5683

Fcldstraßc 27,

k̂ ronkenstraßc 19 Hih, , Dachw .,
E ? 2 Zim, , Küche u . Abschl. einz,
Wohnung im Stock an kl, Fain,
auf I , Okt . zu verm . 4650

kl̂ - riedrichitraße 19, Slll, , 3 , 2
El Zimmer , Kückze und Zubeh,.
neu hcrgerichtct , an ruhige Fant,
per 1. Juli , 3968
rfdioaenitr . 17 , Vdh, , sch. Front-

spitzw, , 2 Zim, , 1 K. a . ruh.
Familie zu verm . 2!äh , Bdh . Part,,
bei Waltber , 4074

/ ^ gneisenaustr , 6 , Slcullau , nur
v / Vdh ., fdi. 2 - Ziui .- Wohnu » g
zu verm Näh , dos, oder Luisen-
straße 12, bcj R^Ii , lllvier . 3888

HäfnergasseB, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1, Okt.
zu verm . Näh . Kl . Wcbergasse 13,
bei KavpeS , 4120

L^ eUinuudstraße 35 m eine Dacy-
Wohnung , 1 Zim , u Küche

per 1. Oktober zu verm , 4043

j £ » ie A Zim er - LLohuuug
^2 - und eine 1 -Ziinmcr - Woti-
nuug nebst Küche und Zueehör
auf 1. Oktober zu verm,
4223 Herrmannstr . 17 , 1. l.

Hirschgvaberr^
2 schöne Wobnungen per 1. Okt.
imd 1 Dachwohnung ans glcick zu
verm . Näb , Laden . 4246

-Ê renndt . 2- it . 3 -Z »u, - Woon.
El mir Zubeb . sos, zu vm . S7äh,
Waldstr ., Ecke Jägerstr ., P . 4605

ĉ dj, Mausardwohnuni , aus gl,
'v od. 1, Juli zu verm . Karl-
straße 3L, Voll . , 1 , 3390

41Liue schöne Fioiuspigwohnung,
«2 / 2 Zimmer und Küche au ruh.
iindcrlose Leute zu veruiicken . Näh,
Karistr . 42 , I . St . 1— 2 Uhr.

558 8

0l >aiser -Friedr . Ring 45 , Hths . ,
o » schöne 2 Zim -Wodn an ruh.
Mieter aus 1 . Oktober zu verm.
Näh . Vdo , Part . I. 4291

^ 'KebUstr̂ 14 , 2 Zimmerwohn,ing
os  an rill ). Fami >i'e per 1. April
zu vm , ‘Näb . das, , 1, Sr, , l. 6,6 .>
»/udwignr . 10 , 2 große Dachziui
os  zu verm Preis 14 llstk, 56 . 0

»»»^ tchclöoerg L5 , o, Ltock,
'Wohnung zu verm Näh,

bei Hcinr . Krause , Wcllrttzstr . 10,
4602

<i% Zimmer und Küche zu verm,
Michelsbera 28 , 1. 4411

fln,ar !>- ' ^ u^uuil !?, “ rf nn,llcc
»9 ^ » und Küä ),', zu vermieten
Moritzstraßc 42 . 4398

ILeng -rfse 12 ,
Seitenbau , ist eine schöne 3 -Zim,-
Wohn , im Gmsallschl . per 1, Okt.
zu verm . Näh , im Laden , 4717

M . Jahrgang

^ ^ otzheimerstr . 72 , Vdh ., Frontsp . ,
oJ  3 Zimmer , Küche u . Zubeh,
auf 1. Juli zu vm. Preis 460 Dt.
Näh , Vdh . Part. _1363
öjeiibau Dreiweidenür . 6 , Hth -,

Dachgeschoß , schöne 3 Zim,
mer -Wohnung mit Küche u . Speise-
kam . per 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Näh daselbst oder
Bismarckring 2 , Hochp. b. Aßmus.

4457

HHleubau Eltvilleistr . 3, im Hw .,
schöne 3 -Zimmer -Wohnungen

zu vermiethen . Näh . bei Meyer,
daselbst , Stb , Part . 5668

LIleudau Ettvillerstr . 3 , im Stb . ,
W9s  schöne 3 -Zimmer -Wohnungen
zu vermiethen . Näh . bei Meyer,
daselbst, Stb . Part, _ 5667
CTJeubcm Eltviüerstr . 3, Vdh, , sch,

3 -Zim, -Wohn ., der Neuzeit
enlsp , aukgest . , zu verm . Näb . bei
Meyer , das, , Stb . Part . 5663
«lmbau Eltviüerstr . 7, Bdhs . ,
* ' +' 3 . Zim . -Wohn ., der Neuzeit
entspr . Ausst . , p, 1. Juli od, fr.
^vm ^ Näh ^ daselbst^ ^ ^ ^ 8858
HAleubau Eltvillcrslraße 7 , Stb.

3 Zimmer und Küche , p,,
sofort oder später zu verm . Näh.
daselbst _ 1337

UsQliviÜerstr . 8 , mehr . 3 -Zimmer
wohnungen nebst allein Zub.

zu verm . Näh . das. od. Moritz-
straße 9 , Mtlb . , P,_ 4261
FQllenbogengafse 9 , sch. 3 -Zim .-

Wohnung auf sos. od. 1 . Okt.
zu verm . (Preis 525 M .) 5063

LQmserstraße 75, 3 — 4 -Zimmer-
Wohn ., Frontsp ., auf gleich

z u verm, _ 3273
ssLrbachcrstraße 4 , Hth, , 3 Zim,,

Küche im Abschl. , p. 1 . Okt.
zu verm. __ 4083
EArbach «rstr . 7,  3 . ®t „ 3 Z .,
^ Küche, Bad , Balkon , Erster,
nebst Zubehör auf Okt . zu verm,
__ _ 4283_
^Lrvacherstr . 8 , 3-4 -Zun . -Wohn,

der Neuzeit entspr, , sos z, vm.
Näh , dalelbst 1 St . rechts , 5493

k^ eldstraße 22 , Htd „ 3 Zimmer
'O mit Abschluß , eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1 . Oktober zu
vermieten . 4067

c7 » eldstr . 22 , Hth „ Fronlspitz-
^l Wohnung , 3 Zim . u . Zudeh.
mit Abschluß und eig , Kloset zum
1 . Okt . zu verm ._ 4068

^Lreisvergflr . 11 , Mtlb . , 1. ® t. ,
abgeschl . 3 -Zrm, -Wohnung

mit Zubeh , auf 1. Okt . zu verm.
(Preis 350 M .) 5065

^4Lilciscnaustr . 8 , sch. 3 -Zmi .»
^2 « Wohn, , 2 Balk . u. Bad pr,
sofort oder - 1. Okt , zu vm . Näh.
Bdb „ 2 , Et, _ 4876
ALLnersenaustr . 8 , sch, 3 -Zim,-

Wohn , im Hth . p . 1. Okt.
zu verm . Näh , Vdh, , 2 , Et , 4877

^Qckhaus . gr . 3 -Zim .-Woh »ung,
der Neuzeit entspr, , m , allem

Zubeh . aus 1, Okt . zu vermiethen
Gneisenaustr 12.  _ 5714
^kchöne 3- Zimmer -Wohnung , im
«■ « 1. Stock gelegen , der Neuzeit
entscrechend , sos , zu vermiethen
Gnelsenaustr . 20 . Laden , 1815

(schöne 3 Zimmer -Wohnung,Bad,
o*  warmes ii . kaltes Wasser , per
1 . Oktober zu vermieten.
4077 Gneisenaustr , 20 , Laden.

^ßvövennr . 16 ( 'Neubau ) , eteg.
'SU 3 -Zim -Wohn , m , allem Zu¬
behör , der Reuz . entspr, , zu vcr-
miethen . 4482

L^ cllmundstraße 5 , schöne 3- u,
4 -Zimmerwohn , ans 1. Okt.

zu vermieten . Näh, , 1,, I, 4631

^ » irschgraden 10 ist eine
Wohnung , 3 Zimmer und

Küche zu verm . Näh . im Laden.
5590 _

k̂ ahnftr , 6 , sch. 3-Zim .»Wohn,
mit Mans ., 2 Keller p , fof.

od , später zu vm , Sk. l . St , 4515

Sägerstr. 3, näcyst der Waldstr.,sch, 3 -Zimmer -Wohnung mit
2 Kellern auf 1, Juli z. vm , 40
//Larlftt . 28 , Mtlb, , 3 Z „ Maiif .-

Wohnung im Abschluß , mit
Keller aus gleich zu verm . Näh
Vdh, , Part. _ 6573
^Mrtstr . 32 , 1 r ., schöne Helle 3-
o » Zimmer -Wohnung nebst Zub,
ans 1. Okt , zu verm.  5709
L > arlstr . » 0 , Mtlb . , Dachge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in bes.
Abschluß per sofort oder spät , zu
verm Näh , Vdhs . p , l, 3321

^ledricherstraßc 6 , n , der Loy-
heimerstr ., schöne Wohnungen,

Part . , 1. und 2 . Etage , best,
aus 3 Zimmern , Bad , Speisekamm,,
Erk .-Balkon , Küche, 1 Mansarde u,
Keller aus gleich oder später zu
vermieten . Näh , daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße 5 , Seile,ib . bei
Fr . Weingärtncr . Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu Ver¬
mietern_ 222
^ ^ ehrstratze 16 , eine gr . u . timt.
os  3 -Zimmerwcchn , per sos. oder
später zu verm . Näh . Lehrstr , 14,
1 . St . , l. 6264

^uxemvurgstraße 4 , Bel -Eragc,
os  3 Zimmer mit Zubehör per
1.' Oktober zu vermieten . Näheres
Part ., link ». 4335

tNleitclbcckstr . 7, Ecke Dorkstraße
V9  sch . 3 Zim . ' Wohnungen mit
reich!. Zubeh . zu verm . stkäh. dort
m Laden , 6425

Hlleitelveckstr. 14, schöne 3-Zim.
■* 9  Wohnungen billig zu verm.
Näb , daselbst , 2177

^ « » cugasse 12 , Seitenbau , 3 Zim
■*' *’ nebst Zubehör mit Abschluß
per Oktober zu vermieten . Näh.
im Laden, _ 4631
^HLhilipPsbcrgstraße 2 . Wobnung,

3 Zimmer nebst Zubcbör an
auh , Leute zu verm . 4140

^Lhilippöbcrgstr.
^ 51 und 53 schöne,

große 3Zimmer -Wohnungcli,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , per 1 , Oktober zu
vermieten Näheres bei
A . Oberheim oder C . Schätz-
ler , Lahnsir . 4 . 4024

4 Platterstrntzc 4,
neben Eoangel . Vereinshaus » sch.
Parterrewohnung (ringsum Gart . )
v , 3 gr , Zimmern , Alkosen , Küche,
Keller u , Mans . p. 1 Okt . zu
530 Mk . an ruh . Leute zu verm.
Näh . im 1 , St . 5214

HÜllauenthaierstr , 5, Mtlb ., eine
** *  schöne Wohnung , 3 cv, 4
Zimmer , auf 1. Oktober zu vm,
Näb , Vdh , Part . 5027

aucnralcrstraße 6, sehr schöne
3-Zimmerw . mit Vad und

Baikon , zum Preise von 550 M,
pcr ^ 1 Okt . zu verm . 4102
HlÄmuenthalerstr . ~8, 3 Zimmer-
** 9-  Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas , Bad und Speiset, , auf
sos, od, später zu verm . 9821

Näh , das , Part,

A^ aueiilhaterstr . 9 , Hoch»,, 3 -Z,-
K » Wohn , (gr , Nänme ) , Badecab,,
2 gr , Balkons , sonst , Zubeh, , per
1, Okt . zu verm . Näh im Hanse
bei Jac , Ehr , Steiper oder F,
Giegerich . 3159

«Elegante 3-Z »nmcrwohiluilg , 2
' »D Balkons , Bad zu vermieten
Nauenthalerstr . 12,_ 9018

Ifjcinpitrrllrnfje 14,
komfortable 3 -Ziiiimerw , in . reich¬
lichem Zubehör äußerst billig . Näh.
Part. _ 4801
s»U^ >eüstr. 25 , an der Waldstr, , ist

e, Wohnung v. 5 Zim . und
Kückie zu verm . 3263
HAZ-öderftr . , 21 , Wohn ., 1 , Sr,,
«Fst - 3 Zim „ Küche, Mails , und
säiiiinll . Zubeh, , aus 1. Okt , zu
verm . Näh . 2 , St . 3957

HUlödcrallee 8 sind 3 Zimmer,
Maus , nebst Zubehör auf

1. Okt . zu verm. _ 5730
«J -oonftr . 6, P „ 3 Zim ., Küche,

Mans . auf Oft . zu verm.
Preis 4L0 M .) Näh , 1. Si . l. 5145

(Ahccrovenstr , 16 , Gartenh . , 3, - 2-
^ und I -Zimmcr -Wohilung auf
1 , Okt , zu verm . Näh . Bülowstr 1,
Daiubmann . 5697

^edanstrastc 2 , -ine Parlerre-
o*  Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . Oktober zu vcr-
micten.  5249

-̂ charnhornstr , 4 , Hochpart, , gr.
3 -Ziiiiinerivohn . der Neuzeit

entspr , cv, mit Werkstatt , ( Lagerr )
»nd Torfahrt zu verm , 5223

/^ charnyorststraße 18 , 2 . St ., sch.
w* 1*2***&  3 -Zimmerwohn . mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. _ -3856
/Achiersteinecstraße 9 , Mtv ., p , 1.
«D Olt . 3 Zimmer Wohnung zu
vermieten, _ 4218
(ZLchiersteinerstr . 18, Hth, , 3 Zim
d u , Zubeh , znm 1. Juli zu
vcrmietben . 2990

ĉ chiersteincrstr . 50 (Gemarkung
'S*  Biebrich a . Nh . ) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim ., Küche u.
Keller per sos, zu verm . Näh
Neuaasse 3 , Part, _ 1800

Eine Dlchivchlimg,
3 Zimmer , Küche (Abschluß ), auf
gleich oder 1, Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39 . 4623

AGvilldaltztrstr. 39.
im Mtlb, . eine 3»Ziminerwohining
Küche und Zubehör auf 1. Oktob,
zu verm _ 4624
tsrjalramftrajie 32 , Frontspitzw,
rov  3 Zimmer , Küche n , Keller,
aus 1. Okiob . zu verm , 'Näheres
Part - 4277

<ssLlallnserstraße 9, Htb ., schöne
große 3- Zimmer -Wohiinng

auf 1. Okt , d. I , zu verm . Nah.
Vdh, , Part, _ 4412
Astlalluserstr , 3 , Hih „ 1. Si . r . ,
U » eine schöne 3-Zim .-Wohniing
mit Zubehör per 1 , Olt . d. IS.
onderweitig zu verm . Zu ersr.
daselbst bei Hcrboru ob. Vorder¬
haus , Pan . _ 4791

J»ö , I , 2 und
oüS  3 Zimmer -Wohn, , Laden in.
Wohn , sowie Stallung m. Nemise,
per 1 , Okt , ev. fr . zu verm . Näh.
P Lerch, Dotzheimerilr . 118 od.
Slachni , 5 — 7 Uhr , Neubau , 5444

-schöne 2 - und 3 -Zimmerwobn.
mit Zubehör i, 'Nenbau ' Wer-

dcrstraße 4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm . Näh , daselbst Stb,,
Part 1608

LLerderstrafte 4,
Ngzweig der Gübeiistraße , Borde b ,
3 Zimmer , Hinterh, , 2 -Zim .-W„
sowie Flaschenbierkeller n . Lager-
raum zu verm. _ 1796
HsHHellritzstraße 39 3-Zimniei»
oos  Wohnung , Küche , Kloset,
Abschluß , prachtvoll , schön, per
1, Oktober zu verm . Näheres Eck-
ladcn , 48/9

3 , Wohnung von
oV  3Zimmeru u . Küche zu verm.
Näh , bei L. Mcurer , Luiscnstr . 31.

4368 _
Hs^ örtdstr . 17 , schöne 3-Zim .»
^49 Wohn , im 1. St . an ruh,
Leute zu vermiethen . Näh , das,
2 , r echts , 4697

Dorkstratze 4,
Vdh , 2 . St, . 3 - Zimmerwohnnng,
mit Baikon u Zubeh . per sogleich
zu verm . Näheres im 1 , Stock,
links. _ 5014
f (Sine schöne 3-Zimmerivotinung.

2. St, , nebst sänitl . Zubeh,
Balkon , eleltn Licht , warm , u. kalt,
Wasser , Sonnenseite , sehr preisw.
auf 1. Okt . cr . ui vertu . Näheres
Vorkklraßc 12 , P, , 1._ 4576

Vvrkftrafte 25 ,
3 - Zi luiier -Wohiiung , gr , Näuuie,
Bad , 2 große Ballons , sonst , s)u-
behör , evrut , 6 -Ziniilier ; Wohnl !iig
mit reich!. Zubeh . auf 1. Okt , zu
vm Näh , das . 1. l,_ 5164
i’yt djöne 3 -Ziiii, -Wohnung mit

reichl. Zubehör auf 1 . April
z, verm . Wasserleitung , cv, auch
Gas vorhaildeii . Bicrstadt , Bluilleu-
straßo 7,_5Ö7
l̂ Atchene 3-Ziuimerwohll , From-

spitze, Zubehör , Gartendciiutz-
niig , Bleich ' , per 1, Oktober zu
vermieten . M , 3. 5Y. Näh . Grenz-
siraße 2 , Part . , Bierüadtcr Höhe.
Daselbst 1, Etage , 3 Zimmer und
Zubebör , Garten , Balkon p. 1. Okt,
Mk . 550 , 3670

Lonnentrerq»
Gartenstr , 4 a , 1 . Etage , schöne
3 Zitnmcr -Wobliung mit Balkon
und Zubehör , alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet . Herrliche
Fernsicht , staubirei . Preis M . 480,

4225

im 1, Stock , eine 3- Zi :nmerwohn.
mit Küche und Zubehör . Wasser¬
leitung Ansgang durch d. Garten
in den Wald gleich od, später zu
vermieten . Näheres Wiesbadener-
siraße 34 . ~_ 5658B Zimmeru. Zubehör(1.Et.)

p , sofort od . später zu verm.
in Dotzheim . Rheinür , 49 , 1718

slinie ruh . gcieg . 3 -Zim, -Wo !iN,
Vl nebst Zubeh . m . Wasserleitung
auf 1, Oktober zu verm.

Näh . Dotzheim , Wilheluistr . 18.
Part. _4911

In Bleidenstadt,
direkt am Babnhof , schöne 1X2-
Ziinmer - Mobnungeii sofort oder
später billig zu vtrm , lstäberes
bei August Fink , Bleidensiadt oder
P . Lerch, Wiesbaden , Dotzhcimcr-
straßc 118 , 9614

Ablcrstr.

^»4 - siüche , Vdh ., per 1, Juli zu
verm . Zu -rsragcn Nömcrberg 2,
Eckladen, _24
tzHI dterstraße 3J , 'Ncuoau , Wohn.
o% ‘j Zimmer u . Küche, Abschl,,
Gas , ebenso Dachwohn ., 1 Zimmer
»nd Kückie zu uarniieten . 5506

SOff Tachwohiuing,
2 Zimmer und Zubehör , auf

1 , Scpdbr . zu verm. _ 5457
VBg doijstraße 1, Stb, , drei 2 -Ziui .-
09-  Wohnungen mit Zubeh . zu
verm . Näh . Justizrat Dr . Alberlj,
Adelheid,Ir , 24 , 1 , Et , 150 g

Albrechtslrasie 41,
eine Aians . -Wohnung v. 2 Zim,,
Küche u Zubeh , an kl, ruh . und
rein !, Familie auf 1. Okt , cr . für
250 Mk . jäh . zu vm . Näh . das,
Bdh „ 2. St ._ 4815
»B -Zunulcr -Wohii . an ruh . Leuie
&  aut 1. Scpk . od. Okt . z, vm.
Näh , bei Joh . Sauer , Blüchcr-
straße 10,

^D -Zun -Wohnung , 1 gr . Ftascheu-
&  dierkeller , 1 Stall >ür zwei
Pferde yn  sofort oder später zu
verm . Näh . Dotzheimerstr . 98 , P,,
bei L, Hü ner, _ 4979
(X ^ oUllcimcritr . 98 , eine schöne

2-Ziuimerivohnung in . Küche
und Zubehör auf 1, Okt . zu vm,
9-äli , Part , 4678

yg Heubau Dotzheimerpraße 103
-*' 4 (Giutler ) , gegenüber Gutcr-
bahnhof . sch, 2 -Zi >ii.- 'Wohnungcn,
cvcnt , mit Werkstätten od. Lager¬
räume z» venu ._ 3345

FLmskrslraßc 40 , 2 Zim . Küche,
Keller u . Kammer p, 1. Ang.

u verm Näh . 1 , Si . 4720

HS^ ccoilrage , Wohnung , 2 Ziu >„
V*  Kammer , Küche u , Zubeh.
ans 1 , Juli od , später zu verm.
Näh , Moritzstc , 50 , I , r . 2950

M, , 2— 3 Zim.
sp. zu

Et . 4855

Uranien,lr . 34,
vv und Küche st, gl. od,
verm . Näb . 1.

ySJlaturiit . 24 , 2 Zimmer , Küche
u . Keller Vdh . , bis 1

zu vermieten.
Scpt.
5797

aHA,ömcrberg 35 , 2 Z , u , K, auf
vV  1 . Zept , zu vm . 18 M . 3885

yA ^tooiistr , 15 . Boh , P . , 2 Zim.
"4 und Küche zu verm . Näb.
Hnli , Part . _ 4622

(^ cerod - uslr . 31 , Fronltv , 2 Z„
Küche, pp , zu », 1, Okt . an

ruöige kmdcrl . Leute , eventl , auch
mit 1 Werküalt zu verm 4895

ypicrfd )ieDcne kleinere Wotniung,
auf 1. Slug , a» ruh . Leute

zu veim , stläh . Platterstraße 46,
Part . 3024

Rattenthalerstr . 12 ,
2 Zimmer mit Zubehör zu vcr-
mietbeii, _ 5792
Ägltauenthalerstr . 18 , 2 Näuine,
w » für Lagerraum oder Möbel-
einstelleii . zu verm _ 4990

RnilklltWmr . 20,
sch. 2 -Ziinmerwohnung per Juli
zu vermiethen, _ 3569
«Sjübu ' fir . » » . fl. Dachwohn ..
"4 2 Zimmer , 1 Küche, a . gleich
o, 1, Au .' , z» verm . N,2 , St , 4380
Mvdcvallec 11 », sch, 2 -Zim . -
*9  Wohn, , 2 Treppen hoch, Ab-
schluß allein , an ruhige Leute zu
Verm. Näh , 1. Stock _ 5401

5" Bdh, , I , St,,
lkcller
5724

4„ b,,
■9.

/Ädiaditfir . 9 , Frontspltz -Wohu,
o*  2 Zim . 11. Küche a. 1. Olt.
an ruf ) Leute z» verm , 5527

cFtchaäirnr . 16 , Mansarde , Giebel,
Wohn ., 2 Zim und Küche zu

v rin . 4273

(Z^ charnborststr . 4 . 2 schöne Plans
'w zu vermieten, _ 5524

Ulianfarben mit Gtasaoschiuv
jit vermieten . Sdieukendors-

straße 1,_ 2892
(Frchöue freund . Woonnng , 2
o*  Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß , Schiersteinerüraße,
linkst_ 4857
(ZLchicrsteinerstraßc29 , Dachwohn .,
o * 2 Zim . 11. Küche zu vm . 5612

^Lchw ^ lbacherstr . 79 , 1. St .,
v * schöne 2 - Zimmerw . an 1
Personen aus I . Oktober billig,!
zu verm , 4402

/̂ teingasse 16 , 2 Zimmer u , Küche
;u ver » leteu, _ 5607

(5JJSart )H)0i)ii., zwei Zimmer , Küche,
,-̂ »2 Keller , zu vermieten , Stciu-
nnffe 23, _ ‘29 44
(gXtcjugnffc ü5 eine Dachwohn.
o*  von 2 Zimmein und Zubcbör
auf 1, Juli zu verm, _ 1590
C * rcie Stulle , Küche, Keller , geg.
"O etwas Hausarbeit u , Bed , e.
all . Frau an äli . Ehep . abzngeben
Tauniisstr . 19 . Stb . , 1, St 2309

»Ätẑ aidür , 32 ist eine Wohnung
Oo  von 2 Z . ii , K. für 20 Dl.
moiiatl . zu vermieten , 4165

olra 111ftraöe 32 , Ltansardw .,
oi&  2 Zimiiier u . K. an kleine
Familie auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Part . 5434

itiiitfrloöijrßljc3
(Neubau , am Zielenring ), schöne
2 -Ziinmcr -Wobnung im Himcrb.
prciswerth zu verinietheii . 6937

97 iiö■ daselbst.

lUjialdstraße 44 , Ecke Jägersiraße
007  schöne 2 - und 3-Ziuiiner-
wohiiuiig zu vermieten , Siähcres
Part, _ 4605
>H1> cllritzstr , 38 , Htb „ 2-Z >!iimcr-
007  Wohn , per 1. Okt . zu vm.

4048Näb , Bdh, , Part,

^ctlritzitr . 45 , Liv, , 2 Zim.
11, Küche zu verm . 608

^Klorkstraße 4 , 2- und o-Zimmer-
Wohnung im Hth , zu verm.

Näh , 1, St , l._ 3691
Hdorliir . 1U, ,vkh. , 2 -Ziu »ncr-

Wohntltig sofort od, 1, Juli
zu vermiriden, _ 3554

orlsir , 22 , 2 Z »ii„ K., Keller,
Plans , p . ! . Okt . zu verm.

h:res Part . , r . 5129

^orkstraße 14 , Borderh, , 1. St .,
2 Zimmer , Küche u , Zubeh,

aui 1 Oit , zu verm 4206

zitzkortstr . 14 , Lrll „ 2 Znu , Küche
i 'J  und Keiler zu verm , Näh.
Vdh . , 1, St , links,_ 3351
«-iMorntr . 25 sind 2 'Maus, , zus

oder auch getb, , auf g'eid) zu,
ver ,11, 'Näh , das, , ).  Sr , I. 3780

stchone L-Zimmer - Wohtiiuig gl.
od, später zu verm . ‘Näheres

Uorksiraßc 31 , 1, 3584

^Aömerbcrg
2 Zimmer , Küche U. Keller

auf 1 , Okt . zu verm.

«̂ ,11 Sonueiivccg , Talste . 16 , ist
eine 2- Zimmerwohnnnr zu'

vermieten.  3341

ĉ n meinein Hause , Dotzheim.
Nhcinstraße 26 , ist eine schöne

2-Zimuierwohnuiig mit Zubehör
per sofort oder sp. zu vm , 4359

^Fz,otzhcim , Wiesbadenersiraße 41,
nahe am Lahnho -, eine sch,

Part -Wohn ., 2 Zimmer , Küche 11.
Zub , auf 1, Juli od, sp. billig zu
verm , Näb , Part, , l,_ 1247
CÄ .m Neubau Dotzheim , Ecke
Vi Rhein - 11, Wilhelmstr , 6 Min.
vom Bahnhof , sind mehr . Wohn,
von 2 Zim ., Küche, Speisezim . u.
allem Zubeb . auf 1. Okt, , auch
früher billig zu verm . 2!äh , bei
Adolf Rossel. _4742

Ätzohnung v. 2 Zimmern,
>2 ' Küche, Balkon u . Znbeb . sos.
zu vm . ‘Näh . Dotzheim , Wilhelm-
sirahc 23. 1022

Bierstadt.
In meinem nerierbauten Hause,

Ecke Adlerstr , u. Langgasse , sind
schöne 2- und 3-Z >»imer -Wohn,,
der Neuzeit entsprechend einger,
mit Wgsser - u . Gasleitung , cvenl.
auch Badeeinrichtung auf 1. Okt.
zu verm . Näh , bei Wilh , Dicht,
Sattler und Tapezierer , Erben-
hcimerstraße . 1240

« | Merftr . 30 , Zimmer u, ^
00  vermiethen,

dierstraße 50 1 sch, jjJ
nach der Straße , u,it

auf 1, Slugust zu verm.

J Dlerur . 57 , Dachw ., r 0btt
■Vf- Zimmer , Küche u . ß eIIcr
1, Slug , zu verm , ^
^ » dterstraße 59 ist eiu “sgj ~-jt
o9  und Küche per 1, Aug,ij>̂
vermieten,

yDI dlcrstr . 60 , 1 Zimmer , &
09  Keller (Stb . Part, ) s,i
spät , zu verm , Skäh, bei D, 1 **
Borderb . 5-^

Zuumer , Studie uhd ' sP  "
zu vertu . Adlerstr . 63. 1

dierstr , 67 , Vdh ., 1 ^
■979  u , Zubcb . au ruh , Seine ,
1 . Oki . billig zu venu,  *
dßS llolfsallee 6 , Hih ., g

mit 2 Belten , fep ar<
mit Kaffee 7 l>,' . die Woche, "

^ll ' aniaiCe um Herd an'
Frau zu verm.

Näb Bicbricherstr . 4», 2, «
bis Mittags.

IZLlücherplatz 5 , Bdh ., Park,,
Zimmer , Küche, Klo ei

Kämmerchen 1111Abschl. zum ) ,
zu vermieten , ‘Näheres Bl'
Platz 4 , Hoch p,_ 4580

t̂ otzbkimerniaße 16, W»
os  von 1 Zimmer , Küche u,
zu ver,11 ‘Näh , Adestieidstr 9, ?

Aotzheiuuriir . 94 , 1 Ziinimr
Cr Kiiche ober 1 Zimmer zu
mieten. _ st

dtt rü ®e Mansarde zu 1
' •*7  C -geiibdiienaane II . 2J

d ^ icotiuveuur . 10,
^2 - Küche zum 1. ä

'Näb . Sir . 5 , 1 D

S^ Senoau Etivlllerstr . 3, iuü
fdjönc 1»Zi 1»mer »Wohuuuge»

zu vermiethen . Näb . bei Ueye!,
diiseillsi, Stb Part.
hjHleumin Eiivilleriir . 3,^ itz

l Zim .-Wohnung (Add. f)
zu verinieihen . ‘Näh . bei
da ' etvst. S t Part,
C^ auibruuneiiur . 3 , frei,
ö spitzwohuung p. Okt,, e
Sept , zu vermiethen . Släh, des! -
8 Treppen.  M

ontbrulinensir . 12, 1 rechti>i
iy  ein schön möbi . Zimmer mit
ooer ohne Pension auf sosost jtt
veruiietcii . 5573

1 Zimmer und Küche
zum 1, Oktober zu verm. 3^ '
straßc 1, 2 St

Mansard -Wohmmg^
ist zu vm Feldstr , 1

C ^ . clonvaizc 19, 1 Zim , u, Stüîf
O zu verm . Näh P °rd-rb°M
1. Etage. _
Clf . etdstr. 19 , ein Zim ., KM»
is h Keller per 1. Juli z'-> t !r®,
‘Näh, Vdh, . 1, Et , r,

Cj^ vantcuiir , 1», Hlo„ 1
W  1 Zim, , Küche 11. W*
'Avril zu tun . 9!äh , Vdh, , b, bM

lutjaipu :r . 20 , 1., 0UB!r3®
■ß hübsches Zim . i» sch-»- '*7
ge mit Herr!. Fernsicht , ptt Magc

zu verm

^eümuudur . 27 , 1 Z »»-' ^
u , Keller zu ucnii^ J ^ J

schöne Wvynung » 1 E -M
Küche im Hth , l . ^ 'M

1, Sept , zu verm , 'Nad-
uiiindstraste 31 , Vdb „ 1-

.stWchöiic Dackwoonung.
® und Küche im
1. Sept . zu verm . ‘Näh , 5 tUI . i;JJ
straße 31 , Vdh, . 1- I.
ÄeUmmtDiti '. 4i , Vo
vg  ist ein Zim . ru
bei I . Hornung
oasse 3,

, ii» -

-iu'
zu °e,.igje^

•l 467?

>.-b-r

yvcnnganeuitr . N r -urm
an einz . ruhige 4 ^

venu . Sinh,
großes

»SV Keller , Kloset , ,,,r>
auf gleich oder 1. Ang »« ^
mieten . Hirsdigraben  '

I  anch2Dachzim»
an ruhige Leute

Hochstraße 6,

^ . odiiälte 13, 1
zu vermieten,

(fjaamtr . 82 , 1 r>,
« » • Küche Hth ., »ui
zu verm.  „

tmnicr und Küche
o ruh . kl. Fam « 1-
Anch gut inöbl . M »»l
verm , Kellerstr . 6, 3 -, —

ÄT & yeS» '
ob. 2 Beilen zu ocriiue
4899 Kirckigd!^  ^
- -- -— rr TTmieroa»'
rvotuctitt . 2, . rft  ,
M  ein Zim . NI, KU« .„
Micther abzugecc»
Part,

sos°n

itbe» -11



Nr. 180.

5ü,Ht . 16, i Zimmer und
Jffic «if ai«* 8“ Bm- —
2 -——■«7 -Hl tu Oie z/iuii.
Uilüklßr. iw f«b».«« nur ruh. -
jilUUUIH* * v “• i-

„ „ur ruh. Seiltez. verm.
f ' f tf - 12 * 2- 4- 3 « fr.
*** *1 34  i . 5244^hcrilr. a*»±1ffihfrtir. - ---
'Oranienstratze 60 ,
m,,h Parterre, 1 3 !lml,rr. “ nb

g's, ‘iar -"™s
jjitntlialfrtr. b, i. « «• r-

. sch. Balkon jiuiuier aus gleich
vtrwieth'w Söaö
Ü̂ Slf)Q/erfU. », !«tomorora.
/ jimnia mit ^üche, alles neu
„?d),et, °u <°>.. s°Ub°« Frau
>Kinder zu verm,_ 64.j8
iane «thalerstr . 12»
immer mit Zubehör zu,mr-

iti’tben. - - -- —
SCjSHiitn , tm  Z -nnu-r und
Ih- Such- zu verm. Rah. Nt-
»Mir. 14, $■. 6. X>:el?et. b68 3

Bheinstrasse 58,
miardwohnung, 1 Zimmer, K.
, Keiler an rühme Leute, am[fl JCCUCl .

Ein an einzelne Personz vm
- , daielbn Mm P- 5203
Konlipitzzumuerau einzelne
Person zu verm. 4684
!äh. Riehlstr, 25, P , l.
Znnmcr und Küchêzu vermien
Römerberg 37, 1. st . 8615

Sedanstratze 2,
tm: Mansarde sogleich zu ver-
mietdeu. _ 4745
»nmaasse 11, schone Front,vitz-
V wobnunz, Zimmeru. Kiichc
snr1. Oktober zu verm. Näh.
Start. 5647

/Kchwalbacherstr. 47, Dachwodn.
1 Zim. li. Küche, an 1—2

Peri. auf gleich oö. 1. Juli zu
verin. Näh. I. St. 3163

E
hr»!

,iu Zimmer, Küche». Keller
u vermiethen. Näh. Walram-
37. 4885

g^achwohuung, Zim. Küche u.
^  fo'ort zu veriniclheu. Näh.

lramstr0. 1. rechts,_ 5638-
Billa Hildegard,

La!k«ühlsir, 35, 2., r. eine Stube
imd Kammer, im Abschluß, f. 12
M. a» ans!. Person sof. zu verm.
HübscheAussicht. Anzusch. von 8
bis4 und nach8 llbr abends. Zu
erfragen bei Aerthen, 2 Trepvcn,
rechts. 4243

3immer, Küche und Kell, (Dach»,
an kl. Faun zu verm. 3490

Wellritzikraße 33.
orlftratze4, schöne Helle'iliatt«
_forte an cinzelstehende ruhige
ion zu vermieten. Näher. 1
l. 3690

Htorkür. 2ä ist cm Zimnicr und
*1  Küche an ruh. Leute z. vm.

h. das.. 1. St . l. 515?

jeereZimmer etc . Sil

Uibolfsallee3, H,, 2 leere Part.
Zim. auch alz Bureau oder

Werkstatt geeignet, aus gleich zu
■M 'n- 3332

l»iueh. leere Maus, ist aus den
< 1. Sing, an einz. Perl. (Pr.

zu verm. Vleichftraße 8,
4477

^raiikenstr2 , zwei leere 27an-
O sarden zum1. Aug. zn'vcr-
Sülen- Näh, daselbstI. St . 5308
DWlenaiistraß- 16, Hih.,

^ ^ eU'ks, leeres Zimmer zudttmieihcn. 26 u6
schönes leeres Mansardcilzim.

August zn verm. Siäh,
£ ^̂ »nbftrabe 36. -Jinrt. 4572
2 î EZunmer' Gas-Ko.tigeicg,

Emg. aus 1. Oktober zu
32, 1. 5710

3Umt n *: -utauicuoe zum
«, .;„ni rileIltn  von Möbeln oder
i>Matt ll  ^ l|0n QUf(°f° rt  kür
*«aei#r»ÄVir °"at s u »« «nieten
•a-2ifgc 13, 2. St. 53.8

leere Mansarde
4548

, »>>r. 2, leeres Zim.
-- ^ Per!, zu vm. 5177
V 6-J ein großes
®aniarbe!,Cttam ‘3 immcc  und 2
Pan ” 1 *u vermieten. Skähcr

H& rr— _ 4000
lctte  Mansarde

'—̂ ^uiaoen

i!er,3immex,
bill. zu vermiethen

°nsk Zimmer
^ °h » ZU verm.4576

LNVdterstr. 60, P., erh. reinl.'Arb.
^B -gute Kost und Logis, wöchentl.
9.50 Mt. b. Berndt . 982

A»st. saubere Arbeiter rönnen
sosort Schlafstelle erhallen.
Philipp Kraft , 5708

Adler,Iratze 63, Hlh. Part.
il | bolftialicc 38 schönes großes

Frontspitzzimmeran ausländ.
Frau sofort od. später. 'Näh. Part.

5513
-̂ ) wei gr. elegant uiövl. Zimmer,
"O Schlafzimmeru. Salon (e eftr.
Lich), per lofort prcism. zu verm.
Näh. Babnhosstr. 10, 1. 5477
FLin schönes möbl. Zimmer zu

vermiethen Bertramstraße 9.
Hth.. 3. St . r. 4807

möbl.^ULertramstr. 14, 2. r„
Zimmer zu verm. 5726

vcslmöol. Zimmer in gut.
Lage an ruh., sol. Herrn sof,

od. per bald zu verm. Bertram¬
straße 20, 3. links. 5200
^L .Smarckring 31 , 3 . l., er-
^0 ' ballten ein oder rwcihalten ein oder zwei best,
jung. Leute schönes Logis, creml.
mir Kod. 5519

möbl., lustiges 1)11». IN. t
2 Betten mit od. ohne Pens,

zu vermiclhcn Bisiiiarckriiig 32,
2. rechts. 9084
AL>n mövl. Zim. mit od. ohne

Pens, an einen ruh. Hrn. zu
so», vm. Bleichstr. 18. Lad. 3844
S¥älfut)ilr. 26, 2., r., ein gut

möbl. Zit», an bess. Herrn
zu veruiiethrii. 5070
/jj ' t . Burgnr 9, elegant möbl.
v5" Zim. frei mit u.j ohne Pen'.
0n pnrls frnn âis. 1232
/^räubere Btonatsfrau gesucht. Gr.

Burgstraße 17. 5796
tauberes Logis mit und otme
'  Kost zn haben 2511

Dotzheimerüraße30.
Li riciier erh. Logis Dol>heuner-

straße 30 lei Köb.er. 4729
^^ oyhcimerstr. 60, heizb. Mans.

an allrinft. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vcrmierheu.
'Näh. Part. 3852
^L>oHhcimeriir. 80, Hth. P., ein

möbl. Zimmer zu vm., Preis
15 Mt. inoma'lich. i 033
ZLiu schön möbl. Zlinmec inst 1

oder2 Letten bis 1. Juli zu
verm. Dotzheimerstraße85, Ddh.,
2, St ., l. 3281
<̂Ho !Nlicher Sirbeiler erhält Logis.

Dohheimerstr. 85, jMittelban
2 Treppen. _ 5773

bei Müller,ê otzdeimcrar. 94, 3.,
fyJ  sch. uibl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sof. b z. vm. 9318
<&J.einl. Ärbeiter erhält Kost und
v »- LogiS Dotzheimerstraße93,
Vdh., 2. l. 1801
I oder2 reinl. Slrb. erh. billigLoais. stläh. Drudenstraße 8,
Mtlb.. 2. St ., l. 4675
ê -aulbrunnemir. 12, 1., r. erh. a

Leuteg. Kost Mid Logis ans
gleich, wöch. 10 M._ 4146

Aiövl . sjinimcr
mit separ. Eingang für 17 Mark
zu renn. F.ankeustr. 6, P. 4985

ansiälidlgcr Slcveiter kann
Säilasst. erh. Friedrichstr. 8.

Hth.. 3. Et. 2052
2Irb. finden Schlosst. Friedrich

«d straße 44. H., 4.  Sl . 454

Sĵ ^öul. Froiilspitzziminkr zu vmFricd rickstr. 50. 1., v. 311
44% ertd,ti,"tra6£ 5 möbl. Zimmer

mit oder ohne Pens. z. vm
Näb. Part. _ 5722
/illoeihesir. 1, 1., möbl. nnanjaroe
45/ au Frl. zu verm. 1091

<§ h, möbl . Zimmer
zu vermiethen Göbenstraße 15,
Mittclb., 2. St . l. 5705

^ ^ uflav-Adolf,lraße 10, 1., gmmöbl. Zimmer, sehr ruhig,
sofort b. zu verm._ 3601
«tin g. möbl. Zimmer zu verm.
^27 Gneisenaustr. 8, Hth, 1, St.
bei Schmidt. 4790
^Vartmgftr. 7, Bdh., 2. St ., 1.
*5̂ ' kann ein reinl. Slrb. schönes
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusammen.
Lik. 3.50. 3576
^Leleuciiftraße 24, Bdh., 1., ,
8g  halten anst. Leute Kost
Loais 44l
<̂ ,e„l möbl . Balkoiizimmcr
O «m ersten Stock, mit od, ohne
Kaffee an besseren Herrn sosort zu
vermieten. Hcllmundstras ?« 6,
1. rcckits. 5538
i ^ eUi', sauber mövl. Mansarde in.

oder ohne Kaffee zn verm.
Hestmu'idstraß- 6, 1 rechts. 5639
^^ eumundsir. 13, Slv., 2., l.

anst. Leute Zim. erh. 5159
^^ cllmundslr. 13, Etb. 2, köiincu
*V anst, Leute Zim. erh. 5484
L̂ eUuiundstr -10 , I ., lnö

Zimmer, 2 Betten, gute Sfi
sofort billig zu verm.

^^ ellmuiidstr. 54, Sib. 2. Stock,erhältj. Mann Loais. 5759
I auch2ptrveliert. LchiafilcUehaben 5801

Hellmundstr. 52, 2. r.

Wiesbadener General -Dtnzetgrr.
$llnständiger. zung. Mann findet

Schlafstelle. Herrmannstr. 5,
3. Stock 5644

$l » icl,lstr . 13 . Mlb. P„ schön
,nbb!. Ziinin.r an allst. Dame

oder Heriu zu ver-njeten. 5285
$fllöbl . Mails, mit 2 Betten a.

sofort zu verm. Herniaiin-
straße 17. 2.. l. ' 5266

r̂ chlasiträe an reinliche'Arbeiter
zu verm. Näh. Nöderstr. 3,

im Laden 2237
möbl. Zimmer mir oder

^2 -' ohne Pens, zu verm. Her-
inaunstr. 22, 1. St . 4718

A Z-inmer und Kstch.' an rnbige
^ Leute für gleich oder später zu
vermieten Röderür. 33. 1148

-K oder 2 bessere Arbeiter erb.
sch. Schlosst. Hermaimstr. 23,

2. Et.. Ecke Bismarckrina. 865
|4i !i fein möbl. Parlcrer-Zimmer
^25 zu verm. Röderallce6, Port,
lin's. 5472

^Lermaiitistraße 23, 2. El., möbl.
8g  Zimmer mit 1 o. 2 Betten an
Herren oder Damenz. v. 4202

$Ä̂ öderallee 22, P., l. gur mövl.
*9 *' Zimmer zu verm. -Preis 20
D!k per Monat, 5187

^ » erderstraßc2, Hth.. 3 Tr. r.,
erhalten reinliche Arbeiter

Logis. 3222

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
™  1 gut möbl. Zimmer z. bin.
E.sbolz, Röinerberg 28. 5758

î - ein möbl. Zimmer zu verm.
Herderstr. 15. 3., I. Anzns.

von 1—3 Uhr Nachm. 3895

$U) ömerverg:3(), erh. anständiges
'Mädchen möbl. Zim. Näb.

I. Sr,, rechts. 5676

Herderstv . li ? .
Part., links cleg. möbl, Zimliier
monatl. mit Frühstück'25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439

»As4ö̂ jene» Zimmer zu verm.
«?rv Seerolennr. 11, M:lb., 1. l,

5446
^eeroven ir. 31, große sreistch,

Werkstatt für geräuichl. Betrieb,
auch als Laaerraum zu vm. 4899«'Hin Zimmer mit 2 Betten zn

verm. p. Woche3.50 Mark,
Herderstr. 26. Herberi. Lad. 4569

^tzLeschetd. «räu.ein findet guli
Schlassielle nebst Frühst, gcg.

etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 1,
1, St, , liaks, 4005^crrniiiuyigasse3. Bch., i . « t„

8g  2 Zim. in. Küche, Lians. n.
Keller ans 1. Oktober zu verm.
Näh. Park. 5748 aLms . möbl. Zu», (ev. m. 2 B,)

au reinl. 'Arb. zu vm Scdan-
striße 7. 2. St , r, 4817tKarlstraße»8, Lilo., Part., bei

Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kall und Logis. 1207

OTtnnger Liaitil kann Kost und
Logis croaltcn 8096

Sedannr, 7, Htb, 3. St„ 1.ch> .arlstr. 31 , 1 r., eleg. möbl.
v »- Zimmerm. Klavieru. Balkon
prcisw. sof. zu veriuielen. 4365 |jkin jiiitger Lkann lann Teil an

tin. Zim, haben Sedanstr. ll,
Hth., 1, St, , r. 5228^ .aiiellüragc 10, Bdh., Sl. it aiscr,

v » einfach möbl Zimmer an r.
Slrb. o. anst. Mädch. z. vm. 5264 ^ (chachistraße4, 1. Sk, ein sch,

'v srcundl, möbl. Zimmer an
tcff. Herrn od. Dame zu ver-
inicten, 5386

eitere Dame fine et in gevtld.
Familie angenehme Pension

Kai-er Friedrich-Ring 33. P 2560
>lwci gm möbl. Zimmer mit od.
v ) ohne Pens, zu verm. 4792

Kai!er>Friedrich-Nina 33, P.

/Itchachlnr, 7, ein gm möbl.
'yp  Zinimer mit sep. Eing. lull,
zu vermielhen. 2070
Itpin oidem!. Mädcheii kann

Schläfst, erh. Schachlstr, 24,
im 3. St, , bei Frau Harz. 57 l8^> iancr-Fr,edrich»R,ng 43. 1. l.,

zwei eleg. möbl. Zinimer,
auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermiktheii. - 8746

rbeuer erb Schlasit, Scharn-
borststraße2, Park., r„ bei

Knorr. 800apcUeiinr5, 1. Sl ., ein schön
iv» möbl. Zia incr mit und ohne
Pcnsioil zu verm. 5222 £eLin hübsches mövl. Zimmer mit

1 ob. 2 Bellen, auchm. Pens,
per sofort zn verm Schivalbachcr-
straße6, 2. Et 1925

ellerstr. 6, P., g. möbl. Lkanj.
an einz. Person sosort zu

verm. 4960 g)  reinl . Arbeiter finden Schws-
™ stelle Schwalbachcrstr. 25, iD?.,
Dach links, bei Dreis. 5790

LsK örneriiraße2. Hihs., 1., rechts
erhalten rei nnche Arb. billig

Schlafstelle. 4134 /̂ Atchön mövl. Zimmer zn verm.
Näh. Schwaibacherstraße 3t,

Cigarren-Spezial-Geichäst. 5099
$11 »auntiusllraße 1,-2. Eloge g.

möbl. Zimmerp. losort zu
vermietkn. 5753 ^rchwalbachcrur. 40, 3, r., sch.

möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu verm. 1898

eû chlasstellc frei llaanritius-
'W platz3, Part. 4512
$ll - arltstr. 12 (Schloß) 3. St.

bei Schäfer erhält ein nur
anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost. 5546

t̂ ^ chivalbacherstr. 49. 2 sch möbl.
y*  Zim . mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., a 45 Mk.
monatl., auch ans Woche. Näh.
bei Panlb, Par'. 4811$ÄSrichelsbcrg1 2, sch. möbl.

Zim. bill. zu verm. stiahe
am Schützenhof und Gcmcinüe-
badb. 4824

$> wei rgin!. Slrbeiter erb. Kost u.
i\ j  Logis. Schwalbachrrstr. 59,1 r.

5643

$S»»tcheisvcrg 21, 2. Sr. lm-s,
mJy  möbl. Zim. zu verm. 5786

$Ĥ eii!l. Arbeiter erhält Kost tt.
tll  Logis . Näh. Schwalbacher-
straße 59, 2. r. 4613Zwei movt . Zimmer

zu vermiethen 7060
Michclberg 26, 1. St.

rZLchlajstelle an lolid. Arbeiter zn
ysr  vermieten Schwalbacherst, 65,
3. St . ' 3393

$NNZoritzstr. 10, 1., sch, möbliric
Zimmer mit vorzügl. Pens,

in fl. Fam. 4440
^Kleines möblirtes Zimmer so-
v*  fort zu vermielhen 5795

Steingasse6, 2.  r.
hi8?ühlgassc 15, 2. St ., schön
gr*  möbl. Zim. mit oder ohne
Pens, z i verm. 5144

(iArtiilgasse 13, (neues Haus),
'w? Hlh. 1. St„ 1 Zimmer und
Küche an linder!. Familie ans 1.
Sept, zn verm. 5747Villa Nerotal 31,

elegant möbl. Zimmer ut. od.
ohne Pension frei . 1679

f̂ lieingassc 16 erh. reinl, 'Arbeit.
Logis. 4498

^ nst. Mann sindel saub. Schlas-
^  stelle Nclteldeckstr. 10, 2. Hth.,
Part., r 4073

/Alchnlberg6. 2 Sk. hoch, rl. 'Arb.
Kostn, Logis. 4629

iS Zimmer sofort od, aus sp. zu
-«*- vm. Echulgaffe4. 4413^IZeilelvĉ str. 14, 1 Zimmer und

Küche foiort zu verni. 4166 ^Lchulgassc 7, 2. St. l., zwei
yr  ntöbl Zimmer zu vm. 5691

$| SLiebcrmaioftr. 11, p. 1., möbl.
e * Zimmer zu verm. 9514 lŝ auiiusnr. 23, niobl, Zunmer

z>l vm für dauernd. 5111Oranienstr. 2, Part.,
erh. reinl, Slrbeiter Kost und
Logis, 4624

ck̂ aunusnr. 23., 3. l., möbl.
'*»»' Zimmer aus dauernd zu ver¬
miethen. 2314einsaches möbl. Zimmer zu

-P- vermiethen 5619
Oranienstr. 31, Part. Tamulsür. 27, 2.

möbliertes Zimmer zu vermieten.
Preis 18 M. mit Frühstück. 5254^ > ra>itenilr. 25, 1. St ., schön

möbl. Zimmer sofort oder
zu 1. Juni verm. 1627 Walramstrasse 5,

schon möbliertes Zimmer zu verm.
2!äb. 1. Stock, Mitte. 444

$H(lalicMba!crstr. 5, Mtlb., P ,
*P»' sch. möbl. Zim. (sep. Eing.)
mit 3 Betten sof. zu verm. 3747

$H>cinl, Slrbeiter erhalten Kost u.
Logis. Walraninr. 9, P. 5696$l (laucnlhalcrslr. 5, Mtlb.. Part.

<P^ erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736 $U> einl. Arbeiter können Kost u.

ir*  Logis erhalten Walram-
straße9. Part. 3039$HS»st. LeUle können Kost und

Logis erh. Rauenkhalerstr. 6.
3. Sk., r. 2761 ck̂ unger Li'anu erhält sch, Logis.

i\ 5 Walramstraße 13, 1 l. 4624$liauenialerstr. 7 ist 1 gut möbl.
*P^ Zimmer event. sofort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver¬
bindungn. all. Richtungen. 1324

Zßiitf . möbl. Zim. m. 2 Betten
v ?' zu vermiethen 4524

Walramstr. 13, 1. I.
$Ĥ heinhahnstr. 2, 2., großer gut
*Pd- möbl. Salon, Balkon und
Schlaiziminer zu verm, 2971

4| 4? atvamftr. 14/16 jreundl. möbl.
Zimmer an allst. Herrn zu

verm. Näher, 3 St . l. 4962
f £»itl möbl. Zimmer zu verübelen
'S 1 3,50 M., mit Kaffe Riehl-
straße8, H.. 3., b, Sckiäfer. 2538

^Ordentliche Arbeiter erb. gute
Schlafstelle Walrainstraße 20,

2. St , bei Lktiller. 5744
/Li » sch. möbl. Ziiii. s. wöchent!.
*3s  3 .50 Pk. nt. Kaffee sof. z. vin
Näheres Nichlstr. 8, 3. St ., bei
Metzger. 5746

tzDL̂auaumr. 29, 1 schön möbl,Zim (!ev.) zu verm, 56 9
$KHellritznr. 39ii, 4. Sl, , findet
ygC  so, . Arb, sch, Logis. 5725

M. Jahrgan».

<Ptẑ cllritzstr. 5 1. St ., g. möbl.
Zim. zn verm. 5!27

nst. 'Arbeiter erh. Logis mir
oder ohne Kol Wcllritzsir. 8,

Stb.. 3. St. 5035
ösl. Zimmer um u. o. Pens.
Westen di'tr 28, P._ 2429

cĥ uis. mövl. Zimmer an einz.
Frau od. Frl. ohne Pension

oder auch leer zu vcriniilhcn. Rüb.
'Wörtbstr. 1. 2. St . l. 534
TAtaubere Arbeiter löniicii Schla'-

stelle erhallen. 5263
Wortbnraße  16 . 2. l.

dHorkstr. 7, Htb., 1. St ., r , einemöbl. Maus, an einen reinl.
Ar», zu verm._ 4404
$$ | ovfuniBe 9, l . St ., I , er halteniy y reinl Leine am» Loa. 4060
KLs,in einfach mövr Zimmer zu
'2 ' verm. per M. 14 2>i. stiäu.

Belz, Uorkstr. l4 2.  r . 4207
rZlch. möbl. Zim. an 1 od 2

Frl. od. 1 ob. 2 Herren bill.
zu vermiethen Zictenring8, Bdh.,
Park, l._ 5155
JKmt srniiidl. Bi ans. in. vorzügl.

Pens, m. 2 Betten an zwei
anst. Geschäflsdamen sofort für
monati. 40 Li. zn verm. Adr. in
der Exp. d. Bl. zn crf. 8647

$11 dolfstr, 1, Hth., Lagerräume
sowie ein Weinkeller, Schwenk«

raum u. Flaschcnbierkellerzu mit.
Näh. Justizrat Sr . SUbcrti, 'Adcl-
straße 24, 1. Et. 1507
«r? voye LOerknütie mit Hofrnum
>2» und 3-Zmimcrwobn. anstoß
per Ott. zu verm. Lerlramstr. 22,
3.. r Borinittaas. 4237

WklkßiiiSk Ä.
Jagerrnsun

und 3-  oder 4-Zimmer-Woün-
uug zu veriliieleil Dreiweibcn
straße5. Näheres BiSmarck-
Ring 6, Hochp. 6939

$l ^ ,ema:ck>ng ,, Lagerraum, auch
«VS als Werkst., an ruhiges Ge-
schäikz» ucrmiet&cn . 5401
|4i roße Werkstätten, auch geteilt

für jeden Geschäftsbetrieb,
auch Spcisehaus passend, m. elcktr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofraui»,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich.
straße2, 1. St._ 5116
aslüchcrsir. 17 gr. Wemk. s. o. sp.
ch? N. dorts. P . r. 4793
^»»liiwcrplatz3, ll. Weinkeller a.

sof. o. später zu verm. N. i.
Papiergesch. o. Blüchcrstr. 17, P. r.

- 4794
^chöiicr Lagerraum, massiv geo.
yttr  und sicher (evcnk. als Werk¬
statt) zu verm. Siühcres Bülom-
siraße8. 1. St._ 5389
CJ<ioubeuner;ir. 105, Stallung nt.

Remise, Lagerraum, hell und
groß, wie Weinkeller, in. Wohn
zu verm._ 4532

heil- Werkiiülte, sehr gc-
'v e-gnet für Tapczircr, Schrei¬
ner Glaser oder Sruckgeschä't, für
den bill. Preis v. 320 Ml. auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Dotzbeimerstr 84 oder
Riidesheimerstr.  14 , Pt. 4460

Grgjje Helle lUrrliflffic
mit 2-  od. Z-Zilmnerwohnunz, be¬
sonders- f. Lackircr geeignet, sehr
preiswert auf 1. Oktober zu verm.
stiäh Dotzheimerstraße 84 oder
Rüdesheimerstraße 14, P. 4459
FLltvillerst. 1 sind Bureau- und
^3- Lagerräume, Hochparl. i. Hos-
gedäude, eventl. ui. Wohn. i. Bdh.,
LagerkeUcr und Flaichenbierkell. zu
verni. 2iäb. Part., r._ 4157
«Krbartierstr. 7  Helle Werkstätlie
W-' 28 Qm . für 200 M. sofort
oder später zu verm. Bdh., 1. St . l
_4284_
1 Werkstätte

ist zn verm. Feldstr. 1.

| ca. 94 qm groß, geeignet für
Schreiner und Glaser, mit

i und ohne3-Zimmerwolin. per
1. Ott zn vm. N. Gneisenau-

l str. 8, Bdh., 2. St . 4878 I

4924

LLgin schöner großer Lagerraum
für Möbel und dergl, auch

als Werlstüttc zu verm. Frankcii-
straße4. 3493
I  verichlicßllarer Lagerraum auf1. Oktober zu verm. Geis-
bergstr. 9._
/Aueisenaiistraße 6, Neubau, im

Souterrain Helle Lagerräume
zu vermieten. Näheres daselbst od'
Liliienstraße12, Pb- Meier. 3568

iiki enaustr, 6. stieuvan, im
Ssoulerrain, Helle Lagerräume

zu verm. Näh. das. oder Luise,i-
straße 12. PH Meier. 3568

BimwaB äMa

HessrHitte

IDKöbenstraße 16, sch. Tapezierer
Werkst, nebst Wohnung fof

oder Oktober zu verni. Näh. das,
Part. I._ ;_ 4483

mit Remise
zu vermieten

5410
Stallung
Feldstraße 10.

"'st oder ohnx
Wohnung aus

gleich oder später zu vermielen
1982 Helenenstraße 15. 1. Et.
^ .tnklung für 1—2 Pseidc per

1. Juli zu verm. Näheres
Helliiiiindilraße 27. 8422
kl̂ ur Flaicheuvierhändler! Hell-

mundstraße 41, 1 Bierkeller
zu verm. Iiäberes bei 546g
I . Hornung& So.. Hüsnergasie 1,
^e ^eneiiflraße 18. große geraunt.
8g  Werkstätte mit oder ohne
3-Zun.-Wohnung per 1. Oktober
zuverm.  4516
Arbeitseaum

cd. Lagerraum, groß« , bester, niis
I Aufzug , auch getheist, auf gleich

ooer später zu verm. 2614
Näh. Jahnilraße6, 1.

Lagerplatz
vordere Piainzerstraßc zu verm
stiäh. Langgasse 19._5544
| .Ctiu Stall für4 Pf., Heuboden

u. Halle, Remise, schöne gre
Wobn a. gl. od. 1. Okt. z» vin.
Liidwigstraße6. 420l

tetzgergassc 33, Wertstätten
mit oder ohne Wohnung

bill. zn verm. Näh. Nr 31. 4733

lorltzstrasse 27,
HlhS., für Druckerei eingericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zenlral-
heizung, clektl. Licht- u. Kraft-
anl. z. Okt. anderw. zu verm.

^ Näh. Bdh., P. 5428
hflLicrkellec, groß, hell, kühl,

m. oder ohne Wohn. s. bill'
z. 1. Okt. z. v. sti Nettelbcckstr. 13,
PM ^oberĉWellendstr^ ^ ^ 448^
l 4,rr. Lagerraum od. Werkställe;

auch für fco. and. Betriebs
mit Slalluiig n. Kellerränmen rc
zu vni. pietlelbeckstr. 14, 3055

50  9 -n. p-r fof.
zu verm. Näh.

Nikolasstraße 23, Patt. 6635
^jagcrplatz an der Mainzer-
^  straße, jetzt Kohlenlagervon
Bcisicgcl, ist zu vermieten. Näheres
Nikolasstraße31, P., r. 3979
^^agcr platz, obere Plalierstraße,
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platterstraße 13.
uerse-dstr. 7, großer Raum

nebst Comptoir ans sof. zu
ve rimelcil.  _ 6852
Al heingauerstr. 7, gr. Helle LLcrk-
Kl stätte od. Lagerraum, Wasser
und GaS porh., zu verm. Näheres
1. Sk. bei Carl Wicmer. 5119
$l «4heingancrstr . 8 , Werk,tat.e

mit Lagerraum und Remis«
eventuell für Bureau, per sofort.
stiah. daselbst Part, rechts. 5672
T̂ horsr., Pos. u. Keller, ev. mir

Wohnung zu verm. Roon-
straßc 6._ 7795
$l ^ üdesheimerstr. 23 ('Neubau)
tP ^ großer Wein- u. Lagerkcller»
ca. 80 Quadratmeter, sofort zu
vermielhen. 2415

Trockene

Kgkltijiiiiie
und ll Burcauräume sowie1
Weinkeller und Hofkeller z>!
vermSchicrsteinerstraße 18. 3398

V/rotze LL-rkstätte»
auch als Lager zn verm. 6075
_ Schcsielslraße 2.
Ein Weinkeller
zu vermieten Schwalbachcrstr. 39,
Bdh.. Part.  _ 4625

AMMjjW3
(Neubau, am Zietenring), schöne
große Werlstätte prciswerth zu
Vermietheil Näh. daselbst. 6936

plütaliCÄ;
Bahnhof, 35)6

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jcd. Betrieb gecign. (Gas-
einführuiig), in äußerst be-
gucuier Berbind, zu einander,
Per sof. od. spät, zu vm. stiäh.
im Bau oder Baubureau,
Göb-nstr. 14.

^chlellritzllr. 37, Werkstatt auf
'‘*■«3 gleich oder später zu verm.

Näh. Frankenstraße 19, Möbel»
Geschäft. 7013
'»> icteitring4 ist eine kl. Werk«
<vP statt mit Wasserleitung, für
Maler und Lackircr sehr geeignet,
per sofort zu verm. Näh. das. b.
Maurer. _ 3353
$Ulorlstraße 14, gr. Kellerräume,
TJ  auch geteilt, zu verm. Näh.
Bdhs., 1. St. 912
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Zieienring 10,
gr-, h. WerkstäUe, auch als Lager
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh,  das.. Part . 5681

Gute Metzgerei
preisw. zu vermieten. Näh. bei
H . Soli eurer , Biebrich,
Wilhclmstraße 24, 2. 1268

Kellev **
7- - .

nulten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d. Bl. 3442
k̂ n centraler Lage sind 8, event.
XJ 4 große Helle Räume
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
prciswcrth zu verm. Licht- und
clcktr. Beleuchtungsanlagei. Hause

Offerten u. R . M 2 Haupt
polilagernd. 3697

Dotzheim,
Wiesbadenersiraße, ein photo¬
graphisches Atelier mit oder
ohne 2 Zimmer-Wohnung, per so
fort oder später zn vermieten.

Näheres Parterre links. 1164

Läden.

Laden 5412
mit od. ohne Wohnung, gleich od.
Väter. Näb. Ndserstr. 38, I . rechts.

ASoilfaßr7
Lade», ca. 45 Quadratmeter,
mit anfchl. Bureau, geraum.
Magazin und Wohnung, per
1. Okt. zu verm. 55511

FAr . Eckiaden mit 3-Z .-twohm
*2 * Albrcchtstr. 34, günstig ge¬
legen für jed. Geschäft, 1. Oft. zu
verm. Näh, daielbst2 l. 4463AI lvrechsir, 44, Laden ui. 2 Z.,

v Küche u. Zubeh. sof. oder
auf 1. April, für' Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk
1 Et. od. Bureau Hth.  5553L
L

aden mit od. oh. Wohn, zu vm.
' Näb. Bleichslr. 19, 4432
oben per sofort oder später zu
verni. Bärenstr. 2.  5754

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eiergcsch. paff. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., I. 6227

Laden
mit 4 Zimmer -Wohnung

per 1. Oktober zu vermieten.
Ellcnbogeugasse 4,

P . Lehr 4345
Loben mit Wohnung zu vcr-

miethen 4368
Erbacherstraße 4.

3 Ladealokale
verschiedener Größe, Schmalbacherl
und Wellritzstraßcn-Ecke zu verm.
Näheres Emserstraße2, 1. Stock,
links. 5377

fßr  * etl- ^ kichäft
geeignet, auf gleich

oder später zu verni. ’ ’ ly83
Heleneftstr, 15,  1 . St.

Hellnmndstrasse 41,
Ddh., ist ein Lade » mit anstoß.
Wohnung von 3 Zimmern, Küche
ü . 3 Kellern per sofort zu verm.
Näh. bei4 . Hornung ; & C©. ,
Hnsncrgasse 3._ 4t,45

Schoner Laden, Herderstraße 13,m. gr. Schaufenster u. Wohn,
per sofort zu vermiethcn. 5788
k̂ ahnstr. 7 ein sch, Laden (Viciu-
-X) aiiengeschäft) mit Einrichtung,
sowie Wobnnng per Oktober zu
verm. Preis 800 Mk. Näheres im
Laden. 4630

ItartiiKliralit1,
Ecke Kirchgaffe,

2 Läden
mit großem Schaufenster, Cen¬
tralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder¬
handlung 3486

MlMilnlSßrG8
ist per1. Oktober ein größerer

Laden

Laden zu verm.
Nerostraßc  6.4638

OranienstrSL,
Laden, event. mit Zubehör, sehr
billig zu vermiethcn.  4874

lin Laden, paff, für Friseure,
^ mit oder oh ie Wohn. (Ecke
Oranieu- u. Älbccchtstr.) bill. zu
vm. Näh. Wirthschast, Part . 4826

falle« Kichgssse
auf sofort zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain « .
Entresol » zusammen circa
560 Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. bei A . Müller , Kaiser
Fricdrichring 59. 4105

für Verkaufs- oder Bnreauzwecke,
znm Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näberes in der
Exped. ds. Blatter.
ÄjHlauergaffe 8, Laden iii.lfaden-

zimmer p. 1. Juli zu vm.
Näü. .Uaucrgaffe 11. 4694

ca. 41 Q .-Mtr.
groß, mit Ladcnziinuier, auch im
ganzen als ein Laden, event. mit
großen Lagerräumk» und Lager,
kcller, letzterer ra. 215 Q -Mtr.
groß, sofort oder später zu ver-
uiielhe». 4733

Näheres
Morttzstr . 88 (Comptoir),

Rlieiügauerstrrrße5
st ein Laden mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eigu. sich
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Chr. Kciper, Nauentalcr»
straße 9. 4829

Schwalbacherstr . » ,
großer Laden, paff, für Möbel,
Musikalienhandlung re., per
1. April zu verm.

Näb. 1. St . 2948

O siöue , große Läden mit und
™ ohne Wohnung zu vermieten.
Schwalbacherstr. 12._ 5749

Wergajft 39
ist ein L,nd «n mit Neben¬
raum zu verinieiheii. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandf,

ß )I. Webeigasse 13, kl. Laden
per sofort zu verm. Näheres

daselbst bei Kavves. 5780

Westerrdstv. 3,
schöner großer Lode», event. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. fof. z. vm. Näb. L. Meucer,
Luisenstraß- 31, 1. St . 3877

WeÜritzstr. 10,
schöner Laden mit kl. Hintcrziui.
zu verm. 3998

5wei schönee Läden,
ca. 36 u. 20 gm groß, mit
ebcnsetch. canalistrtem Keller,
Aufzug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz¬

straße 33, Bdh. 1. 5078jI  ichöncr Laden mit Wohnung,
Keller und Stall ist auf gleich

anderw. zu verm. Schierstes »,
Wilhelmstraße 40, Slb. 1. 4610

ß̂ î örlbstr. 19, gr. Laden, fürjedes Geschäft passend, ist
äsort zu verm. Näh. 2. Et. 5513
^Sborkstraße 11. Ladenu. Wohn.
'$ 'J  a . 1. Oktober billig zu verm.
Näh, das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
u verm. Vorkstr.  31 . 1. 3583

Laden in. gr. Schaufenster p.
*• Oktober zu verm.
Ol'fert. u. A,. 1V0 an die

Exped, d Bl. 5751

Billa Friese,
Maiuzerstratze 14 ,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim., cinz. u zusammenh.,

Woche 10 bt1 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder. 849

tHlatterstraßc 42, Laden mit 3-
Zimmern und Küche, paffend

für Metzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zu
verk. Näh. 1. St . 3701

Ihlla iiaiidimic,
Emserstraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bader.
Borzüaliche  Küche. 6300

Pension Uustau,
Nikolasstr . 17 , Part ,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Leinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Fremden-Pension
von

Frau Tanitätsrath Mehner,
Zieten -Ring 1 , 1. 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Verpflegung, mäßige Preise.

Villa Stillfried,
Haiuerweg 8,

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilheimstraße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Borzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

K« jijfrS» Esel
mit Geschirr, 4-rädr. Wagen und
2-rädr. Karren zum billigen festen
Preise von 125 Mark. 488

Dotzheim,
Biebricherstraße 53,

Nahe der Straßenmüble.
Deutsche

Mäferüunde.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

v. Uendkn
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem Ia Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
ZwingervonderLindeu,

Bes. .1 Loliflnk,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Wegen Aufgabe der Jago zwei
reinrassige

ZigHiniilt
(vorzügliche Gebrauchshunde) billig
z» verkaufen bei Tierarzt Neck in
"* ^Odernbeim. 1248

Gute Legehühner,
sowie Enten und Gänse zu
verkaufen. Näh. in der Exped.
b. Bl . 5671

Ein gebrauchtes Coupe,
Landauer,

Mylord -Jagdwagc »,
eine neue Fedcrrysle

zu verkaufen. 5368
Herrnmühlgaffe 5,

4Ki,m ovales Gws-Fahnenjchild,
l Meter lang, billig zu verk.

Goldgaffe  10 , Hoimann. 5700

3wei fast neue Fcderroller»,ein Geschöftswagcn , ein

zGeschäftslokale.

4fi »ut noch sehr gut erhaliener
Eiöschrank zu verk. A.

Stroh , Dotzheimerstr. 63. 5712
•* größere gebrauchte Herde,
^ gut erhalten, zu verkaufen
5693 Uorkstraße 10.

Krohrs GkfGsts!«!!«! Pianino,
mit hellen, direkt anstoß., sehr ge
räumigen Lagerräumen, i» Miitc
der-Stadt, in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm

Reflektanten bitte Off. U. F . R
6040 an die Exped. d. Bl. einzu
reichen. 6040

schwarz, wenig gespielt, m. Garantie,
billig zu verkaufen 5713

Blücherstraße 17, Part . l.
fl. Küchenschrank jür 8 M4zu
verk. Ludwigstr 3, 3551

ij>>-euer Schneppkarrca zu oer-
kaufen Hellmundstraße 29

Schiniedemerkstätt 5871

Pensionen. E 'V^8rot -Karre », kann auch

Pension Alexandra,
Tanurisstraste 57,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunnen,

Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder, — List, —- Mäßige

Pceise.
English spoken.

On parle franoaise . 5807

' f, Milch-Karre» bin. wero., bill.
z» verk. Bäckerei Wenzel , Ludwig¬
straße 10, 5600

fast neuer Handkarren (z.
Abiiehmen) bist, z» verk.

Karlstraße 41 (Laden). 3499
neberroueu, 60 u. 25 Ztr „ zu
vere. Oronienstr. 34. 7466

4L »in gebr. Erntewagen und
As  ein Futterkcssel billig ab¬
zugeben 3098

Laßnstraße 5.

Gig . ein neuer Selbstfahrer
zu verkaufen. 5346

Sonnenberg, Langgasse 14.

Gartenmöbel,
großeru. kl. runder Tisch, 4 Stühle
wegen Platzmang. abzug. Nöder-
straßc 35, Hth.. 1., l. 4301

Sg-,geb.Mädchen,v. Lande,aus anges. Familie, evangel.,
möchte sich in gebild. Familie bei
Familienansch!. u. Menschenfreunds.
Leuten im Haush. u. Küche nützl.
machen, wenn auch vorerst ohne
gegenfeit. Vergütung. Eintr. kann
sof. od. sp. erfolgen. Gefl. Off.
zu richten an Rechner Maus i»
Armsheim tRheinheffen). 1275

Ei« faufmäöä
aus ordentl. Familie px f

E . Qhly , Schubwaro
_Langgaffe 23

tu
d»!k,

süchtiges Dienstniiidl
^  gegen hohen Loboh„.
zufrageu Vormittags, oj. ,
ring 3 , 2 links.

^ Fahrad (Chievelano), für 50 Pt.zu verk. Riehlstr. 5, 3 , l. 4293,
4Lin sch- Hrrren-Fahrrad (Preis

55 M.) zu verk. 5733
Schiersteinersir, 13, H., 2. St . r.

l̂ ücht Zimmerpalier wünscht sich
^  zu verändern. Näh. in der
Exped. d. Bl. 5686

-̂ duverlässiges Mädch
V Zeugnissen zu

cu:
Siiiüecn

4^ -schtäfr. q. Bettst. m. Strohmatr.
™ Tisch und 3 Stühlen zu verk.
Bertramstr. 2, 1 links. 5808

b. gutem Lohn gesucht. De«!
straße 41, P . links.

Näiniliedo Personen.

Cigaretten-
Arheiterii

und

|̂ î iat (0  von Biese für 300 Mk.sof. zu verkaufen BiSmarck-
ring 4, Part . 5177 I «««kr %m\mm ...
| £ in Soxhlctappnrat und cm

Kinderwagen z, verkaufen.
Eleonorenstr. 10, 1 links. 5653

gesucht. Rrorft , Spenglermeister.
Oranienstraße24. 5553

Billa
Abeggstr. 8.

Inh . Frau Jnstizrath Gabler.
Elegant möblirtc Zimmer mit und

ohne Pension.
Anch für Tauermiether.

Mäßige Preise. 2346

llollfutitroerli, ä»*£; ?.
wie die Uebcrnahme der Kundsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 8126

Ein lkiihtks Fnhrrverk
paff. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Iorkstr. 21. 4640

Aftuavrum
mit schönen Pflanzen, Fischen und
Säule umständehalber preisw. zu
verk. Jahnstr . 16, 1. 5598

Agentgcs z.Berk. u. Cigarren.
Vergüt, ev. 250 M. mon. u. mehr.
H. Jürgensen & To., Hamburg.

per sofort gesucht. Dauern
schästigung. I . Wittenb«
Babuhvfstr. 20.

Knechte gesucht. Verctnsstr. 7.
ed Mi Ztcrch  5: 5590

ÄKinderwagen
(1 Sport und 1 Liegewag), sehr
gut erb., preisw. zu vk. Zu erfr.
in der Exp. d. Bl. 4627

Schilhmcher,

Laufmädcheii-
gci. Fiedler , Maurniussn-i, f |

PttfinSiKtiu
f. dauernd gcs. Frau Kap
Frankcnstr. 23, Hch., 1.

jtngf

G ^utcrh. Flügel sehr billig zu
verkaufen Adelheidstraße 11

l,  1 . St ., bei Wolfs. 6640

Faherädev

auch auswärts wohnende, erhalten
dauernd Sohlerei etc. etc.

dutzendweise. 5703

P . Schneider,
Michelsbcrz L6.

Tüchtiges

ÄlleinmäÜm
für kleinen Haushalt gesucht. Z

Zu melden Arndtstr. 8, P,-
bei Schramm

noch einige gebr., bill. zu verkauf
E. Stößer, Hermannstr. 15. 5213
/L »ine gebrauchte HausbaltungS

Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
gebr. Hobelbank billig zu vcrk.
Hermannstr. 15. Wcrknätte. 8279

Schneider DLädchen

Geldschräniie
mit Tresor zu verkaufen 4914

Fricdrichüraße 13.

auf Hosen finden dauernde Be¬
schäftigung bei 1373
Hir8chmami & Guttmann,

Mainz , Kleiderfabrik.

gesucht
Göbenstraße 10, fpart.

Einijicht.AkttAiHW

^̂ chöne gute, gelbe Frühkartoffel
EhrL, jg. Mann,

gcs, Sonucnberg , SangjajitU,
Laden. 58®

p.Kpf. 45 Pfq. F -ldstr. 23, Hth.
5774

(Aechs schwarze geschn, Stühle,
a. f. bcss. Ladengeschäft geeign..

preiswert zu verk. Ellcnbogcng. 7,
H. 1 links. 5779

willig und solid, für Maschiuen-
reinicnng und sonstige Hiliö-
arbciten per 7, Aug. ges. Zu
erfr. in der Exp. d. Bl. 5743

fürs Haus und Geschäft gisch.
Sedcr'inraße 3. 5791
err g., Willi|. Aiäöchcn, b, bau«,
\y  zu Kind, auf das Land'
Näh. Helenenstr. 7, Part. •5

(̂ ptuitgvaümcn billigz.sverkaufen.
^ »̂ ^ orkstvM ^ Part ^ ^ 5757
iẐ chöiier Waschtisch in. Marmor-

platte u. Schublade, sowie
Flugheckc billig zu verk. Bleich-
straßc 41. Hth.. 1. \. 5778

^^ ücht. zuvcrl. Installateur, der
auch im Eleltr. Kenntn. des.,

sof. gegen hohen Lohn gesucht
572i_Rbeiniiraß « 35.

Ejlint tüchtige Monatsskw(of
gesucht
Rlieinstraße 35, im Sabtit,

Wege»
Naummsrngels

1 Schneppkarren 40 M., 1 Billard
100 M., 1 Schrot» u. 1 Apsel-
mühle zu verkaufen. 5783

•I . Wicli , Nci'.gasse 6,
_ Biebrich a Rh.

^Eebering für das kaufmännische
^  Bureau eines Justallationsge-
schästes sofort gesucht 5729

Rheinstraße 35.

Eine Monaisfran foforti
Näh. Hermannstr. 17,

5707

^ ^ naoh, 'Mouatsfrauges. Goebcniir
in f Hau-irf
17. 3i.r.5751

Tücht. Zimmerleute
werden eingestellt. 5756
Aktieu -Geseltschaft für Hoch-

und Tiefbanten.
Badnbofbau Wiesbaden.

Arbeit8nach>m$

B Dainpsmaschnie(V8 Ptccdetr.),
1 Phonograph, 1 Grammo¬

phon, 1 große Bogelbecke, 1
Aquarium, sowie 1 junger schwarz-
weißer Spitz blll. zu verk. 3842

Dotzheimerstr. 98, Vdh., 2. l.

Lin Feuerschmied
gesucht 5781

Herrnmühlgaffe 5.

/Hin gebr. Bell, ein eis. Fenster
>2- mit Schreiben, 2,00X2 .00
Mir., billig zu verkaufen Walram
strqße 37. 4884

Große KüdewalUie
billg zu vk, Aibrechistr. 2 2.  5812
ckLinc Bettstelle mit « prunar. zu

vk. zu 10 Mk. Yorkstraße 31,
Hth. .2. St . 5816
Nutzbcium» Ausziehtisch
billig zu verkaufen. Eusabetheii-
straße 16. 1. 5788

des
Wiesbadener

n

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straße8 angeschlagen. Von 47B Uht
Nachmittags an wird der ArbcikS-
markt k o ft e n l o s in unserer
Ervedition  vcrabiolqt.

Verein
für imontg-oltltahon

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilimg' für Männer

Arbeit finden:
Duck Kinder
Eisen-Dreher
Friieur
Glaser (Rahmenmacher)
Koch
Lial r
Tüncher
Bau-Schloffer
Schneider a. Woche
Schreiner
Spengler — Installateure
Möbel- u. Zimmer-Tapezierer
Wagu-r
Fuhrknca,t
Landwirlhschastl. Arbeiter

Arbeit suelien:
Gemüse-Gärtner
Bureaugehüls:
Laglöhncr

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche StclleivVermiWlMl

Telephon 8377.
Geöffnet bis 7 Ubr Abends.

Abtheilung I»
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
Uckt ständig:
A. Köchinnen(für Privat).

Allein-, Haus-, Smdu> M
Kückientiiädchen.

S . Wasch-, Plitz- n. Met otssren!".
Näherinnen, Büglerinmn
Lausmäochenn Taglöhn«a^

Gut empisbienr Rädchen
sofort Stellen,

Abtheiiunss ll.
A.für höhere Reruksartt^

Kmde.fräulein- ». -Därterini^ q
Stützen, HausüäliekkWU!'
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafterinnen,
Grziederinnen. LomvtoriMek

5tellengelucke

Zinizes gräoleia

Weibliche Personen.

(Wirtstochter) sucht Stelle in einem
besseren Restaurant ans Büffet,
ev. im Haushalt bei Fainilien-
Anschluß. Offert, unter R . W.
18t >6 an die  Erp . d. Bl, 1256

Ein junges tüchtiges
Mädchen

per sofort gesucht. Näh. Wellritz,
straße 40, Turnhalle. 5580

Lcrkuuferinncn. Lehrmädchü!-,
Sprachlcbrertnneit.

6 . für särnrntliohes Roter
personal , sowie MM

Pensionen , auch aasvröfffj
Hotel- u. Nkiiauraliensküiviv« '
Ziinincrmädchcn, 23aiämw^
Beichließcriniienu. ,, J
innen. Koch-, Büffel- u. «M
sräuiein«

6 . Zentralstelle
für Krankenpfleg erliam

uitt» „ Ja
Mi,Wirkung der 2 arztl. ,

rf&t« zungcs bruv . Mädchen
^ gesucht S679
_Riehlstraße 16, Laden.

Junges einfaches

Fräulein
au» bürgerlicher Familie sucht
Stellung in einem Haushalte zur
Stütze der Hausfrau eventl. als
Haushälterin. Bescheidene Anspr.
Offerten unt. L' . D , 1855 an
die Exp, d. Bl. 1255

dg. Fräulein,
'ötenogr. u. Schreibmaich. kundig,
lucht Stellung auf einem Bureau.

Näheres Ettbillerstr. 16, Hoch.
Part, links. 5702

Siützr
stk Mine Alickmi

geübte

Jlrbfitfriimen.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4827

Carl Claes,
Wiesbaden, Babnhofstroßcly

Eine grf* ^(Jenlinmnic
fof. gcs. Bismarckring 43. 3823

Tie Adressen der sm g^
ärztl. empfohlenen PslllfL
sind zu st der °iei' eort i»

gron
joliii

nunc

untei
tojo;

scrie

etwa

SBtr!
fichti

530;

fnc
Sit;
Auf
bea
müx
ber

bet

468

1
Ssti

(

1

Ka

»lfli»Ii»ksS<f s
u. Eteklennachwe'^ -.

Westcndstr. 20. k,beu" ^ „ K
Anständige Mädchen ereal .

1 Diark Kost un» Log'̂
jederzeit aure Stellen̂ ""

3- 20  Mk. ZLs
Näheres ErwerdSke «'
Frankfurt a. M

ll5' ‘

Werk;iBfreniear- 'R/iftt'»’,ci. etrot-'Kurse. Masoest-r »-.
■. Tiefbau7* *v”l*l-mnL S>
tadustr. LehrwexMt

- «SS
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Perdingung.

. f achdeckerarveiten , (Schieferdeckung) für
Abteilung der Kr .inkenhanserweitcr

„chirnrgnc (Los I —IV) sollen im Wege
°Ausschreibung verdungen werden.

:cf°!!" >innuncisuntcrlageu und Zeichnungen können wahrend
, ttaoäbieuststundcn im Stadt . Verwaltungsgebäude,

15, Zimmer Nr. 9, eiugcsehen. di- An-
^mStfaatn,  ausschlieftlich Zeichnungen auch von

"Barzahlung oder bestcllgcldfre -c Ein,eudung
r-n L" bezogen werden.

Erschlossene und mit der Aufschrift„H . A . 55
U « veriebeue Angebote sind spätestens bis

ie 'J ' Dienstag , vcn 8 . August 190 » ,
vormittags 10 Uhr,

^DftErösinung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
erscheinenden Anbieter. . .

M -ie mit dem vorgeschricbenen und auSgesnliten Bcr-
. „nosiormular eiligereichtcu Angebote werden berücksichtigt,

^ ^ m'chlaach'riü: 30 Tage.
Lbadem den 98. Juli 1905. 5429

Sta dtbauamt, Abteilung für Hochbau.
■r ' Verd ingn ng

. Die Herstellung einer Blitrableiteranlage für die
srnnkenliauscrweiteruiigsarbeiten(Chirurgische Abteilung)

kMim Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Angebotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeich-

' «.macn können während der Vormittagsdienftstundenim
XLie , Zimmer Nr. 20, eingcscheu. die Vcrdingungs-
unterlagen auch von dort und zwar bis zum 15. August er.

^ "̂ erschlossene und mit der Aufschrift „St . B - A . 40"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch, den 18 . August 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen. . „ .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etira erscheinenden Anbieter.
3iur die mit dem vorgeschricbenen und ausgcfiilltcn

Lerdiiigungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 22. Juli 1905.

5303  _ Stadtbanamt.

Freiwillige Feuerwehr.

m;
m s

Montag , den 7 . August 1905 , abends
Uhr, findet eine Ucbnng au den Re¬

misen der Saugsprihen - n. Handspritzen
Abteilung des 2 . Zuges statt.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet

Wiesbaden, den 1. August 1905.
5690_ Die Branddirektio ».

AuSschreibc ».
Lieferung von Dienstkleidcrn.

Dir Lieferung von
25 Tuchhosen und

2 Tuch-Joppe»
für Bedienstete der Kurverwaltung soll vergeben werden.
Lieferungs-Termin 1. Oktober 1905 Angebote mit der
Aufschrift „Submission auf Dienstkleidcr " sind bis Dienstag,
den 22, August 1905 , vormittags 10 Uhr , post'
wäßig verschlossen unter Beifügung von Stoffmustern bei

Unterzeichneten Stelle einzurcichcn.
Die Lieferungsbedingungenkönnen auf dem Bureau

ökr Unterzeichneten Verwaltung cingesehcn werden.
Wiesbaden, den 29. Juli 1905.

Städtische Knr-Verwaltung.

KuKiaus zu Wiesbaden.
«. ßei aufgehobenem Abonnement:
«instag , den 5 . August 1905 , ab 4 Uhr Xacliin .,

nur bei geeigneter Witterung:Grosse® Gartenfest.
Mehrere Musikkorps.

_ 4 Uhr : Konzert desEinödshofer Orchesters
, (40 erstklassige Musiker).

Dirigent : Herr Julius JEinüdshofer,

t Etwa 5Vg Uhr:
BALLON - FAHRT

der AiSronautin Fräulein liilthchen Paulus
mit ihrem neuen

luft -Fahrrad -Biillon . \v < u
. 6 Uhr : Konzert der

pelle des Nass. Feld-Art.-Regts . Nr. 27 (Oranien)
Rer Leitung des Kapellmeisters Herrn F. HENRICH.

8 Uhr:
llluminations - Abend

verbunden mit
DOPPEL -KONZERT

,, desEinodshofep Orchesters,
- Diiigßllt : Herr Julius EinOdsliofer

^ !!er̂ ®sI'üs.-Reg.von Gersdorff(Kur-Hess.)Nr.80
eitung des Kupollmeisters Herrn E. 80TTSCHALK.

f' 1:"enthal A*lr W'r<̂ ller Park reserviert und ist von da ab der
istai, .. . lbst uncl in den  Sälen , einschliesslich derjenigen
W -. ' ants i nur Inhabern von Gartenfestkarten gestattet.

£ine
Kart, v ®*ntrittspreis : 1 Mark.

‘ 'erkauf au den Eingängen zum Kurhauspark.
,ole  Falme am Kurhause zeigt an, dass das Gartenfesl

bestimmt sattfindet.
Witterung Abonnements -Konzert ihn Saale

Städtische Kur -Verwaltung

Kurhaus zu Wiesbaden.
Von einschliesslich Mittwoch , den 2 » bis einschliesslich

Montag , den 7 . Anglist werden die Kurgarten-Konzerte
Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr von dem

Einödshoier *Orchester *,
bestehend aus 40 Mhsikern unter persönlicher Leitung des

gefeierten Komponisten
Herrn Julius  Einödsliofer

ausgeführt . Städtische Kur -Verwaltung . _
Bekanntmachung.

Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
im allgemeinen sanitären Interesse Herbei,zusiihrcn, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es werden erhoben:
Von einem Kranken der 1.  VcrpflcgungSklaffe= 12 — Mk.

" " " " 3 " — 2 59 "
bei normaler Benutzung deS Fuhrwerks bisW 11/2 Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klaffen mit je 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Berpflegungsklassc mit 1 Mk., für Kranke der
3. VcrpflcgungSklaffe mit 0,50 Mk. pro Kops. Die Be¬
förderung von Personen, welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis, Scharlach, Masern, TvphuS u. dgl.) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst deS eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen. Oeffcntliche
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
gcbrauchc des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden. (Polizci-Berordn. v. 1. Dezbr. 1901).

Die vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird, stehen im städtischen
Krankcuhause und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
jeder Zeit, auch bei Nacht, im städtischen Krankeuhause cnt-
gegcngenommcn. Bei der Bestellung ist genau anzugebcn,
Name und.Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie
der Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 Städtisches Krankenhaus.

Smmenberger Kirchweihe.
v Das diesjährige Kirchlveihcsest ist verlegt. und

findet sicher am 13., 14. und 20. August 1905 statt.
Die Versteigerung der Plätze zur Ausstellung der

Schau- und Verkaufsbuden aller Art erfolgt am Mittwoch,
den 9. August 1905, nachmittags 4 Uhr, an Ort uud
Stelle und beginnt am „Gasthaus zur Krone".

Auf diesen veränderten Termin werden insbesondere
auch diejenigen Interessenten hingewiesen, welchen bereits ein
anderer Termin angeben worden ist.

Sonnenbcrg bei Wiesbaden, den 23. Juli 1905.
Der Bürgermeister.

5618 S chmi dt._

VMmmmüchuiU
Montag » den 7 . August 1905 , des nach¬

mittags 4 Nhr, wird aus richterliche Verfügung das den
Eheleuten Kohlenhändler Philipp Michel uud Christiane
geb. Petri in Wiesbaden, Adlerstraftc Nr . 29 , gehörige
zweistöckige Wohnhaus Nr. 4622 des Stockbuchs mit
Knicstock, nebst einstöckigem Seiten- und Hinterbau und Hof-
raum in der Adlcrstraße hier belegen, zwischen Georg
Horz und Conrad Hildebrand, zusammen zu 35 000 Mark
taxiert, in dem Gerichtsgebäude hier, GcrichtSstaffe Nr. 1,
Zimmer Nr. 98, öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den 20. Juni 1905. 4240
_ Königliches Amtsgericht 12.

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Dotz¬

heim bclegcncn, im Grundbuche von Dotzheim, Band 3,
Blatt 77, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
mcrkcs aut den Namen der Ehctente, Maurermeister Adolf
Pos ; und Friederike , geb. Rossel , in Dotzheim, als
Gcsammtgut eingetragenen Grundstücke:
Kartenbl 49, Nr. 3923, Acker„Krcuzcrgcwann", 7 rw 82 c>m,

„In den oberen
Krautgärten" 1 „ 65 „

„Rheinstraße" — „ 70 „

45, „ 3266, „

59, „
158

5748, "
157__
5147, " "

61, „ 5895, „ „Im Solms"
33

4211, "

59, ..

52, „

52, „

59, „

„Schierstcinerstr."

- „ 08
1 „ 69

2 „ 82

2 „ 28

59/ //

35
4211, "
169, Hofcaum, Schiersteiner-

5147 ' straffe1 „ 24 „
168 Hosraum, Schicrsteincr-

st raffe 1 „ 57 „

10, „
5148,
1174
1175,

Wohnhaus mit Hofranm, Seiten¬

bau, Pfcrdcstcll. Lagerhaus mit Abort, groff7 ar 87 cim,
am 18. August 1905, Nachmittags 4 Uhr, durch das
Unterzeichnete Gericht, an der Gcrichtsstcllc— Zimmer
Nr. 61 — versteigert werden.

Der Verstcigerungsvcrmerk ist am 15. und 19. Mai
1905 in das Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 6. Juni 1905.
5809 Königliches Amtsgericht 12.

Evaiigclischc Kirchensteuer.
Die Zahlung der ersten Rate der ev. Kirchensteuer für

1905/06 wird hiermit in Erinnerung gebracht.
Wiesbaden, den 3. August 1905. ^ 5815

Cvaugel . Kirchenkasse,
Luiseustraffe 32.

Kirchliche Anzeigen.
J - raclitii 'chc CultuSgcmcinde.

Synagoge Michelsberg.
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbaih Morgens 8.30, Nachm. 3, Abends 8.57 llhr.

Tonneritag, den 10. August.
Tischeb'av Vorabend 8.77, Morgens 6.30, Nachm. 6 Uhr.
Woctientage Morgens 6.30, sttachm. 6 Uhr.
Tie Geincindebibliothck ist geäunc:: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr,
Alt -Israelitische CultnSgcuiciude . Synagoge: Fiiedrichstr.
Freitag Abends 7.15 Uhr.
Sabbath Ntorgens 7, Mussaph 9.15, Nachm. 4, Abends 8.50 Uhr.
Wochentage Morgens 6.15, Abends 7.15 Uhr.
Mittwoch Nachm. 6 Uhr.
Tischob-Bcav Vorabend 8.40 Ubr.

Geschäfts-Eröffnung und
Empfehlung.

Einer geehrten Nachbarschaft, Freunden und Gönnern
die ergebene Mitteilung, daß ich in dem Hause Oranien»
strafte 22  eine

Mckkiki, «cld>«rr>Mt ßoilditorki,
eröffnet habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten
Abnehmer nur mit guter und reeller Ware zu bedienen.

Um geneigten Zuspruch bittend
zeichnet Hochachtungsvoll

D's'AML Jb> ey,
5799 Bäcker.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau ÜVerger Wwe .,
Netlelbeckstr. 7. 2. (Ecke Dorkstr.

/Line Klcidcrmachcrin sucht
noch Kundichast in und autz.

dem Hause. Näh. Faulbrunnenstr. 3
bei Frau Herpel. 1245
LAlcicer, Knabcnanzüge. Weiß-
«llk zeug w. gut und billig an-
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 3. St . 1.
MTäsche z. Waschenu. Bügeln

wird äugen, bei prima Be>
dicining Walramstr. 4, Lad. 4530

Wajipen 11. Biiglen
JrUßpllJt w. angen. (gebleicht).
751

w IV * V. 11 ‘ \ J , -/ *
Roonstrasie 20, Part,

(“5*11(1)1. Schneiderin empfiehlt sich
ini Auf. von Kleidern und

Vlouscn. Tadcll. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmundstraßt 40.
Part , links._ »96

Mein
ZusclineideK̂iirsus

beginnt am 1. u. 15. jed Alts.
Frau Auguste Botn,

5186 Stiftstr. 24. 2. St.

Sltntä ehwnhofte
Person

besorgt alle diskrctcu Angelegen-
heiten.

Gefl. Off. bitte u . E . 5744
ln der Expedition d. Bl. »ieder-
zulegeti. _ -ÜI22
(Klchneiderin sucht noch einige

Kunden in und außer dem
Hanse. Hellmutidstr. 50 Pt . 5765

nfl. Frau s. s. Waschu. Putzb.
-̂ 4 Rö merb. 29, 4. Sr . 5803

Mainz . Häschen
sind zu haben Dienstags und
Freitags V. 9'/«, Schloßpl. } a.
vor der Tür . 5798

H üaut-
Krank«

Flechten, offene Beiiischädeu.
Muttermale, Gesiäitspidcl, Nasen,
röte, Spphilis. veraltete Blasen-
Harn- und Nierenleiden behandelr
mlttelst 1214

Licht-Heilverfahren
lk. I.angen 'M
Heilanstalt,

'Mainz,Schusterstr 19'
Sprichst, täglich von 8 Uhr morg.
bis 8 Uhr abends «Sonntags von

8 bis 1 Uhr.

iuii

:#

D. R. G. M.
leüluniß-

absolut neu und Aussehen
erregend für Wiesbaden,
sofort zu vertauseu.

Offerten u. M. A . 5810
an die Exp. d. Bl. 5813

Wahrsagerin,
die berühmteste , wohnt nur
Walramstr. 4, 3 . St . 5735

Speisehaus,
Schlvalbacherstrafte 15.

Guten Mittagstifch 50 Pfg.,
Abendiifch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429 Kupp.

2 Arbeiter
können noch guten MitiagStifch
erhalten 4365

Clarentbalerstr. 3. P.
nsgekämimes Haar wird an-

gekauft. Friseurgefch., Bleich-
straße 43. 5775

Schreibmaschinen-Sehul«
Versah. Systeme.

iTag- u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis.
Heinrich Leicher,

Luisenplatz 1a.

Paris 1900 höchste Auszeichnuof
„Grand Prix“.

verkauf von Schreibmaschine«
nur erstklaffiger Systeme zu

Original-Preisen.
Heinrich Leicher,

LuifenplaüU. _ 2914
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Grundstück » und  Hypotheken »Markt.
Grundstück- Verkehr

Rußetgemöltus. Angebot.
Ich verkaufe meiti hicrselbst gut geleqenes

schuldenfreies Terrain für den Preis von ISO VOV
Mark — nehme gute 2 . Hypotheken in Höhe bis
480 OOO Mark in Zahlung und zahle das Gut¬
haben über Mark 150 000 in baar heraus . Ich
bitte behufs Prüfung der Hypotheken um genaue
Aufgabe derselben unter Nr . 5201 au die Erp.d. General-Anzeigers.

Tausch!
Tausche Villa in

Wiesbaden
gegen auswärtige, mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, evanf.
Fabrik oder sonst. Werthe.
Villa liegt nächst dem
Kurpark, ist auch als
Fremden-Peiisionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802
:Pm G . R£i ©k,

Adolfstrasse I,  I

$l | Seine im Sitnnertcl — nahe
dem Curhause und dem

König!, Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit ausgestatt

Villa,
15 Hochs cgaute bewohnbare Zim.,
Centralheizung, elektr. und Gas-
Beleuchtung, Kalt- u.Warmwasser¬
leitungsanlage, mehrere Äadezim.,
schön gepfl. Garten, Stallungen
und Wagenremise ete. etc will
ich preisw. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen verkaufen. Ich erteile
nur Selbstreflcktanten weitere Aus¬
kunft u. Chiffre LR. H 4144
an die Expedition des General¬
anzeigers_ 4144.

Kleine Villa
p Musen.

Schützeustraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal¬
desnähe, schöner Garten, be¬
queme Verbindung mit eleltr,
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützenstr. I . 2269

Max Harimann.

Wies Gut
mit Pension uud Wirt¬

schaft
dnd 24 Morgen großes Land.
Großer Ertrag an Öbft, ca. 300
Oostbäunic, Umstände halber sehr
billig zu verkaufen. Offerten au
H. Scheurer , Biebrich a. Rli,
Wilhelmstr. 24. 1261

!Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähe,- hübsch.
Garten, elektr. Licht, Cenlral-
heizung, Marinortreppe, be¬
queme Bcrbindung mit elektr.
Bahn rc. B -?ichbar jederzeit.
Näheres daselbst 2288

Max Hart in an n.

Emdrcist

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl._ 4135

Meines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen lragreichen Bäumen, Stall,
Sfcmifc, Zubehör, zu verk. 2097

Räh. in der Exp. d. Bl.

lies
mit schönem Garten im Nheingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
»1. Schnite , Bürgermeister a.
D,, Winkel u. Nil.  772

Seh r rentablesHaas
— Laden und schöne Wohnung
frei — für Pik, 44 000 zu vcrk.
Offerten sub. C , 1 postlagernd
Biebricha. Nh._ 1262

iiiaf(iu:5 Haas mit
priijfdmfi

BiervcrbrauchöOOHektol, Wein ca.
3' ij Stück, Branntwein 1000 Ltr.,
Cigaren ca. 30 Mille pro Jahr,
Mieiheinnahme ohne Wirtbfchaft
4000 ll'tk., für 14N.OOO Mk. zu
verk. Offert, u. Ä . 8 . « 35a
an die Exped. d. Bl. Agenten
verbct n._ 5603

®ffdißftsfuiiis
Südviertel, neues bewohntes, 6°/0
rentierend, 2 und 3 Zimmer-Eta¬
genhaus mit gutem Viktiialienge-
schäst, Torfahrt, großem Hof, Werk-
stätte, kleinem Hinterhaus, direkt
vom Eigentümer für nur 98 000
Mark mit 8000 Marl Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unier I.
H 4580 an d. Exp, d. Bl erb.

"" Eüestend mit kl.
Wohnungen, äußerst

Praktisch eingerichtet, für ruhiges
Geschäft, Ixzlell Wäscherei. Preis
fest 110,000 M. Anzahlung o bis
6000 M., rctuirt « pCt.,' zu
verkaufen.

Offert, u. K . 50 an die Exp.
d. BI. 5160

ist der geeignetste Platz
zur Erbauung

eines Sanatoriums.
Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen großes Tcrrai », am
Wald • gelegen , an einen
solventen Herr» uud gebe
das nötige Kapital zum
Ban und zur voltstän-
digen Einrichtung.

Erbitte Offerten unter v-
V . 4330 nur von Selbst,
rcflcktanten an die Exp . dö.
Bl . 4329

Cll. 900Terrain
an der AdolfShöhe i. Wies¬
baden, an vier prvjcktirten
Straffenzüge «, mit den darauf
bcsiudlicheu Gebäude» will ich
preiswert verkaufe» unter buchten
Zah.ilngsbcdiiiguilgen. Plan stchl
Seldstrefleltante!, zur Verfügung
und crb.ite Adresse unter Chiffre
.1. 11. 3142 an den General-
Anzeiger. 4143

för spiel, Pension,
seeigu.

verkaufe iü mein im Zentrum
Wiesbadens , nabe dem Rat-
haule gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark — Anzahlung
50 000 Mark — Nest bleibt mit
4% fest stehen. Nur Sclbstkäufer
erhalten Auskunft unter R . C.
4148 an den Generaianz. 4142

Terrains,
IN Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geichloffencn
Ban bezw, Hochbau, offirire preis¬
wert an S -lbstrestcktantcn. Gest.
Offert, von Selbstrcffcktanten u.
Chiff. 8 . 4V. 3588 an die
Exped, d. Bl. erbeten. 3527

Kl. pifiiifaisislali,
in schönster Kurtage, an fertiger,
auSgcbanter Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter günst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen.

Off. unter V . 80 an di- Erp.
d. Bl. .1921

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermietctes, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ucberichuß. Lelbstkäufcr wollen
ihre Offerten gefl. sub Chiffre W.
W . 3528 bei der Exped. ds. Bl.
eiiireichen. _3529

MrichEmWlk
i»I Innern der Stadt , wird sofort
bcivoll ständiger LSnszahlung
gelaust. Berulckstchtigung findet
die Zusendung des Situations-
Planes und genauester Preis,
Direkie Offerte vom Besitzer unter
ChiffreO , O . 3529 egacten au
die Exped. d. Bl._3530

prisljiinolrni
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen-
beit zu preiswertem Erwerb eines
i»l Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gefl, Anfragen von
Sclbstresiektamcii erb. sub Chiffre
41. 11. 3527 an die Exoeü.
ds. Blatter._ 3528

Immobilien - und
Hypothcken-Gcschäft

von

Ernst Hrerlein,
Kirchgasse 60 . II.

Geschäftshaus , Milte der
Stadt , mir mod. Läden, rentabel,
unter konlanien Bedingungen zu
verkaufen. 5252

Htzpothckeukapital zur 2.
Stelle in Posten von 3mal 30 000,
40 000, 20 000, 17 000 creut. auch
Baugeld, zu ver geben.

DisIüMMnl - uK
§Wothe)!el!-Agentlll

vonJ.&C.Pirmenicii
Hcllmundstr . 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Bcrinittelung von Hypotheken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön ausgest,
Villa zum Allcindewohneii, schöne
Lage mit 6 Z-mmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Ntb. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern «. Zubedör für
60000 Mk. zu verlausen durch

«1. & C . Firmenich,
Hellinundstr. 53

Eine B.lla mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör. Terrain
54 Ntb. für die jeldg. Taxe von
70 000 ststk. zu verk. durch

4 . & C. Firmenich,
Hellinundstr. 53,

Eine mit allem Coim'. ausaest.
Villa, frankfurter,Ir. f. 135 000 Mk.
sowie versch. Villen mit Gärten,
Stallung , usw., vornehm. Lage, f
180 000 und 240 000 Mk. uiw.,
ferner eine neue Villa noch un¬
bewacht, mit ea. 10 Zimmern n
Zubehör für 66 000 Mk., sowi-
eine Anzahl kleinere und größere
Villen in den versch, Stadt? und
Preislagen zu verk. durch

>! . & € . Firmen teil,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge ignet, da ca. 32
Zimmer vorh. Verhöltnissehalber f.
160000 Alk. zu verk. durch

J . & C , Firmenich,
Hellinundstr. 53.

Ein noch neues Haus am Ning,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwohii, Garten,
Bleichplatz usw. für 145 000 Mk.
mit Ucbersch. von ca. 1000 Mk.
zu vcrk. durch

<4. «Sc©. Firmenich,
Hcllmnndstr. 53.

Ein noch neues rentgbl. Hans,
Nabe Ning ni. dopp. 3 Zim.-Wohn ,
Thors., Werkstatt für 104 000 M.
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zimiiicr-Wohiiung,
Tborf.. Werkstatt, kl. Garten für
86 000 Mk. zu verk. durch

J . & C, Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein renkbl. Haus, südl. Stadtth.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sow.e
versch. große Terrains u. Villen-
banplätze. d. Rlh. für 650 Mk.,
850 Alk., je nach Lage zu vcrk. d.

J . & C. Firmenich,
6725 Hellinundstr, 53,

Ein kl. HauS. Ruhbergstr., m. 6
Zimmer», Küche, Waschküche usw.
für 21 000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Mk. zu verk, sowie ein Hans
westl. Stadltb. mir Part , 3-' nnd
oben4-Zimmcr Wohnung, Bleichpl.
Uiw . für 55 000 Alk . mit einer
Anzahlung von 3—4000 Mk. zu
verkaufen durch

<4. & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadtth , mit
gnlgeh, Bäckerei, m. 3- u. 2-Zjm.-
Wohnung, Hinlerh.. Werkst, und
2 Ziminer.-Wohn. ist krankheitsh. ^
mit Inventar und Geschäft für
138 000 Mk bei einem Ueberschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

<4. & C. Firmenich,
.Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
anSgeft Haus, Kais. Friedrich-Ring
nur 3- und 4-Zimmer-Woknung
für 127 000 Mk. mit einem lleder-
schuß von 1100 Mk. zu vk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

iis lmmoüi!ien=&eseMii vonJ.Cm*. Mtzki
Wilhelmsrrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Hän . «
Villen , sowie zur Miotlie und Vermietlm «**
Ladenlokalen , Herrschafts -Wohnungen
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des Uw®
lAoyd “ , Billets * n Originalpreisen,
gratis . — femust - nud Autikenhdlnaung . _

Grundstück - Gesucht *.

Gegen meine Villa in guter Lage Söielt
und gegen feine zweite Hypotheken 'kaufe ich.x

Rittergut (lutn pjiiip
ho»» 2 —30011 Morgen (ausgeschlossen Gegen!
gewischte Sprachen.) Bedingung: Herrschaftliches Wohnhg
gute Gebäude— guter Boden — vollständig leb-nö
todtcs Inventar.

Erbitte genauen Anschlag mit Angabe der Proviw
ChiffreS . M . 5529 General-A.'.zeiger.
ßfottfe -ui Hans uiit
(H -fulyl - nicht zu großen
Wobniuigcn, welches ater 6 pCt.'
r-Nlirr, Ernstliche genaue Angaben
erwünscht. Anzahlung 10,000 Mk.
u. sichere spätere Nachzahlungen,

Off. u. © . 11. 515 ? an die
Ervcd. d. Bl. erbeten,_ 5157

pITlniiöWifjFl®
ZWgtdk!rerl-Ag?!ljnr

von -L . Winkler , 1557
Bahuhofstratze 4.

Brauche!! Sie Se
auf Schuldschein, We<
Biirgsch., Hypoth ., Poli«
so schreib . Sie an C. G. I
Berlin 3i2, Dorotheenslr.
Anfrage wird sof. discret
kostenl , beantw . (Strenrr

13

Hypotheken - Verkehr.
Angebote*

,̂ -Otto Engel,
Hypotheken- uni! Immobilien-Ägeiifur

ersten Hanges.
Vertreter der Deutsciien Hypothekenbank

in Meiningen
für den (Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
Adolfstrasse 3 . - -- — 4965

Darlehen
von 500 Mark aufwärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt crstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
u. Geschäfts!, zu zeitgein. coulane.
Bedingungen. Anträge w'kd. sub
CbiffreO. II . 3525 v. d. Exp.
ds. Bl. entgcgengenomnieu. Strenge
Diskretion und Reellität zugc-
sichert.  3586

Te>!pvklsqi|lkF
Ein Finanz-Konsortium von ca.

200 Pnvatkapilalistcns. mit einem
Geiamtkapiial von ca. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
renwblen Unternehiiiunaen, event.
auch Kauf solcher. Interessenten
bezw. Teilhabcrsuchciidewollen ihre
Offerten gefälligst sub Chiffre
11. JT, 3584 bei der Exped.
d. Bl. binreriegen._2525

liiHüStricfopitÄT
Ausländische, erstklassige Hypo¬

thekenbank nimmt zu coulaiircn
Bedingungen BcleihungSanträge
auf industrielle Etablissements jeg¬
licher Art. insonderheit Hotels.
Fabriken, Sägewerke rc. entgegen,
Ausführl. Exposes und Bilanzen
sind vorzulegcn. Gcsi. Anfragen
xub Chiffre 4 . F . 3530 an
die Exp. 0 Ll . 3531

38—40,000
zu 4 pCt. an 1. Stelle aass
Objekt sofort auszutcihen.

Offert, unter F . 100
Exped. d. Bl.

Darlehen gibt Seit
>10 reellen Leuten,

rück ahlung. Nodlmann,Bn
Pragerstr, 29, Rücko. ‘

M  h.szu300M.disk.u.lgegen ratenweise St
SelbstgeberJrmlerBerlin.Jit
siraße 92 Anerkennung. 1-

fej)5000 Mark zur ersten«
™  zweiten Stelle am 1- ,
1906 ausznlcihen durch I,
FirMonich , Hellmundstraß!

5531

Aufl.Hypatbeken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat .KapitalÄS
begeben durch

Ludwig Istel^
8 Weberg. 16, 1. Frnlpr, E

Geschäftsstunden»o»
und 3—6 Uhr.

i , „ -

Offerten-Vermittelung.
Unsere verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobilien -Agenteu machen wir
darauf aufmerksam , dass wir
keine befonderen Offerfen-gebOhren,
weder bei Annahme von Offer.en, noch bei
Meit,ergäbe derselben, auch nicht bei Aus-
kunftertheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
. . Amtsblatt der Stadt Wiosbadou.Telephon No. 199.

20 000 Mark
auf . 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter aünstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
es Zinsfußes n. P . H. 100 a. ds
Erp. b.Bl.eins.Agenten vcrbet. 788

Gesucht i5!Wik. 12000
auf bochprima2. Hyvotb. bis 60°/,
der Taxe. Gefl. Offerten sub. A.
I Postlagernd Biebricha. Nb.

%B| ut em gUlgebendcs, in beger
Lage v. Wiesbaden gelegenes

Hotcl -Nestaurant , in tadellos
baut. Zustand, ivird eine 1, Hypo¬
thek von ca. 60,000 Mk, und eine
2. Hypothek« v. ca 35- 40000 M.
aufznnchmen gesucht. Selbstdar¬
leiher, welche dem Gesuch näher
treten wollen, belieben ihre Adresse
unter A . 10O in der Exped. d.
Bl. nied-rzulegcn. 1271

Gkiijgklikk
crh. jeder Zcie FofiCätfr®''
NamwerS , nur ff' 1“
u . 2.  Hupotlicken vurq |

Ludwig Istefs
Weberg. 16, 1. Fernst"-

Geschäjtsstunden L
und 3 - 6 Uhr.

"“‘Met" GeH
von 100 aufwärts
zu jedem Zwecke brauch'-^
nicht, schreibe sofort an da-x-
„Fortuna", Königsberg
Königstr. Paffage Ratcnw '
zahtung. Nückvorto.

Gesucht
MK . 18-
auf sehr gute 2. u,
vchste Zinszahlung. ^ ß
I postlag. Biebrich a.
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